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Es ist ein wundersam Ding um des Menschen Seele,
und des Menschen Herz kann sehr ost am glücklichsten sein,
wenn es sich so recht sehnt. Raabe.
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(26. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Dornenkronen.
Roman von Zda ZLoy- Kd.

Der Mann hatte scharfe, tief gefurchte Züge und
emen grauen Stoppelbart als Rahmen um das ganze Ge¬
sicht. ffllan konnte die ganze Stube übersehen, sie hatte
außer den Stühlen , Tisch mrd Sopha nur ein sauber
überdecktes Bett und eine Kommode als Möbel. Auf der
Kommode stand unter einem Glaskasten eine aufgetakelte
Miniaturfregatte , welche fast so lang war wie die Kom¬
mode selbst. Davor befanden sich bunte Tassen, deren
Reihe in der Mitte durch eine Vase unterbrochen war , aus
der rothe und weiße Korallen aufragten . Vom Plafond,
der nur eine weitzgetünchte Kalkdecke war, hing Allerlei
herab, das für Juan ein unbegreiflicher Pich schien: Da
ein getrockneter, sonderbarerSchwertsisch, dort das Modell
eines japanischen Bootes, seltsames Netzwerk und endlich
gerade über dem Tisch ein grüngläserner Flaschenhals,
in dem noch ein Kork steckte. „Nun komm', Juan , und
sei geduldig!"

Laut , lang und mißtönend bimmelte die Hausthür¬
glocke, als sie in den mit Ziegelsteinen gepflasterten Flur
waten, der durch eine Wandlampe von vielfach getheilter
Spiegelblende erhellt war . Kaum verhallte das Geläute,
rief von drinnen eine mächtige, rauhe Stimme : „Bist Du
dach Albers ?" „Ich bin es !" rief Melitta und riß die
Thür auf.

Juan prallte ein wenig zurück vor bem wunder-
amen Dunst, der ihm entgegenkam, ein Dunst, in dem
Rum, Tabak und Thranstiefel sich zunächst vordrängten.
Melitta lief ans den Alten zu, der schon hoch und breit¬
spurig dastand, und zu Juans Erstaunen drückte sie das
schöne, kluge Gesicht zärtlich gegen den Stoppelbart.
„Herrjemine, min olle Deern, un bi dit Weder." „Bei¬
nahe wäre das Schiff gar nicht mehr gefahren, und vom
Bahnhof nach Deinem Hause ist es so weit. < Ich bin
übrigens ängstlich, Vater , das Wasser komnst so schnell."
„Wi hier an de Watterkant sünd nich bang",sagte der
Alte lachend. ,,eh' de Elw mi in min Stuv ehren Besök
makt, dauert dat noch en bitten . Nich de grote Teh ward
Di natt , da kannst Du ruhig sien. Aber süh mal, süh: Du
hest Di jo Gesellschaft mitbröcht."

Juan sah auö dein auf ihn gerichteten Blick des Alten,
Saß von ihin die Rede war . Er befand sich in einer
Situation , die ihm höchst albern vorkam. Aber er that
das einzig Vernünftige und Mögliche, er ging auf den
Alten zu und legte seine weiße und schmale Hand in die

harte Faust mrd suchte sie kräftig zu schütteln. „Vater ",
sagte Melitta bewegt, „ich habe mich verlobt und werde
diesen Mann heirathen. Wir bitten um Deinen Segen ."
„Nee, wahrhaftig ", sprach der Alte gelassen, „Du wist Di
verännern ? He sieht rnan bitten blaß un mim ut, he ist
doch gesund? Na, de Johren hest Du, to seggen heb ick
M nix un dat Anner mut sick sinnen. Minen Segen hest
Du von Hatten . Maken Se ehr glücklich, min Söhn , se
het en goodes Hatt un is in all dat Leven mit de finen
Lüd nich hochnäsig warn gegen den ollenVadder." Melitta
weinte, der Alte fuhr mit deni Handrücken über Nase imd
Augen, selbst Juan fühlte sich bewegt, obschon er wenig
von dem verstand, was man ihm eben gesagt. Dann kam
die alte Lebendigkeit über Melitta . Sie scherzte und neckte
die Beiden, sie kramte ihre Tasche aus , welche seinen Rum
und Tabak als Geschenk für dm Alten enthielt. Juan
gewöhnte sich allmählich an die schauerliche Luft , welche
Melitta gar nicht zu belästigen schien. Die alte Magd
des Hauses wurde gerufen, der Tisch mutzte gedeckt, im
Erkerstübchen ein Bett bereitet werden; Melitta hatte
förmliche Hausfrauenlasten . Der alte Schisser versuchte
sogar hochdeutsch zu sprechen. Juan beobachtete sie mit
altem, zweiselsüchtigemInteresse. Wie sie sich in _diese
seltsame Umgebung fand ; sogar auf den ihr doch fremd
gewordenen Namen ihrer Kindheit hörte sie — natürlich
auf der Bühne war sie es ja gewohnt, bald 'so, bald so
gerufen zu werden. Auf der Bühne brachte jedes Stück
ihr auch einen anderen Schauplatz, und da inutzte sie auch
verstehen, heimisch zu thun!

Juan , um sich gewaltsam von diesen gefährlichen
Grübeleien abzulenken, fragte nach der Bedeutung des
Flaschenhalses. „Der Vater meines Vaters , wie dieser
Besitzer des Häuschens und Schiffer, war mit seinem
Küstenfahrer hinauf nach Norwegen zum vierzigsten oder
fünfzigsten Male in seinem Leben. Dies mal aber faßte
ihn doch Nebel oder Sturm , da oben am tückischen
Skagerak ; er kam nicht wieder, nach Jahr und Tag fand
man irgendwo bei Bergen diese Flasche mit einem Zettel
darin , der den letzten Gruß des Großvaters enthielt. Mit
der Ehrfurcht, die der Schiffer gegenüber solchen letzten
Wünschen hegt, brachte man die Flasche her. Vater that
denZettel, nachdem er ihn gelesen, wieder hinein und hing
die Flasche da oben auf. Da sollte sie hängen zum Ge-
dächtniß an den, der keinen Grabstein hat und ein so
weites Grab . Deine unartige Melitta aber warf eines
Tages den Ball gegen die Flasche, daß sie zerbrach. Nun
hängt nur noch der Hals da." „He is bleeben", sprach
der Alte, das Auge zuin Flaschenhals emporgerichtet, „he
slöppt da önnen up sin Ehrenfeld, un ick mut mi inpurren
latten in de Eer as 'n Mulwurf ." „Und Du, holde Nixe,
bist kein schönes Fischermädchen geworden?" fragte Juan.
„Vater gab nüch nach Hamburg in Pension, als die
Bkutter starb. Dort kam inir, bei häufigerem Theater¬
besuch der Wunsch, Schauspielerin zu werden, dem Vater
wohl zumeist deswegen nicht widerstand, weil er keine

genaue Vorstellung davon hatte, was und wie bc$ Mi
denn daß ich hier bei ihm nicht leben könne, sah er schon
ein, als mir blos erst der Stadtfirniß anhaftete, den
man sich so in der Schule und bei einer Lehrersfmml«
aneignet ." _ ,

Das war eine wunderliche Verlobung f»r dw be¬
rühmte Melitta Allenstein, kein Mensch ahnte wohl, daß
sie hier ganz lustig mit einem altm Schiffer und emM
jungen Geliebten saß, davon der Eine noch weniger m chv
Dasein zu passerr schien als der Andere. _Aber ihre Lreb^
ihr Ternperament , ihre erregte Phantasie umspann Alles
init goldigem Schimmer. Es lag für ihr Herz eme ge«
wisse Wollust darin , sich so aller Ansprüche zu begebmi,
welche sie etwa aus ihrer Stellung herleiten konnte, sw
gerieth in eine förmliche Ekstase der Selbslentaußerung-
Draußen heulte der Sturm immer toller und der
meinte endlich, er wolle doch einmal Nachsehen. ^ uan
und Melitta blieben allein. „Geliebte", sprach er, „rch
frage mich immerfort , ist dws Wirklichkeit, kann Dir dev
lange Brautstand behagen?" Sie schaute ihn verwundert
an . „Langer Brautstand ? Wieso denn? Wir werden
so schnell als möglich Hochzeit machen, denn Du verstchst,
daß ich, eine junge Schauspielerin, ohne mütterlichen
Schutz, nicht lange verlobt sein kann, ohne mein Leben
durch eine Art Zwang zu belästigen. Ich hasse diese Kon-
Zessionen an das, was sich schickt oder nicht schrckt, an da
„was die Leute sagen." Ich will natürlich imd wahr
leben. Und die Wahrheit ist: Ich liebe Dich, und das
Natürliche : Ich will deshalb sehr gern recht bald Deine
Frau werden." Man konnte unmöglich einfacher und
aufrichtiger denken und sprechen. Juan mipfand den
ganzen Zauber einer starken und ungeschminkten Frauen,
iiatur . Und diese Empfindung erhöhte die Pein , me er
jetzt leiden mußte . . ,

Melitta ", begann er, wahrend die Rothe des durch
die Verhältnisse gekränkten Hochmtllhs ihm in seine
Wangen stieg, „ich bin ein armer Teufel mit iunszehn-
hundert Mark Gehalt und ohne leglichen Sinn sur Oeko-
nomie. Ich nehme nur eine subalterne Stellung. m einem
Comptoir ein und bin, vom gesellschaftlichen Standpunkt
aiis betrachtet, nichts! Wohl weiß ich, daß Dem großes;
Herz iiicht rechnet und mir Einen Mangel an Glanz m
der bürgerlichen Gesellschaft mcht als Schuld brrcht. ẑch>
weiß, daß Du nicht um Eitelkeit liebst, denn Du hast
qlänzeiide Anträge ausgeschlagen imd Mich erkoren . - ‘

Nun und ?" mahnte Melitta ihii sortzureden, da sein
Wortschwall stockte. Ihre Augen sahen ihn sehr erswunh
aii Nun und wenn man keine Frau ernähren kann,
darf man iiicht heirathen." Melitta lachte laut auf. „He,
he" sagte sie, „Dil bist allerdings ein schlechter Rechen¬
meister (Sofie ich denn nicht achtzehntausend Mark Gags
und sechsjährigen Kontrakt?" Ein Zug von starkem
Mißbehagen ging über sein Gesicht. „Hältst Du nnch
übrigens für euren LumpM, der sich von seinem Werbe er¬
nähren läßt ?" (Fortsetzung folgt.)

1 Seiden-Hai nsM. March
Langgasse 23.

iand,

| Schwarze, glatte n. fap. SßitlsnS toste,
I Reste für Blousen,

| Roben kn apper Maasse
1 werdenm aussergewähnlieh billigen
H abgegeben.

Preisen

| Schürzen, Echt
irpes, Tücher in grösster Answahl.
| | ,| ^ j ^]̂ r̂ ^ jTTpj

sein grosses Lager in

Juwele«, Gold-
und

Silberwaaren.
Trauringe.

^  Feinste
■— Aus¬

führung
im

eigenen
Atelier.

Allerhilligste l »reise. 16319

Handschuhe
bei ■''rüz strenseii , Kirchgasse 37. 17468

G Polsterstühle,
oliv . Plüsch , reich geschnitzt,I Qniolllhr cir  a78—35—36Centimeter,

• OJJICIUIII , mit einlegbaren Walzen zu
verkaufen Taimusatr . 3W , 1 . 17688

Ganze Wäsche-Ausstattungen,
Baby -Ausstattungen,

sowie einzelne Wäschetheile, von de» einfachste»
bis zu den elegantesten, werden unter Zusicherung
bester Ausfuhr, angef. Herderstr. 2, H. 1. 16118

Stenlisirlc gr. weiße Birnen in °,«-Ltr.-Gläsen>
liefert ins Haus >i 1 Mk. Ovstgut Pomona,
Zdstei»er!iratze. Gläser werden mit 50 Pf . zurück-
genommen. Engro» billiger. 17222

Ofenschirme,
Kohlenkasten, {
Ofenvorsetzer

in einfacher , sowie in modernor
elegantester Ausführung.

Feuergerätheständer,
Verdampfschaalen,
Wärmeflaschen etc.

empfiehlt 17547

Hell.Adolf Weygandt,
Eisen waarenhand Iung,

Ecke Weber- u. Saalgasse.
Telefon 3130.
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F131Niederlage: JLiidwig : Mess , Webergasse 18

Inhaber

empfiehlt zu

in den einfachsten bis zu den feinsten Ausführungen,
deutsche , fraiizifNische und englische Kalirikate

Römer, Bowlen, Krüge, Seidel elc.
Terracotten— Kuiistfayciicen— Majoliken— Knnstglii

IMe §*r ©!§$te Auswahl am Platze In

Photographischen Apparaten
bietet das

Badhaus
„Zum goldenen Kreuz“,

IO Spiegelgasse IO.
iHST** Thermalbäder

eigener Quelle. 16650
Grosse, neu eingerichtete Badehalle.

PIT -  trielieiztes Aufenthaltszimmer.

Wäschemangeln

Cu &
C3C-

Waschmaschinen
Wriiigisiaschiuen

in allen o .nssen,
nur reine Para -Gummiwalzen,

Brod-
Schneidemaschinen

|
Cu

S- &v- p

w
o
Cu

etc. etc.
empfehle in nur bester Qualität.

Erich Stephan,
Auisteuer -Hagazin

f . Hiichen . Einrichtungen,
Kl. Burgstrasse,

Ecke Häfnergasse.
17707-«qPPPPPPPPPpI

Mßl- und GlNwuuslh-Kuttell
lowie Drucksachen aller Art liefert rasch und billigst
BuchdruckereiO. Hli»i»c>». Aibrcchrstraße 28.

Reelle Gelegenheit
Große, leistnngssiih., auswärtige(süddeutsche)

Mhcl - Pabrih
liefert frachtfrei au zahlungsfähigePrivat¬

leute und Beamte
Kobel jeglkher Art,

complete Betten,
sowie ganze Ansstattnngen gegen inonal-
lichc od. vicrtcijührl. Ratcnzahluugeu ohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Loliditiit
der Maaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Muster» erledigt und find erbeten unter
C. V. »» an de» Tagbl.-Verlag. h' 61

ssu.

Spezial -Mesclisift für Amateur -Photographie
von

€lir . Tauber , Kirchgasse6, Telephon 717.
Sämuitliclie bewährte Neuheiten unserer deutschen Industrie , sowie des Auslandes,

in vollendetster Construction und Ausführung
von Mk « 2 . - IMS Mk . - auf Lager.

Kodaks von Mk. 5.50 an bis Mk. 355.—.
Weitgehendste Garantie für tadellose Instrumente!

Sammtliche Bedarfsartikel in grösster Auswahl tu enorm billigen Preisen.
Reich illustrirte Preisliste gratis . ,

Praktischer IJnterricht für jeden Käufer eines photographischen Apparates bis
zur vollständigen Erlernung kostenlos.

5 mit elektr . und Tageslicht eingerichtete Dunkelkammern zur freien Verfügung.
Permanente Ausstellung von Amateur -Photographien im I . Stock.

!13 Goldgaffe 13 ! !13 Goldgasse 13!
Wegen Geschäftsaufgabe wird mein großes Waarenlager noch

spottbillig verkauft ! ' i6t48
Bürsten für die Reise , Toilette nnd Hausgebrauch!

Scheuertücher ! Scheuerbürsten ! Fensterleder ! Schwämme!
Kamm- und Hornwaaren!

Reisekörbe ! Waschkörbe ! Korbwaaren jeder Art!
Rohrsessel ! Blumentische!

Holzwaaren ! Küchengeräthe ! Waschbütten!
Küchensiebe! Hafersiebe!

Wachstnchreste für Tischdecken und Waschtische!
Kokos- und Rohrmatten!

! 13 Goldgaffe 13 ! Ad . Beck . ! 13 Goldgasse 13!
Prakt . Siieibnachts -Geschenke! Minist. Einkauf für Wiederverkäufer!

alleinig concess . Fabrikant der

EThonmlla-GmiuMts-lMerldeider
- .. Socken und Strümpfe .

4Ehrendiplome , 9goldene Medaillen
Ebenso angenehm im Sommer ais im
"Winter zu tragen . Unterschicht ge=
rippt nimmt keinen Sch weissauf , die

— ' äus6ereSchicht gut aufsaugend.
ge soh ützfc^ -- Der Körper bleibt stets trocl <en .= >

NWirft gen an allen grösseren Plätzen. Brochüreu. Preislisten gratis.

Besetzlich

HEEw  u QCHMIDT
FraNKFURT̂-M.  7 % Neue Krame' 20

.Qegr .. ■̂ ^0 ' 1 7 3 o •
The ?$pec ia.lmis ch una Mk 2._ 2.50.'.3 .-.4„ 5 .»br.Pfd.

(jil̂ schmi <3t:CeytotVMischunq Mk . 2 .6’d pr .Pfii

ä Mk. 2. - , 2.50, 3.—
4.—, 5.— per 500 Gr

netto.
Verkaufsstellen durch

Plakate erkennbar.
F72

das Beste i» dieser Branche»
empfiehlt die Schirmfabrik

€ . €rerach 9
Langgaffe 49.

Wir machen auf unser grosses
Lager in

zu aussergewöhnlich
billigen Preisen

aufmerksam.

Leinene Taschentücher,
Batist-Tasehentücher,
Spitzen-Taschentücher,
Gestickte Taschentücher,
Seidene Taschentücher,
Fantasie-Taschentücher,
Kinder-Tasehentücher,

weiss und bunt,
nur gute Qualitäten.

Besonders preiswerth:
Weissleinene

Hohlsauin-Taschentücher
mit Erablemes und ä jour -Stickerei

und handgestickten Buchstaben
V2 Dtzd . in Carton ä Mk. 6.50.

Wcfooi’gasse 1,
im Nassauer Hof.

17249mtmszmsmmwi
Neue Beilen, Matratzen, Deckbetten. Kissen,

Strohsäcke in allen Breiten billigst.
I»l>. l.nuili , Mauergasse 8.

Kin *valir « r Schatz
f. alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Merk:

Ido . llRtnu ' z Sclhatlicwnhruns;
81. Ausl. Mil 27 Abbild. Preis " Mk.

Lese cs Jeder, der an den Folgen solcher
Laster leide!. Tausende verdanken drm-
selvcn ihre Wiederherstellung. Zn
bezieh, d. d. Berlagsmagazi » in Leipzig,
Nennlar kt 2t , sowied. jede Bu chhandiniix.
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Ml. Stufiger 5 i«i»i>er:wiiw«staiser,16.Hainergasse lii,
Glas ^ und Porzellanwaaren ^Ausstattungs ^Magazin,

empfiehlt als

passende Weihnachts-Geschenke
in überraschender Auswahl und jeder Preislage:

r---» Decor Tafelservices ) für6n.12Personen, Compl. Trinkgarnituren, einfach und CompotschalenM „ Kaffeeservices ÜÄ, . reich geschliffen. Compotteller
°ä „ Waschgarnituren, ca. 150 Sorten. Comp, Bowlen. Butterglocken
SS „ Kaffee-, Thee- u. Moccatassen . ... . ... . . . _ . Käseglocken
= Figuren, Vasen. Säulen mit Palmtopf. « °m-> B'e|- Ligueur-Serv .ces . Honigdesen

Aufsätze, Schalen. „ ■ BS „ ™ Sahnegiesser etc.
Geflochtene Körbe (Neuheiten). bpeciatitat . nomer , Reizende Neuheiten in Nippes.

5^3 Schirmständer. unübertroffenes Lager und Auswahl, Pokale , Humpen, Seidel, Krüge mit
j =Ü WanHhilrier von 75 Pf . an. ca. 250 Sorten. und ohne Beschlag.

in Krvstall - und
Pressglass.

NB . Meine verehr !. Kundschaft ersuche
höfl., Weihnacht «- Einkäufe möglichst
frühzeitig erledigen zu wollen. Auf
Wunsch werden gekaufte Gegenstände
bis Weihnachten aufbewahrt.

Stauen!)billig!
Den Rest meiner goldenen und silbernen

Damen- u. Herren-Uyre«, neue und alte, 511
staunend billigen Preisen. 1 silbernes Tlnten-
satz mit Kryirall:c. w. bei

Metzgerciasse 61, 1.

^clsulrasizen !

rosste Auswahl . Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A.  Iietsrliert . Faulbrunnenstrasse
Reparaturen . 11819

200«tr. Aepfel. 200«tt.
tteinetten, sowie Kochapfel, Nüsse, Hasel-
rüsse empfiehlt billigst 17454
Celephon 564. W . Hoiiinann , Sedanstr. 3.

Als passende

empfehle:

Tafelwaagen.
Wirthschaftswaagen.
Messer und Gabeln.
Messerputzmaschinen.

Fleisch Hackmaschinen.
Gemüsesciineidemasehinen.
Reibemaschinen.

Lauhsägekasten.
Kerbscknitzkasten.
"Werkzeugkasten.
Löthkasten.
Kinder-Sägeböcke, -Sägen,

-Hobeln, -Hobelbänke etc. etc.

Christbaum Ständer.
Emaillewaaren.

Petroleum kocher.
Kaffeemühlen.

Stahl kas selten.
Dooumentenkasten.

Flaschen-Schränke.
Schirmständer etc. etc. 17649

Eisenwaarenhandlung
und Magazin

für Haus- und Küohengeräthe,
Ecke Weber- und Saalgasse.

Telephon 2116.

!

wemgesellschast;uWiesbaden
Loge Plato,Friedrichstratze 27,

Telephon 488.

garantirt rein.
neine.

Sirdwcine «nd Spirituose»
N«nschessen;e» von llio». Seiner, Düsseldorf.

Preislisten zu Diensten.

Schaumweine

Snsiio QphilH nur Langpässe3, keine Filiale in der Stadt,
LUUlO —Telephon 2382 — empfiehlt:

rrocken geriebene Mandeln,
;eriebene Haselnüsse — geraspelte Cocosnuss, Ersatz für Mandeln — Citronat
)rangeat — Citronen — Vanille — sämmtliche Gewürze — reinen Bienenhonig —
irima Zuckersyrup — reine Vanille -Chocolaae — Ammonium — Pottasche —
lackoblaten — Streuzucker , weiss und bunt — Vanille -Zucker — Puder -Zucker —

.. —.fflinatoa Confect- und Kuchenmehl . .  17214
Gefällige Bestellungen werden frei ins Haus geliefert.

SO
Frisch eingetroffen!

Von Havana■Importen der neuesten Ernte
sind unter andern in srhftnen hellen Farben und milder

ftnaiiiäi besonders preiswerth ZU empfehlen:
Bock & Cie . v. 22 Pf. bis 100 Pf. p. Stck., ca. 18 verschied. Kanons,
Henry I lav ,, 26 „ „ 120 . 20 ,, „nry llay
II|iinann
Al ’rieana „ „
Cominercla ! „ 25 „
Corona „ 35
Miel
Miirias
1 nclan

26
30

24
28
25

120
150
300
1>0
70
60
60

200

20
15
10
10
5
5
7
8- n — u n —“ 11 ii  n n

Auf Original -Kistchen mit 25 oder 60 Stück Inhalt gew
ich 5 "Io Habalt.

hre

Auf Havana-Importen der vorigiährigeu Ernte gewähre ich, so
14563.ango Vorrath, SO "/i llabalt.

August Engel, Königlicher Hoflieferant.
Hauptgeschäft:

14. Taunusstrasse 14,
Filiale:

Wilhelms» . 2, Ecke RheinBtr.

FÄleilS(|leiiiicrf|oni8,
passend zu Geschenken und Haushalt, garantirt
rein und sclbstgewonnen in den Bienenständen rm
Rabengrund uiid Jdsteinerstraßc, liefert in Dosen
von9 Pfd. Inhalt für 8,50 Mk. Obstgut Pomona.
Jdsteinerstraße. Persandt nach außerhalb wird
besorgt. Verkauf im Detail per Pfd. 1 Mk. nr
Drogerie Berlin «:. Gr. Burgstr. 17767

Baubeschläge
aller Art.

Oefeu

Grösste Auswahl.
Günstige Bedingungen.

Prompte Lieferung. 16225

M. Frorath,
Eisenwaarea - Handlung :,

Tel. 241. Kirchgasse 10.
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Zu Weihnachtsgeschenken
empfiehlt das

Modewaaren■Haus J . Hirsch Söhne,
Ecke Lan ^^asse und Eärenstrasse,

folgende preiswürdige Artikel:
Schwarze garantirte Seidenstoffe von Hk . 1.70 an,
gemusterte Seidenstoffe von Hk . 1.50 an,
seidene Pongee und Corrah von Hk . 1.— an,
seidene Foulards zn Roben von Hk . 1.10 an , vorzügliche Qual.
Brüsseler Spitzen ^charpes von Hk . 1.— an,
Brüsseler Spitzen rohen von Hk . 25 .— an,
seidene Lyoner Spitzenficlius von Hk . 3 .50 an,
seidener Spitzentüll zu Roben , 1,10 Heter breit , Hk . 2 .50 per Heter,
seidene Blonsen und Jupons , letztere von Hk . 14 .— an,
Stransstedern -Boas von Hk . 9 .— an,
Harabont -Boas a Hk . 7 .—, Chiffonboas von Hk . 7.50 an,
Pelzboas mit Kopf in Seal
Pelzboas „ „ „ Nerz
Pelzboas „ „ Biber
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feine Pelzmnffen mit Atlasfntter
n ,» » » (Hnrmel)
» » » » (Seal)

feine Pelz - Garnituren , Huff mit Be
seidene Schürzen mit Volant von
seidene Cachenez für Herren von Hk
Spitzenrüschen in Cartons per Carton Hk . 1.20 an,
Facher in grosser Auswahl , mit Flitter und Spitzen besetzt , von Hk . 2 an,
Sachets von 60 Pf . an , Pompadours von Hk . 1.50 an.

a Hk. 5 — bis zn den feinsten
a „ 4.50 99 99 99 99
a „ 6 — 99 99 99 99
ä „ 3 — 99 99 99 99

a „ 4 — 99 99 99 99
ä „ 5 — 99 99 99 99
ä „ 6 .50 au 99 99 99 99

99 3 .— „ 99 99 99 9•

1.20 bis Hk . 6 —,

Coupons von Seidenstoffen für Blousen ganz aussergewöhnlich
Schleiertülle in grosser Auswahl von 40 Pf . an.

Billige , aber feste Preise!

I
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Täglich frisch!
Bieter Bücklinge.

„ Sprotten.
„ Plündern.

Gerüncli . Ante.
,, Lachs.
, , Storfleisch.
„ Seelachs.
, , SchellBsche.
, , Lachshäringe.
,, Häringe,

ßebaekene » »sehe.

Telephon
2234.

Stets frisch!
Peinate Bismarckhäringe.

„ Bollmöpse.
„ ross . Sardinen.
n  Anchovis.
„ Bratiiäringe.
, , Bratsclielllische.
„ Meunaugen.
„ Aalbricken.
, , Belicatesshäringe ohne Gräten

in verschiedenen Saucen. 16816
„ Apetitsild.

Uarin . Häringe.„ Pischcoteletts.

Oelsa rill neu . Kronenhummer , Caviar.
IC Feinste Hagdeburger Salzgurken . YS
Essiggurken , Hixed Pickles , Perlzwiebeln.
Feinstes Schwetzinger Sauerkraut.
Gemüse - und Obsteonserven.
Nürnberger Ochsenmaulsalat

per 1 - Pfd . - Bose BO Pf -, in 5 - und lO - ltilo - Pässern billigst.

Beste Bezugsquelle für Wirthe und Wiederverkäufer
Erster Wiesbadener Fischconsum

Willi . Frickel.
Auf Firma und Hausnummer bitte besonders zu achten.

fCXfortt brten  Kind« bereits einen
millli,  Anker -Steinbanknsten
besitzen, können nunmehr als reizende Abwechslung und gleichzeitig planmäßige
Anker-Brüdenkasten hinzukaufen. Die alsdann ausführbaren großartigen eisernen
mit prachtvollen steinernen Brückenköpfen sind im hohen Grade belehrend und unterhaltend: auch

Erwachsene beschäftigen sich gern mit der Ausführung solcher Kunst-Brückenbauten
Besitzen aber die Kinder noch keinen der berühmten Anker- Steinbaukasten, dann
darf an die betreffenden Eltern wohl die ernste Mahnung gerichtet werden, nicht
länger mit dem Ankauf zu zögern, denn es giebt erfahrungsgemäßkein besseres
und gediegeneres Spielzeug für Kind« als die Richterschen Anker- Steinbaukasten,
Da aber nur diese als Grundlage für die

Anker-Brückenkasten
dienen können, so wird jede Mutter beim Einkauf streng danach sehen, daß sie auch
einen der echten Kasten mit der Fabrikmarke Anker erhält und sicherlich jeden Kasten
ohne diese berühmte Marke als unecht scharf zurückweisen, Die Anker-Steinbaukasten

sind zum Preise von 1, 2 bis 5 M. und höher, und die Anker-Brücken-
kasten zum Preise' von 2 M. an, in allen feineren Spielwarengeschäften
des In - und Auslandes vorrätig. Ausführliche illustrierte Preisliste
versenden gratis und franko

F. Ad. Richter & Cie ., ff. K, Hoflieferanten,
«N»«llts»t (ZMrinaen). Nur»dein, vite« (Schweiz,. Wien, Rätter »««

vriiffel- R«r», « ew-O»rk, 215 Pearl-Ktreet.

ts

einen
rücken

r-r
O«

SS
Ö

Schulberg 2. Michelsberg 21.
Fernsprecher 364.

Als passende Weihnachts-Geschenke
empfehle:

Kaffee-, ®1- und Klei-Min, KerdrSze, litt- und Elduslüftt
zu den billigsten Preise ».

Besonders mache auf mein reichhaltiges Lager in
Kinder-Kaffee- und Etz-Servicen,

sowie einzelne Theile derselben , wie Teller , Tassen , Töpfe rc. in Steingut,
Steinzeug und Irden aufmerksam und bitte um geneigten Zuspruch. 17814

Merkur, Gazelle Kr"
„Puck “, Schrauben-Schlittschuhe,

und als Neuheit:

Lern - Schlittschnhe
„Prfnras“

fester Stand und sichere Führung
empfiehlt in einfacher und eleganter Ausführung zu

billigsten Preisen

14  Adolf Wejgandt,
Eisenwaarenhandlung,

£cke Weber - und Saalgasse.
Telephon 2176. 17787
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Bekanntmachung.
Heute Freitag , den 2 « . Mts .,

Mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Aufträge des Concursverwalters , Herrn Rechts¬
anwalt Heintzmann , in dem Laden des
Juweliers Jordan , Spiegelgasse 6, öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung:

K großer Glaskasten (Fenster-
gestell >, 1 Werkzengtisch mit
Werkzeug , I kleine Waage mit
Zubehör , mehrere mit Stoff
überzogene Auslegebrelter,
diverse Goldsachen und dergl.
mehr. F464

Oetting , Gerichtsvollzieher,
Wörlhstraße 11 ._

Aöhler-Whmaschinen,
vorzügliches deutsches Fabrikat, alle Verbesserungen - er Neuzeit aufweisen - ,
5-jähriger schriftlicher Garantie , empfehle wegen Ersparniß hoher Ladcnmiethcvon 70.— Mark an.

Dieselben eignen sich unter Anderem vorzüglich zum Kunststicken und Stopfe « .
Bitte meine ausgestellten Maschinen zu besichtigen.

Günstige Zahungsbedingungen.
Jacob Gottfried , Mechaniker,

Wiesbaden , Grabenstraße 14.
NB. Käufer erhalten Unterricht im Kunftsticken gratis.

mit

Concurs-
Versteigerung.

Im Aufträge des Herr» Concurs-
vrrwalters versteigere ich am

Samstag,
den 21. Dezember er.,

Nachmittags 3 Uhr
gnfangend, in meinem AuctionSlokale

4?MedlilW. 47
folgende, zur Concursmaffe des Buchhändlers
Kckoie M lllielm ' s gehörigen Gegenstände, als:

1 schwere gold . Herren-Uhr, 1 Pianino
von Hucl . Jbach 1 eleg.
Salon -Garnitur , best, ans : Sopha,
2 Sesseln und 6 Stühlen mit seineni
Plüfchvezug , 1 »Austb. - Paneelbreit.
Garten -Möbel , als : Stühle , Scffel.
Tische und Bänke , 6 Blumenkasten
und I Gartenschlauch

Wmtlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Ferner kommen hieran anschließend

prfotge Auftrags zum Ausgebot r
1 Nußv . - Spiegelschrank , 1 Nnßb .-
Waschconsole mit Toilette , 1 3-sitz.
Divan , 1 Nähmaschine , Plüsch-
Garnitur , mehr . Oelgemälde , 1 Näh¬
tisch, versch. Tische, 2 Eichen-Bauern-
stühle , 1 Kleiderständer , Christofle- n.
andere Bestecke, versch. Blumenvascn
Mit künstl. Blumen , 1 gold . Herrcn-
Uhr mit Kette, gold . Schmuck-Gegen¬
stände, 2 Teppiche, 300 Fl . Weiß-
nnd Rothwein , ca. 8000 Cigarren
und dergl . m.

Willi. Helfrich,
Auktionator und Taxator.

Noch nie bngcwefeit!
Nur diese Woche. 17607

Garantirt nur reine, starkeu. weiche Strick-
Wolle 10 Loth nur 29 Pf . (in 10 Farben). >ow,e
ein großer Posten zurückgesetzter Kindcrklcidchcn
und Unterzeuge zu Spott -Preisen. Nur bei

Neumann, Ätt

3'/?/«.Berliner
Stadtanleihe von 1898.

Zeichnungspreis 99 .30.
Zeichnun gsta g:

Montag, 23. Dezember.
Anmeldungen besorgt lCOSt © H

frei und erbittet bis 21 . Dezember,
Nachmittags 6 Uhr 1784

Bankhans Martin Wiener.
vlnh . Theodor Weygandt & Wilhelm Cron)

Taunusatrasse 9 ._
ffroicliclu‘iff ld:äS .“‘“"*'r

Neu ! Neu!
Schönstes Geschenk

für Damen

Fünf Einlegschweine zu verkaufen. Näh.
Feldstraße 15, Hth. Part . 17585

(Sin grauer, gut iprechender Papagei zu ver¬
kaufen. l»erro «, Kl. Burgstraße 1.

Junger sprechender Papagei mit Salonkäfig
zu verkaufen Philippsbergstraße 8, 2 rechts.

Gesangs -Kanarie » , edle Hoglr. u. Weibch.,
emps. preisw. Wlrn-it . Bleichstraße 24. 17810

Pass. Weihnachts-Geschenk.
Junge stichelhaarige Fox -Terriers zu vcrk.

Hirschgraben 12, Part.
Papageien, ächte Sprechvögel, grauer m. Käfig

35 Mk„ grüner m. Käfig 45 Mk., ein Vielsprecher
für 60 Mk. zu verk. Walramstraßc 20, Hth. 3.

Weihnachten.
18 Bd . Lexikon, neueste Aus»., mit Regal»

für 95 Mk. zu verkaufen Goldgafie5, 2 r.

Conversafionslexica
ron Brockliaus und Meyer , sowl#
Brrhm ’ü Thierleben sind in den
neuesten Auflagen, elegant gebunden
und sehr gut erhalten , billig abzugeben.

Moritz und MUnzel,
_ Wilhelmstrasse 52, beim Kurbause^ l2Ö47

Lievig - u . Stollwerck-Serten , sowie emz.
Bilder vill bei «S Seih . Kl. Burgstr. 5. 1-512

Stollwercksbilder -Alvum , No. 1 u.2 voll¬
ständig, billig zu verkaufen, pass, als WeihnachtS»IGeschenk, Michelsberg 18,1St. links._„
Weihnachts - Geschenk.

Nenes schönes Schachspiel zu verkaufen.
Berliner Confectionshau«, Gr. Wald.

Passende Weihnachtsgeschenkel
Ein noch neuer Photograph . Apparat.

Krüger , für 20 Mk. , 1 großes Fernrohr
12 Mk., 1 Mikroskop 10 Mk. zn verkanse«IBahnhosstraste6, 2links._ __ _

Phologr. ADimil.
l Kaum gebrauchte Rocktaschen- Camera, 9-<12,
l mit Aluminstimstativu. sämmtlichcm Zubehör zu

verkaufen Moritzstraße 38, 2.

i-, UW » 35 Mk., grüner m. reang 40 wa., cm ämeiiprtojcr
_ , _ _ . für 60 Mk. zu verk. Walramstratze20, Hth. 3.

Tai toter , M Harzer Edelroller
1. Ulli*  HIV 4 VI ^ von meinem mit 1. u. 2. Ehren-nrx ’r_ ..„ v _ (v

. . Inflttenjeleätriliriatöjine,
Jlccumulator, sonne verslyied. anhere
prMsA WeUkW-GeslyMe für

17844

ein unentbehrlicher Apparat
für Berufsschneiderinnen und

selbstschneidernde Damen!
PT Vom kgl . säclis.

Kultusministerium für
Lehrzwecke empfohlen.

Alleinverkauf für Wies¬
baden und ümgegend : 17621

Friedr . Becker,
Moritzstrasse 2.

Mender WchNW-EGeiik.
Harzer Kanarienvögel , diesj. Zucht, billig

zu verkaufen Hellmundstraße19, 1.
Harzer Roller, präm. Stamm , sowie 1 schöner

Käfig billig zu verk Schachtfiraße 5, Vdhs. 2 t.

55 Pf.
eleg . Zimmer -Voliere ob. auch grötz. eins.
Käsig zu verkaufen Westendstr. 28, 2.  17291

per Liter, incl. Aecise, sehr preiswerter guter
Tischwein, in Fässchen von 20 Liter ab. Proben
am Fass gratis. Probeflaschen ä 50 Pf. 16418

E . Brunn , Weinhandlung,
Telephon No. 2274. Adelheidstrasse 33.

Wcihnachtskartcn!
Neujahrskarten . Feine Briefpapiere.

Leo Braun & Co.,
Wilhelmstraßc 10 a.

BorileaniWtioe
Ausgewählte

Original - Gewächse.

9

Kotlie Weine:
per Fl.

Mk. —.80

1-25
"

30—

1.75
2.75

ts

1899er Cadillac . . . .
1899er Sables-St. Emilion
1899er Chftt. Landen . . .
1899er Chät. Les Fougeres
1899er Chftt. BHllette-Monlis .
Original -Schlossabziige bis

Weisse Weine:
1899er Sauternes . Mk.
1897er Chät. Loubens tete . . „

Hochfeines Gewächs.
Original -Schloggabzüge

bis „ 20.—
excl. Glas,

bei Abnahme grösserer Quantitäten
entsprechende Preisermässigung,

, empfiehlt

Emil Neugebauer,
Wein - Importgeschäft.

Schwalbacherstraese 22. Telephon No. 411.
l*rob <*n gratis und Franco . 17829

TrauerhUte,
Trauerschleier

stets in grösster Auswahl am
Lager . 17636

Binst Baer,
Langgasse 25.

von meinem mit 1. u. 2. Ehren¬
preisen, 1. Preisen und gold.
Medaille prämürtcn Stamm,
offerire ich zu Mk. 6.—, 8.—,
10.—, 12.- , 15.—, 20.— und
höher. Gesunde Zuchtweibchcn
desselben Stammes Mk. 2.—.
Wellensittiche , prachtvoll im ]
Gefieder, p. P . Mk.8.—. 15936

I,eicher,
Luisenplatz la , 2.

18

ftttrfaalptBl1, Sattlerlntien.
Sehr seines GtaS-Serviec (vollständig),

Personen, zu verk. Karlstraße 17, 3 1. 17618

ffijftttO » Michei'sbera IE 2r .̂ 15396

i Gespielte Pianinos
m den verschiedensten Preislagen werde» billig
abgegeben bei

Kranz Schellenberg , Ktrchgaste 33 .
-srmrr Fabrik. Rtaud, fast neu,

’4? tö » 0 | schwarz, zu verkaufen Karl-
straße 17. 3 1. Vormittags. _122™

SHAianinoS , gut erhaltene, gebrauchte , aus
4 ? ersten Fabriken, auch ein Harmonium

sehr billig abzugeben. 17804Heinrich Wolff . Wilhelmstraße30.

»Acht sehr zahme , s. schöne
Bvgtt . in- u. ausländ . V. nebst Pianino,

Neue goldene u. silberne
Damen- und Herren-

PF * Uhren,
nur Geiegenheitssachen , verkaufe unter
Garantie staunend billig » 17207

Meyer Sulzberger,
Bahnhosstraste 16, erste Etage.

Sprechzeit9—11 u. 3—5 Uhr.

17602

sehr gut , wie neu , ist sehr billig z« ver»
>taufen Goldgasse 12._

Eine alte tadellos repanrte franz
verk. Mo? laat der Taqbl.-Verlag.

Borzügl . franz. °/»-Geige zu
_ verkaufen Nicola sstraße 7, Part.

G,ne gute'/. Geige zu verkaufen. Wo?
mal der Tagbl.-Berlag._ __ ^ 2

Geige und Bratsche billig zu verkaufen
Vaaenstecherstraße1, Pari , r.

Werihv. alte Violinen
«erg « . Bieistadt.

verkauft

Goldene Reni.-Herreiuaicheuuvr(Syst. Glash .),
3 a. Teckel, bill. zu verk. N. Walramstr. 25, P.

Schmucksachen
in Gold , Silver , Granat , Eorallwaaren re.
werdei, unter Einkaufspreisen ausverkauft Taunus¬
straße 44, P . l. 17312

Sehr elegante Herren- und Damen-Pelziuchci.
zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag.  17836

Ein neuer Herren-Pelzrock, sowie,
9 — r  ein gr. Fußsack, s. wenig gebr.

sehr billig zu verkaufen Taunusstraße 19, 1.
Kutschermaulel zu vk. Kaiser-Friedr .-Ring 12.
GUI erhall. Frack zu verk. Goldgasse5, 1 1

Gelr. bess.Herrcn -Ltnzüge , schl. F >g.
zu vert. Nheinstraße 73, 3, Frlsp . 10—3.

Eiegant. Piüsch-Cape, reich mit
„ _ Schmelz, Kragen mit Persiane,

eingefaßt, “besgl. 1 braun, in Tuch, mit Bord
besetzt, zu verkaufen Taunusstraße 51/53, 1 rechts.

Ein vraunes Tuchktetd mit Stickeieien.
seid. Futter, für mitkl. Fig., billig zu verkaufen.
Näheres Dotzheimerstraßc 18, 1 1.

Elegantes Ptüsch-Cape billig z»
verkausen Herderitraße5, 3 '

Schwarzes Ltz.-J »guet, schwarz-seidene Blouse.
gut erhalt., bill. zu vk. Luisenstr. 36, P .. 2. Tb . r.

Damen- u. Kindei- Kleider, Blousen, Zacket,
Cave :c. bill. zu verk. Grabenstr. 9, t r.  17721

Brauner Winleiüverzicher, ein sehr gut er-
halteuer ichwarzer Geiellschaitsrock, sowie noch zwei
andere Röcke billig zu verk. Täglich: Vorm, von
11 Uhr. Nachm, v. 2—3 Uhr. Oranienstr . 35, 2 '

Ein ruft »euer Ueverzrehcr , mutl. Figur,
b. zu verk. Schwalbacherstraße 17, 2.

i - Feine »Wiener u. eine emf . E- nceri.
I '-iither vreisw . abzugeben« aatgasse 26, 1 1.

-ifti « Motnphon zu vk. Baren,n. 2. 1 1. 17783
Ein Symphoninm mit 12 Platten billig

I *u verkaufen. Nä heres Nicolasstraße 81, 2 r. _
Wegen Todesfall eine feine Nutzvaum-

Saloneinrichtnng , zwei dito Uhren, Kasten»
schrank nnd »Porzellan billig avzngevcn
Moritzstraße 51, 2. Anzns . 1—8 Uhr.

verbeten. _
-Gur gearbeitete Möbel, meinH-mvaroeir, wegen
Erivarnißd hoh.Ladenimeihe sehr bill. zu vk.: vollst.
Betten pol. lack.) 50- 150 Mk. Bettst. (pol, u
lack) 17—50 Mk., Kleiderschränke(1- u. 2-thur.)
21—50 Mk.. Verticows(vol.) 34 bis 60 Mk.. Kam.
ipol.) 26- 35 R!k., Kuchen,chra»ke 28- W Mk
Svrungr .18- 25 Mk.. Matratzen in Seegras . Wolle.
Afriku Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- M Mk..
Sophas u. Äuszuglische(pol.) 15- 2oM -. Lopbas
Divans und Ottomanen 2o—<0 M ., Kuchen- und

I Otmtifrtiidie 6—11 Mk., alle Sorten Stuhle.
Spiegel/ Waschkommoden, Nachttische, > 'lchenbretter

s. w. Eigene Werkstatt. irrnnkenura»e 19. ,
-Hehn gevr. Betten, Kleider,chr., Ottomanen
Tische. Stühle, Spiegel, Bilder Sachen sindI im ÄfdrauÄ,lehrd.z.v. r̂ankenstr.19,

I B. Bett 20, ohne Fedcrz. 10. 1 kl. « tebp. 8.
-!p,i,Hwr. 4.50. Sess.2.50 Meygerg. 18, 1. 17668
-Sun - «ameltakmcn -Divans , Sopqa,
iLtiastelongue, Ottomanen, m allen Swffen, sehr
nllia Michelsbera9 de, » « thcrdt . 17449

CHaifetongne , wenig gebt., zu verkauien
Mrch aaise 27, 1.  _
-rgsf - ^rei  hodiclcaantc gut gearvertete
Potsterfcstet, sehr paffmd für Weihnachts-
aesch"„k, billig abzugeben bei J . üre . rr,

I xavezirer. schwalbacherstraße 37. 17363
Gm erb, uadmaatel zu verk. Borkiti. 15, 2 1.| ” I . . 4 . ,
Gr. Miliiärmant . z. vk. EUcnvogeug. 3. ,7637  I Reell ! J ^rlvvCL
Zn verk Wäsche, iuleressantc Zeitschriften.

Anzusebe» 5—6 Uhr Blumenstraße 7.  _
Ein tau neuer Bctonr -Tepptch , 16 Meter

im □ , für 50 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
E . Si. 32 *» an den Taabl .-Perlaa erbeten.

Verschiedene Annst - u. Werth-
m— w  gegenstände in Bronze und

Elfenbein , auch einige Gemälde zu verkaufeii.
Nähere« im Dagvl-Verlag.  17837

Zwei Knvferstt , heil. Cacilie u. Wei»vi 0t>e,
Pränueubl. des Kliiistvereins f. Rhld. u. Wests.,
bill. zu verk. Sedanvkatz2, 2.

Schöucs Welynachts-Geschntt.
Brockhaus ' Eonversations - Pexito » ,

neueste Auflage, als Doppel-Präsent erhalten, noch
nicht ausgcpackt. zu verkaufen.

j . Hieltl , Nercstraße 17.

Bon jetzt bis Weihnachten große »Preis»
crmätzignng . Divan«, Betten, ein- und zwei-
lhünge Mewerschränke, Verticows mit hohen Ans¬
ätzen. Kommoden. Waschkommoden Nähtische.
Bauerntische,Eiagören.Clavierstüble,Tische,Stuhle,
Spiegel, Bilder und dergl. Bitte. Überzeugen Sie
sich von meinen Preisen und Qualitäten. li <48

Bürgerliches Möbel -»Magazin
Willi . Heumann,

vGenenftrakic 1. Ecke der Bieichstraste.
Einig « Sophas sind billig zu verlausen

Kapettenstraße1. Part. _ 1/blu
Riehtstr. 5, P ., ein Tascbendwan za vk. 16315

»Acnes Tafchenfopha zu ocr-
KdmW ^ kansen Jiihnstraße 10, Part.
Secr., Vernc.. Kl.- u. Küchenschr., Waschk h.

, Betten, Tische rc. b. z. vk. Sedanstr. 9. 1 r . 14984
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Billiger Möbel-Verkauf.
1 Schreibsecretär, Nußb.-Büffet, Spiegelschrank,

Kameltaschen Divan, 1 Herrnsäireibbüreau. 2 schöne
Muschelbelten, 1 Schreibtisch, 1 Pliischgarnitur,
1- und 2-thür. Kleiderschränke, Auszieh-, Sopha-
und HI Tische, Pfeiler-, Sopha - u. kl. Spiegel,
1 Vorplatztoilette, 1 Schreibkommode. 1 Ottomane,
1 Pliischgarnitur (Sopha und 4 Stühle) 85 Mk..
1 Kommode, 1 Stehpult . 2 Gesindebetten, bersch
StW-, i groß. Kassenschrank,
Verticow, Waschkommoden mit und ohne Marmor-
platten, 1 Canape, Küchenschrank, Weißzeugschrank,
Anrichte, Nachttische, Oelgemälde, Regulator-Uhr,
Deckbetten, Kissen, Hänge- und Stehlampen und
noch mehr Haushaltungsgegenstände werden frei¬
händig billig verkauft. A. Mcinemer , 17341
Albrecktstruße 46 , Part.

Verticow v. 42»Sopha 14, Schreibt . 36
Lüster 38 . Bncherschr. 50 , Kleiderschr. 18,
vei Eß- oder Schlafzimmer -Einrichtung gibt
es bis Weihnachten Kamcltaschenfcffel oder
Lüster gratis Hermannstraße 12, 1. 17617

Verticow » neu, Handarbeit, preiswerlh zu
'erkaufen Feldstraße 13, Htb. 1 St . _

Emps. als passende WeihnachtS-Geichenke sehr
billig: Vcrticows v. 35 an u. höher, Pfcilerspiege!
15—65, schöner Floren!. Goldipieael 65, Schreib¬
tisch 35, pol. Kleiderschrank 85, Büffet 145, Sopbas
p. 88 an, Tascheniophav. 85 an. dito Garnitur 165.
achteck. Salontisch 35, Spiegelschrank 75 U. 85,
Etagären, Näb- und Bauerntische, schw. Clavier-
stubi 15, gr. Waschkommodem. weißer Platte u.
Toilette 85, pol. Kommodev. 26 Mk. an. pol. n. lack.
Betten, sowie einz. Tbcile, Tische, Stühle , darnntei
ein Posten Rohrstühlcm. Rodrlebneu. Walzen feh>
billig. Jean Tbürina . Tapez., Marktstr. 23, Hlb.

Schönes fast neues
Eichen-Büffet

mit ebensolchemAusziehtisch und 6 Stühlen wegen
Platzmangelb. abzug. Schlichterstr. 19, P . 17819

Geldschrauk,
nittelgroß , fast neu , abzugebe» . Näheres
im Tagbl .-Verlag 15581

Ein Giaöschrank n. 1 Bncherschr . (Mab.),
innen u. a»ß. polirt, z. v. Karlstr. 17, 2 I. 17613

Ein einthllr. Schrank. Küchenschrank, kleiner
Spieltisch zu verkaufen Steingasse 11, P . 17747

Eine mass. eich. Bibliothek(Prachtstück) wegen
Raummangel zu verk. TaunnSstraße 51/53, 1 r.

Notenpulte ans feinem Holz, geeignet für
Quartett , bill. zu verk. Friedrichstr. 14, Mtb. 1 St

Wascht.,^ itzbadew..St ..z. v. EUenbogeng.9,2 r.

Kür Schuhmacher.
Eine Singer -Nähmaschine mit langem

Arm und schmalem Kopf zu verkaufen. Näh.
Fcharnhorststr. 26, Hth. P . b. HLnSchel . 16967

Eine noch gut erhaltene 8iaxer -Nähmaschine
a> verkaufen Goethestraße7, 2.

Stereotypie!
Einen Gießofen mit Schmelztiegcl, Dunste

baube und Trockenpresse und eine einzelne
Trockenpresse hat billig abzugebe» die *
I, . SclieIlenber K"fd)C Hofbuchdruckerei,

Wiesbaden.

I icfirauöite Amerikaner©efcn,
fast neu, billig zu verkaufen. 17801

J . Holitwein , Helcnciistr. 23. !
Bersch, gut erh. Kochherde, 1 Restaur.-Herd

Mantel- u. Porz.-Oefen u. Rahmen mit Fenster, f.
Balkon, zu verk. Kaiser-Friedrich-Rina 23. Hths

Eine fast neue Clavierlampe
sowie ein Holzkoffer billig zu

verkaufen Spiegelgassc 6,1.
Eine gebrauchte Wiegenbad - Schaukel

Badewanne , gut erbalten, zu verk. Off. unter
J . M. t : i.t an den Tagbl .-Berlaa . 17720

Römeroerg 36, Hrhs. 2 St ., ist ei» Zimmer
Aguarium m. Springbr . u. Blumenständ. b. z. vk.

Ei» großer gut erhaltener Papageikäsig
sehr billig zu verkaufen Schwalbacherstraße27.
Sciteuba», Svenglerwerkstätte. 17678

Eirre g. Treppe, sow. vcrsch. Tbüren n. Fenster
riebst Bekleidung billig abzuqeb. Dotzheimerstr. 22.

Waich- u.  Kebrrcbtb. z. v. Adlerstr. 27. 17527
Leere Kästchen und starke Cartons zu verk

Borkstraße 11, Laden.
, . Schöne Ebristbänme zu verkaufen

rrur billig Schillcrplatz 1.

Diverse Nestkaufschillinge,
gleich welcher Köbe» wünsche ich zu kaufen.
Offerten uuter A. 1». « r an den Tagbl
Verlag erbeten.

A. Geizhals, Mctzstcrgaffe 25,
kauft fortw. gctr . Kleider , Schuhwerk, Möbel,
Betten. Gold u. Silber . A. Best. k. i. H. 17551

Frau »ra <hmann . Grabenstr . 8,1 r. ,
kauft getr. Herren- und Damen -Kleidcr,
Militär -Effecten, Möbel aller Art , ganze
Wohnungs -Einrichtungen , Nachlässe, Gold-
and Silbersachen u . s. w . Auf Bestellung
k. in 's Sans . 16716

Wi.  Bansiaim,
Metzgcrgasse 21.

_ Ich kaufe getr. Kleider, Möbel, Schube, Gold
Silber ec. Bezahle gute Preise. Komme ins Haus

Neue Nähmaschine unter Garantie, sehr sehr
billig zu verkaufen. Rieblstr. 5, 2 link«. 17224

Ein hob. Kiuderstllblchen zu vk. Karlstr. 23. 2.
Complete Küchen - Einrichtung (neu) zu

verkaufen. IVinterwerb . Feldstr. 19. 17745

f PM 1 (Sitte hocheleg. neue altdeutsche
Küchen- Einrichtung zu verk. Anstrich
nach Wunsch. Hcrderstraße 33, Pt . 17770

Sehr guteKinder-S-ielsachen:
Leiterwagen, schöner großer Gießwagen, mehr,

rndere nette Wagen, ein großes Fellpferd zum
Schaukeln und Fahren, ein Schaukelpferd, ein
complcter großer Pferdestall mit Geschirrkammer,
1 Meter groß, acht große und kleine Pferde, eine
Wippe, ein großer Brunnen, mehrere bessere Bau¬
kasten, zwei schöne egale Schülerpulte, mehrere
Kindcrschlitten zum Ziehen und Drücke», mit
Lehnen, eine Festung u. dal. mehr sehr billig
zu verkaufen Goldgaffe 12. _

Eine fast neue Puppcn -Salou - u . Wohn¬
zimmer -Einrichtung , sowie verschiedene einzelne
Puppen - Gegenstände billig abzngeben Gold¬
gasse 10. im Laden. 17746

Puppenstube. Puppenküche. Herd, 3< Geige
zu verkaufen Blücherstraße6, Vdh. 1 links._

Eine Puppenküche, 1 Puvvenwiege u. 1 getr
Havelock bill. z. vk. Kaiser-Friedr .-Rina 90. Sou'

Ein i. fl. erd. Fellpferd. 1 feiu. Puppenwagen,
1 Kaufladen zu verkaufen Wörthstraße 16, 2 l.

Ein g. Schaukelpferd , ei» Kinderbett b.
zu verkanten  Adlerstraßc 29, 1 recht«.

Ein aroßes Lagerhaus (Spielzeug) sehr billig
zu verkaufen. Näheres Mainzer straffe 32._

Zn Weihnachten einige Kinder -Spielfachen,
1 Kaufladen , 1 Gartenhaus mit Möbel rc.
sehr billig zu verk. Dambachthal 14, Gib. 1. 17405

Zn verkaufen gr. Laubiägekasten, 2 Milik.-
Helme, neue Unterbalt.-Bücher f. Knab. u. Madch.
n. Puppentassen(Mocca) Kapellenstr. 10, 3. 17805

Zn verkaufen
eine vollständige Laden-Einrichtung für
Eolouialgcschäfte . Näheres Hcleneiistraße 2.
Erdaelcboß links. 17286

. , Wege» Geschäftsaufgabe "UM
ist Ladeneiurichtuna, bestellend aus Theken,
Glasschränkc« , BeleuchtnngSkörpern rc.
billig zu vei kaufen. Näh. zwilchen2 u. 8 Uhr
im Daish -Nadel -Verkauf , Friedricbstraße  8.

Schild , 4,05 ui lg., 0,83 m br., zu verkaufen
Schwalbacherstraße 41, Htb. P . 17742

Ein Erkcrgcstell (Nickel) mit 6 Glasvlalten.
für 1 und 2 Schau fettster, 1« und 2-theiliqc
Gasärme billig zu verkaufen. 17827

Drogerie A. ( > » ta . Langgasse 29.
N. Schneppkatren zu verkauren

_ Weilstraße 10. 15955
Hcllmiindstr. 29 e. Federkarrucb. . vk. 13467
Schlitten , gebrauchter, Zweispänner, billig zu

verka nten._ Blihl . Heleneustiaße 3.
'njiieimerftt. 60, P . 1., ttti Fahrrad zu verk.

E.Ose». 2 kl. Weins, z. vk. Philippsbergstr. 2, 1.

N. Schiffer, Metzgergasse 14,
kauft getr. Herren- u. Dameu-Kleider, Schuhe tt.
Möbel. Per Postkarte kämme vünktlicv ins Haus.

Ankauf.
Kaufe Möbel aller Art, einzelne©tuefe, sow.

ganze Wohnungs-Einrichtungen geg. sofortige Kasse.
Müller . MöbelhandlUNg,

Langgaffe 9

Kaffenfchrank
z» kaufen gesucht. Off. mit Preisangabe unter
ll,. s». « sr j,n Taabl.-Perlag abzng. _ 13345

Ein fl. viereckiger Tisch zu kaufen gesucht.
Off, m. Pr . u. F . 8 . 135 postl. Schützet,hofstr.

Claoikist., drebb., z. k. g.  N . Tagbl.-B. 17785
Auk. v. alt. Eis., Flasch., Pap ., Lump., Me».

Bei kl. Best, k. ins Hans. Sch. Still , Steing. 7.
Mistbeetfcnster, anl erb., zu faufen gesucht.

Off, rn. Preis an K. Müller. Mainzer Landstr. 2.
Ein wachsamer Hund , scharf auf Raitbzeng,

am liebsten Rattenfänger oder Airedale-Terrier.
zu kaufen gestickt. Gest. Offerten u. T . « . 316
an den Tagbl .-Verlag.

Mehlwürmer zu k. ges. Friedrichstr. 14. 1.

Immobilie « f« «erkaufe « .

Herrschaftliche Billen
Fritz-Reuterstr. 2 ». 4 zu verk. Näh. das. 15516

Ein dreistöckiges Etagen -Landhaus (6-Zim.-
Wohnuiigen) im südlichen Stadttheil ist zu ver¬
kaufen. Anfragen unter J . H . Sl » an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 17503

oooooooo ooooooo
W In schönster und gesündester Lage W
0 Wiesbadens, McrOtUftl 11 , ö
0 ist wegen Wegzugs meine vollständig neu, A
0 prachtvoll und gediegen hergerichteteaVilla zum Alleinbewohnen, 11 Zimmer, V
Q lind und reichst Zubehör, mit grossemX Garten (74 Ruthen) billig zu verkaufen.
P 1-. Btostelmann . 16381
0 Davos -Platz i . Schweiz . A
OOOOOOOOooooooo
Eine kleine, gut gebaute Billa ist zu verkaufen.

Nähere« beim Eigkulbiimer 16932
>4. Intra , Taunusstraße 51/53.

Billa Parkstraße 42,
am Lawu-Tenuisplatz gelegen, ist zu verkaufen
Näb. Baubüreau Taunusstraße 49. 16782

Etagen -Liilla, artfs Eleganteste ausgestattet,
in erster Kurtage nrit großen » Neberschttß
preiswerlh zu verkaufen . Offerten unter
«». B*. 8 » A an den Tagbl . -Aerl . 16781

Rene Billa,
Beethovenstratze 9, enth. 9 Zimmer, Bad,

Küche, Sp -isek., Waschk., 4 Keller, 3 Mansarden
u. gr. Ttockenspeicher mit Ceutralheizung u.
elektr. Licht, seit l . Oktober fertig, au« erster
Hand sehr preiswerlh zu verkaufen. Näheres
Beethovenstraße 11. 16298

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
b 5 Minuten vom Kurhaus gelegene ♦

r Villa mit 10 Zimmern, J
0  sowie Nebengebäude für Pferde , Wagen £und Aute zu verkaufen. 14385 +
♦ J . Meier , Agentur , Taunnsztr . 38 . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Wegen Sterbefall zu verLufen ist die allen An-

forderutigeu der Neuzeit entsprechend eingerichtete
Billa Kreidelstraße 4
mit angrenzendem, über 70 Ruthen gr. Bauplatz.
Besichtigung jeder Zeit gestattet. 16780
Billa Kapellenstratze 75,

prachtvollste, gesündeste Lage, herrlichste Fernsicht,
enthaltend 9 resp. 10 geräumige Herrschafts¬
zimmer, hochelegant ausgestattet, mit elektr. Lidit
u. f. w. verfebe», sowie reichliche Nebenräume,
per 1. April 1902 oder früher preiswürdig zu
verkaufen oder zu vermiethe« . Näheres
daselbst oder beim EigentHümcr Wilhelminen-
strnße 18, Part . 13468

Ruhbergstr . 18, nahe
V ' mil * der Wrlhelmincnstr . ,

neu erbaute Villa , 10 Zimmer, 5 Mans.,
Küche, event. 2 Küchen, und alle modernen
Einrichtungenenthaltend, mit schöner Aus¬
sicht auf deu Neroberg und Nerothal, ge-
süitdcste Lage, ztt verkaufen, event. zu ver-
miethen. Näh. Wcsteudstr. 8, Part . 14318

Landhaus Bictoriaftr . 45,
9 Zimmer, zum Alleinbewohnen, mit Central-
bciznng und elektr. Licht, zu verkaufen. Nähere«
Leisingstraße 10. 16801

Mein Eckhaus mit Läd.n ist Familieitverhältuiss
halber zu verk. Näb. im Tagbl.-Perl . 15563

S Zwei herrschaftliche Billen,traße 21, Ecke Beethovenstraße, u.
Bet ovenstraße 7 , neu erbaut, herrliche
Aussicht, bestehend aus 10 Zimmern, Bad,
4 Mansarden, Hellen Souterrainräumen, mit
allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, find
sofort zu verkaufeit. Näb. beim 17133

BesitzerI*li . Hasselbach,
Schtersietncrstraße 7.

Herrschaftliche Billa
Uhlandstraße 18

zu verkaufen, neu erbaut, gelegen in vornehmster
gesunder ruhiger Lage, mit 9 gr. Zimmer»
2 Vorhallen. 4 Mansarden, 2 Treppetthäuserti,
schönen Hellen Souterrain -Räumen und allen,
Zubehör, mit modernstem Comfort. Näb. 13449

» 'ritz Hüller , Hellmniidstraße 35, P.

Landhaus
(Höhenlage, Sonnenseite) mit sehr großem Garten,

ca. 113 Nnthen (2 große Bauplätze), ganz nahe
am Ccnirum der Stadt , Erbtheilung halber zu
verkausen. Näheres im Tagbl.-Berlaa. 1' 652

Billa
Gustav -Freytagstraße 11 (neu erbaut),
Hochelegant und mit allem Comsort auf das
Zweckmäßigste ausgestattet, zu verkanten.
Näh. beim Besitzer 14315

ArchitectI^i-itz Areizs,
Aibrcchtstraße6, 1.

ß ’ttt « Pllliitfi 8 -Etagen -Haus zumwill lll  III -v ModUrtvenmethen, nächst
dem Kochbriinnen. für 85,000 Mk. aus 1. Hand
mit 10,000 Auzahluug zu verkaufen. 16784

»*. <S. Rück . Bahnbofstraße 20.

Reue Billa.
Die mit allen modernen Bequemlichkeiten ans-

gestattete, neu erbaute Villa Moritzstraße 76,
enth. 6 herrsch. Zimmer, 1 gr. Zimmer in der
Frontspitze, 3 Maniardeii, Bad u. s. >v., ist zu
vcrkaiifeu. Dieselbe ist sehr elegant und solide
aus Stein und Eisen erbaut u. hat eine, eine»,
feinen Privalhause entsprechende innere Ein¬
richtung. Sie würde sich besonders für eine
vornehme kleinere Familie oder einzelne Persön¬
lichkeit, welche ein etgeues Heim zu haben wünscht,
eignen. Näh. Baubüreau Einserstraße2. 15076

Billa
Leffingstraße S
»rodernfter 'Ausführung , zuin

kaufen . Näh . bei
Schlichterstraße 10.

zu ver-
AViederspalm,

16787

Moritzstraße 10,
verk. Näb. 1 St ., von 15-—2'/- Uhr. 16779

Dierstöck. Oelsteinhaus mit Werkstatt, für jeden
Handwerker pass., Nähe Rhcinstr., f. 48,000 Mk.
zu verk. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 16688

Für Metzger.
mit Einfahrt, an freguenter Straße gelegen ist
unter aüiistigcn Bedtuguiigen zu verkaufen. Off.
unter I* . H . 111 a. d. Tagbl.-Berl. 17530

Gelegenheit.
Prachtvolle Herrschafts - Villa

— hochfein ausgest. — 12 Zimmer
und sehr reicht . Zubehör—hübscher
Garten — in herrl . Lage — soi.
preisw . zu verk. od. für Mk. »006
zu vermietben. 16676

, _ « . Kugel . Adolphstraße3. _ _
iinc schöne Villa zum Alleinvcw . , eventl.
auch für zwei Familien ausreichend , in
bester und bequemster, annehmlichster
Lage des Ncrothales , m. hübsch, großen
Garten dabei, Familtenverh . h. sehr
preisw . u . unter qünst. Zahiungobed . zu
vcrk. Gef . Lff . u . J . 1M3 an de»
Tagbl .-Verlag . 17757

Haus tn. Garten , bei Taunusstr. u. Nerothal,
auch Pension, für 48,000 Mk. zu verkaufen durch

lntand . Luiscuplatz1. 17735
Villa , vordere Frankfurterstr . , Verzugs bald,

preisw . unter günst. Bed. zu verk. d. 17734
Imand , Luisenplatz 1.

gesunde schöne Lage, zw.
^,Hll v | IlT | | N - hier u. Sonnetiberg. nahe

der Straßenbahn , 7 Wodnränme. Küche, Wasch¬
küchen. großer mit Obst und ZLein bepflanzter
Garten preiswerlh zu verkaufen. Näheres
Dotzbeimerftraße 20.

rtj ! . bei Sonnenberg sofort zu verkanten
IUII oder zu vermiethen. Näheres bei

J. Mess , Blumenstraße 6, 3. Stock. 16783

Eltville a. Rh.
Zwei Landhäuser , neu erbaut, im Villenviertel,

mit Garten, je 5 Zimmer, 4 Mansarden nebst
Veranda und reicht. Zubehör, — Wasserleitung,
elektr. Lichtanlage, Canalaitschluß vorbandcn, —
per 1. April 1902 beziehbar, für 16,000 und
19,000 Mk. zu verk. Näh. beim Eigenthümer
6 !eor «r Josef Hreiner , Baugeschäft.

Bitten -Bauplätze au der Wcinberg-
-̂ l -lrl straßeb. zu verkaufen. 17256

Löw . Bleichstraße 4.

Für Bauunternehmer.
Das einzige größere Terrain in Kästet
am Rhein , an drei Straßen gelegen»
ist unter günstigen Bedingtrngen zu ver¬
kaufen . An fraglichem Platze find keinekleine Wohnungen zu haben, so da ff
dort beschäftigte Leute in Wiesbaden,
Mainz , Kostheim re. Unterkunft suchen
muffen . Näheres auf Anfragen unter
>». » 3 an den Tagbl .-Verlag.

Im -nobilier : zu kaufe « gesucht.

Rentabl . Ha„s,LL "'L
Conditarei eignet, zu kaufen gesucht. Offerten
unter IS. j . iss an den Tagbl.-Verlag.

Ein rentabl . Kans mit 3- u . 3-, od. 3- tt.
4-Z .-Wohnungen am Bismarck -Ring,
Kaisrr-Friedrich-Ring , Blücher -, Wcst-
cnd-, Scerobenftr . od. deren Nähe bei
guter Anzablg . zu kaufen ges Darf auch
ein Hintcrbaus dabei sein . Gest. Off. u.
U . j . 18 « a. d. Tagbl .-Verlag . 17755

Haus , solid gebaut und prima rentabel, auch mit
Hinterhalts, bei bober Anzahlitnn sofort zu
kaufen gesucht. Offerten unter M . H . 7t&
an den Tagbl.-Verlag. 17685

Villenbanplatz » 20—30 Ruthen, in guter Lage
gesucht. Genaue Angebote unter v . M. 6»
an den Tagbl.-Verlag. , l !)89

Tapitalie « f« « erteike « .

Hypothckcn-Bailkgeldcr
vermittelt Sensal Meyer Mulzberger.

Bahnhofstraße 18. Telefon 824 . 16797

Für gute Hypotheken, Restkaufgetder, For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer lulzkerger . Babnhofstraße 18.
Telephon 824 . Sprechz. V. 3—8 Rm . 15592

Lshpothekengelder auf nur gute 1. und
2. Hypotheken , Beträge nicht über

Mk. 78,808 , per sofort oder 1. Januar
n. I . auszuleihen . Näheres Delaspee-
stratzc « , Part . 14613

40- 50,000 Mk.
auf I . Hypothek voit Privalman » auszuleihen.

Wohnungs-Nachweis-Bürcau Idon » Co .,
Schillerplatz 1.

35—58,880 Mk. auf gute 2. Kypoth . zu
«»ätz. Zinsf . ausznl . , auch getheilt . Off.
u . « . J . IS « a . d. Tagbl .-Llerl. 17753

288,808 Mk ., auch getheilt, zu 60 °/o der Taxe
auszul. Off. u. V. H . ISA an d. Tagbl.-Berl.

15—38,888 Mk. auf gute 2. Hypot ». „ns-
zul . , auch getheilt . Off. tt. C. J . is«
a. d. Tagbl .-Berl . 17754

Ctipitnl>t. 600,000 Ml.
möchte ich auf erste Hypotheken in be¬
liebigen Beträgen ausleibcn. Offerten
erbetenu. w.  A . 31 an d. Tagbl.-Verl.

88 —188,888 M ., evtl , auch bis 128,888 M.
auf gute 1. Hypoth . zu bill . ZinSf.
auszul . Off. u . « . j . 18 « a. d.
Tagbl .-Verl . 17758

Auf 2. Hypotheken
wünsche ich ein Copttal von «8,888 Mk. in

beliebigen Beträgen auszuleihen. Offerten u.
Ai. W. .» II an den Tagbl.-Verlag zu richten.

38 .888 Mk. zur ersten Stelle per 1. Januar oder
ipäter attszuleibeu. Off. u. M . F 1. 133 an
den Tagbl -Verlag. 17659

28 .888 Mk. auf gute 2. Hypothek per 1. Januar,
auch später, attSzuleiheu. Off. u. I .. N'. 121
au deu Tagbl.-Verlag. 17660

Lßd.OOO Mark
gegen Nachhypothek sofort auszuleihen. 17749

J . Slei .-r , Agentur, Taunus . tr . 38.
8000 —10,000 Mk. ans, « leihen . i7768

Imand , Luiscuplatz 1.
W~ 12,080 Mk . auf 1. od. gute 2. Hypothek
sofort oder sväter auszuleihen. Offerten unter
W. J . I » S au den Tagbl -Verlag.

12.888 Mk . 1., auch2. Hypoth., auf« Land aus-
zuleihen. Näh. bei Rraft , Bleichst raße 2, 2.

Capitalien f« leihen gesucht.

Capitaliften M.!!'"s.A71
guter Hyvotheke» . Meyer Miliz herber,
Bahnhofstraße 1« . Telefon 824 . 1679!»
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Eine Wittwe sucht 2—300 Mk. ju leihen.
Rückzahlung nach Absprache. Rur ehren¬
hafte Anerbietungen erb. u . i *. 4 . i » i
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Grundbesitzer sucht 130« Mk. «eg. gute
Zinsen unter guter Bürgschaft zu leihen. Näh.

J . Imand , Luisenplatz1, 1. 17737
kann sich mit 30- 100,000 Mk.

(Lll ^ llllllsl an Laudüäuscheu-Baubelheiligen,
wofür Baupl. u. Abnehmer bereits vorhanden.
Off, sud A. W . 3 postlagernd Amt 4. 17352

20 «o Mk. ifeusrä»
übliche Zinsen zu leihen gesucht. Offerten
u. « . b . L» 2 a. d. Tagbl.-Verlag erb.

80—32,000 Mk. gegen vorzügl . 2. Hhpoth.
zu 5 °/o aus «in sehr rentabl . besseres
Wohnhaus in guter , feiner Lage bon
sehr vermag . Besitzer ges. Gest. Offerten
n . » . in . is « a. ö . Taqbl .-Verl . 17751

15,000 Mk. auf gute 2. Hypothek von prompt.
Zinszahler gesucht. Offerten mit C. <*. 151
an den Tagbl.-Verlag.

«00- vis 350,000 Mk. gegen prima prima
1. Hypoth . (mehrfache Sichert).) auf ein
hochrentavl . erstclaff. Thon - n . Braun-
kohlcnwerk (das erste Deutschlands ) von
mehreren Millionen Werth ges. — Hochs.
Capitalanlagc . — Gest. Offert, unter
a . j . »33 a . d. Tagvl .-Berlag . 17752

®KfptisntüE®apttal0antcBe.
Ges. 50,000 Mk. ä 5 % geg. größten-

thcils erststell. Hypothek. Eintrag, und
2. Eintrag , auf Gebäude u. viel Land!
Ganz absolut sichere Anlage u. pünkt¬
lichste Zinszahlung vicrteljährl . Capital
kann in belieb . Raten gezahlt werden.
Ernste Sclbstdarleih . werden um Ang.
der Adresse unter U. IE. IMS an den
Tagbl.-Verlag gcb.

100—120,000 M . geg. prima 1. Hhpoth.
auf ein vorzügl . Geschäftshaus in bester
Lage (Centrnm ) der Stadt von sehr
vcrmög . Besitzer ges. Gef. Off. » .
JE. T . 181 a . d . Tagvl . -Berl . 17756

Auf ein Hofgut , unweit Wiesbaden, werden
27,000 Mk. 1. Hhpoth . ges. Nah. 17786

linand , Luiscuplatz 1.
Mk. 65,000 .— 1. Hypothek ans prima Object,

55 °lo der Taxe, per 1. April ges. ä 4 °/°. Off.
sub H . II 16 -1 an den Tagbl.-Verlag.

12,000 Mk. auf 2. Hypothekn. d. L. ges. Off.
u. io. IT. 115 an fielt Tagbl.-Verlag. 17645

Zu l. fl. 1. Hypoth., 50"/° der Taxe, auf neues
Haus. Gefl. Offerten n. 1 . H . 322 an den
Tagbl.-Verlag. 17252

l0 —12,000 Mark Bancapital auf prima Objecr
geaen gute Zinsen auf 5—6 Monate gesucht
Off. u. V.  H . 32S an den Tagdl.-Verl. 1782!

JOOO Mark gegen gute erste Hypothcke auf gleich
gesucht. Offerten unter R 14. 211 au den
Tagbl.-Verlag.

«AWO gesucht gegen gute Bürg-
WllVV fchaft, Hobe Zinsen. Off.

unter 8 . M . SIS an den Tagbl.-Verlag.

Zum provisionsweisen Verkauf eines gesetzlich
geschützten Tropföl »Rcinigungs -Apparates
mr Wiesbadenu. den Rheingau wird ein tüchtiger,
gut cingcführterVertreter
gesucht. Der Apparat ist von grobem Werthe für
Besitzer von Dampfmaschinen, Gasmotorenu. s. w.

Bewerber wollen ihre Adressenu. II. Ä . SIS
an den Tagbl.-Verlag einsenden._ _

Tüchtiger erfahrener Architekt übernimmt in
einer freien Zeit die Anfertigung von Entwürfen,
Zeichnungenfür Kleinarchitcktnrenu. kunstgewcrbl.
Gegenständen. Off, u. 8 . C. « 1 a. d. Tagbl.-Verl.

Wer giebt Bancapital während der Bauzeit
je nach Fortgang des Baues auf gutes Object an
der Ringstraße? Offerten unter © . C . 608 an
den Tagbl.-Verlag. _ 14980

Loge Mo,
Friedrichstratze 27.

Die Säle sind zur

Abhaltung von Hochzeiten,
Bällen, Loneertenk. k.

zu vcrmiethen . Näheres bei dem Restaurateur
Herrn 1 'riedr . Semgebaiier . F461

| | ntmut )t

Theiln. an e. Wagg. Brauiik. -Brikets w. ges.
Offei teil unt. 1° . II . 81 an den Tagbl.-Verlag.

Betheiligrmg
am Theater -Abonnement beim Kgl. Theater
sucht ein Herr. Gest. Offerten unter II . «B. * 81
an den Tagbl.-Verlag.

Beitrage » vor» Büchern u. schnsll.
Arbeiten w. bes. Nab, im Tagbl.-Verlag. 17524

MT Elektrische Klingelanlagen , sowie
Reparaturen w . prompt u . billigst angef.
Herrugartenstraße 12. «chaich ._

PS “ Alle Sorten Stützte werden billig
geflochten, polirl und reparirt . ,11817

A. May , Stuhlmacher, Dlauergaffe 8.
AUc Lapezrrerarberten werden prompt u.

dill. ausgefüyrt 14DS1
A.  I . eicher . Adelhaidstrape46.

Adelheidstrasse 50.
Sexta—Untersekunda einsohl. Staat !, genehm,
u. unter staatl. Aufsicht. Vorbereitung nach
staatl. Lehrplänen für die entsprechenden Klassen
der höheren Schulen (Grymn., JRealgymn. u. Ober-
Realschule), sowie zur Prüfung f. Einjahrig-
Freiwillige. Anmeldungen nehme ich täglich
(ausser an Sonn- und Feiertagen ) bis zum
24. Dezember u. dann wieder vom 2. .Tan. 190-
an von 11—12 Uhr entgegen. Ich bitte, das
letzte Schulzeugniss, sowie Impf- u. Geburtsschein
mitbringen zu wollen.

NB. Mit Oeneluniguug des Herrn
Ministers für geisti . etc . Angel, wird am
Ostertermin 1902 die Abschlussprüfung
für ISinj .-Freiwillige an der Schule
selbst abgehalten werden. Der Unterricht
beginnt wieder am 7. Jan 1902. 17209

C , JF’afoer , Hofrath.

Villa Becker, «SLLH
Familien-Penf., -leg. möbl. Zimmer mit voll«
Pens, von 4 Mk. tägl. an. Gemcinschaftl. Speise-
saal, Bäder, vorz. Verpflegung.  8014

12
Billa , Rerothal,

.immer, reich!. Zubehör, Gas, clektr. Licht,
_ pril zu vermiethen. Näh. Penfion Marga»
Kl. Wilhelmftraße7. , 7979

Billa Rupprecht, Rötzlerstr. 5, am Kur¬
haus. großes hochelegantes Zimmer mit Dauer-
branbofen, ebenso kleines, beide 1. Etage, imt
oder ohne Pension, prciswerth abzugeben. 7571

Schülerd. höh. Ledranst. erh. g. u. b. Pens.,
sow. Ueberwachungd. Schulaufg. Steingasse1, 1.

MG - ^ür einen Rechtsanwalt,
Arzt oder penf. Offtzier
sind 2 sch. leere oder

möbl . Hochp. -Zimmer mit Nebengelaß und
Platz für Motorwagen (AdolphSallec) sofort z»
vermiethen . Näheres bei Haasenstein &
Vogler hier , Adolphsallce7. 7346

Arlreitsmarkt

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich zum An-
fertigcn von einfacher, sowie eleganter Damc»-
Garderobe. Moritzstraße 28, Hth. 2._

Eine Näherin emps. sich zum Anseiligell von
Wäsche, sow. Ausbess. d. Kleider p. Tag Mk. 1.50
'Näh. Zockst,'. 13 (Blücherpl.), Ldb. Maus, rechts.

Tüchtige Schneiderin empf. sich in Costüme»
billig und schon. Ziiniliermannstratze10. Part.

Mädchen einpffeblt sich zum Verändern der
Kleider und im Ausbesseru der Kleider u. Wäsche.
Walramstraße 27, 1 r._

Weitzsttclereieu werden
Nicolarstraße 17, Part.

bestens angeicuigt
17136

Mnstarstoitoir werden bei billigster Be-
jJplXIpUtllCliCH rechnung schönu. schnell

angeferligi Kirchhostzgaffe2, 3.  13997
Waicdez. B. w. äugen. Geisbcrgstr 13, D. l.

'ffeleplaora- Anschluss
No. 2548 Wiesbaden.

Ist. med. Fischer, Rlieinstr. 02
(früher in Eltville ) . 17644

Bettsevcrn w. d. Dampsapparat gcr. bei
Kren 14lein . Nlbrcchtstratz « 80 . 14979

WasÄcd ^ u . Gtäc ^ -Handschuhe werden
vorzüglich gereinigt. Wöchentlich3-malige Wäsche.
Schwa lbacherstraßc 1. Militär - Effekte,r-
Handtkinq , aea . v. Königl . Lazarettz. 16306

Berlitz «School
Rheinstrasse 18 , Hart.

Sprachlehr -Institut für Erwachsene.
Oberleitung: Rrof . Berlit * .

Allein autorisirt zur Anwendung der Berlitz-
Methode. Engl., Frz., Ital ., Russ., Deutsch für
Ausländer ete. i. Erwachsene v. Lehrern d. betr.
Nation. Nach der Berlitz-Mothode lernt man v.
d. erst. Stunde an frei sprechen. Probelection
und Prospect gratis.

Aufnahme Jederzeit.
160 Zweigschulen.

Pariser Welt-Ausstellung 1900: 2 gold. u.
2 8ilb. Medaillen. ___ _ _

II. 1*
Primaner ertheilt eriolgr. Unten
' . » . 31 » au den Tagbl.-Vcrlag.

Unterricht. Off.
17771

gBjjr Engt . Unterricht ». Convrrsation
bei Miss Harne , Vorderes Dambachthal 5.
Sprechstunde1—2 imb 7—8 Uhr

(Sine Sonder -Ausgabe des „ArbeitSmarkt des Wiesbadener
Tagblatt" ericheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Lauggasie27, und enthält jedesmal alle Dicnstgejuche
und Dienstangebote, welche in der nächftcricheinenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
an Verlaus, das Stück 5 Wg.. von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab-
ichristen deizusügen; für Wiedererlangung etwa beigelcgter
Original -Zeugnisse oder sonstiger llrlnnden übernehmen nnr
teinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen mcht

abgeholt worden sind, werden uneröffnetvernichtet.»

Weibliche Merf- «e« . die Kt- Uirng
finde« .

Zur Leitung meines Filial -Geschäfts, besteh, in
Arbeiter-Kleidernu. Damen-Wäsche, auf gleich
eine selbstständigeVerkaufen»
gesucht. Selbstgeschr. Offerten mit Angabe von
Gehaltsansprüchenerbeten unter A. I ». ‘*21
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Berkänfer»«.
solideu. erfahren in d. Manufacturw.-Branchc,
ver 1. Jan. ev. später gesucht.

Marl Perrot , „Elsaß» Zeugladen .
Ein zuverlässiges Mädchen aus

ÄP guter Familie als Berkünferi« fnr
Bäckerei auf gleich gesucht. Offerten unter
.8. SA. 20 r an den Tagbl.-Verlaa,_ __

Englisch, Mathematik rc. v. tzochschnllehret
ans Amerika. Hae «eier . Bismarckring 16

Cifinnso maestra patencata, dälezioni.
ospnora , Wilhelmstr. 5. 111. 16770

Architekt ertheilt Unterricht
zur Vorbereitung für den Eintritt in eine höhere
Claffe, einer Laugewerkschule.
Tagbl.-Verlag.

Näheres in dem
16981

Die gegen Herrn und Frau Ernst Moritz
Klein ausgesprochenen schweren Beleidigungen
ziehme hiermit als unwahr zurück. 17846

- Frau Jacob Eidam,
Kleine Bürgst»'. 1.

Mit Mk. 80—90,000
ist active oder passive Bethciligung gevoten an
einem am hiesigen Platze zu gründenden Fadrik-
geschäfte der Textilbranäic. Massenartikel, nicht
her Mode unterworfe». Gleiches Capital in Baar
und den Gebäuden mit Triebkrait vorhanden. Off.
unter O . o . 5 -12 an den Tagbl.-Beriag.

Gesucht
wird von jungen tüchtigen Fachleuten
eine nachweisbar rentable

FreM»-Pension
in Wiesbaden für sofort od. später.
Gest. Offerten unter »V. <». 153 an
den Tagvl . -Berlag erb. Vermittler
verbcte» . 17704

Photographisches Atelier sofort gesucht,
oder kleines Hau« in guter Gesdiäftslagc, ivclches
später in den Besitz des Micthers übergehen kann.
Gefl. Offerte» unter In. >4- 200 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. _

Wirth-chafts-Gesuch.
Von tüchtigen Fachleuten wird eine nachweisbar

entgehende Wirthschaft gesucht in Wiesbaden.
Ileberiiahmc cvent. Auf. Januar . Caution wird
gestellt. Offenen unter NL M 211 an den
Tagbl.-Verlag.

zum Waschenu. Bügeln wirb
4i%£>itf v angenommen. Eigene Blciäie.

Saub . u. pünktl. Bed. -itömerberg 89, 3 r. 14257

Klei-,Ml« - Md KrrMsir-
Wäsche wird angenommen. Eigene Bleiche und
Trockenhalle. Saubere und pünktliche Bedienuilg.
Adelheidstraße 46. Hth. P ._ 16472

Eine früh. Diakonissin lucht Vrivai-
Kraiikenpflege zu üveruehmc». Näh. bei Diakon
Moi >u, Evg. Vereinshaus, Platterstr. 2. 17700

Ein 4 Jahre alles Al. solort in Pflege zu
geben. Büloivstrnße 11, Hth. 1 l._

Eine arme kranke Frau,
Wiliwe, bittet recht herzlich um

eine kl. Weihnachtsgabefür ein verlassenes Kind,
llläderes im Tagbl.-Verlag._ 1782b

Bitte ! Eine arme bedürft, Wittwe b. edeld.
Herrsch, im, eine WeihnachlSg. Betr. hat sechs
Kind. v. '/« bis zu 8 I . n. hat v. kurz. Zeit ihren
zw, Mann verl. Näh, im Taabl .-Verlag. 17820

Anständige Familie bittet uni ein Darlehen
von 30—40 Mk . geg. Zinsen. Zurückzahlung
nach Vereinbarung. >Näh, >m Tagbl.-Verl. 17817

200 Mk.
gegen Wechsel oder beste Sicherheit sof. gesucht.
Offerten unter r.  E . 22 » an den Tagbl.-Verl.

KI. M . «£# .
Brief liegt bereu

Tagbl.-Verlag.
unter A . 8 . loo tut

Brosche
(Halbmond mit drei Stcinchen) aus dein
lllle. dccher ' scheli Taiizkräuzcheil am Samstag,
den 14. de., im Easino-Saale verloren.̂ Wteder-
bringer gute Belohnung, Luisenstr, 17, 3 r. 17729

Berlsren
antiker Ring mit hcllvlanem Stein . Ab-
^ugebeup.ê en cyite Bekotm. KapeUenstr. 42. 17691

Verloren am Lamstag ein gotd
Medaillon
zugebcn Belohnung Berlramstraße 11 P . 17692

Acad.geüild.Smlgerln SS.
Unterricht in » Gcsang ü St . 2 Mk. Etavier
1.50 Mk, Off, u. ä>. I». « 35 Tagbt,-Vcrl. 16773

Musik-Unterricht
(Violine und Etavier)

ertheilt conserbatorisch gebildeter Kapellmeister.
(Vortrags-Abende, Eiiscmblespicl.) Offerten unter
t, . I». » 3 an den Tagbt,-Verlag erb. 17553

Musiklehrcr6. Merten,
Sedanplatz 5, 1,

ertheilt gründlichen Etavicr-Unterricht, sowie beste
Ausführung von Claviermnsi! bei Veranstaltungen
von Vereinen und Privaten . 16775

Grünstichen Biottnnnterricht
I » eher . Adelheidstraße 85, Gth . 2.

ertheilt
16428

Zither-, Piano - u« engt . Unterricht ertn.
eri. Lehrerin zu maß. Pr , Saälg . 24 26, 1 l. 16776

Bügel-zinrsns 7,«°tzW
Frau M. braus , Herderstraßc2, Hth. 2 recht«.

Abclheidstr. 9, 1, elegant möblirte Zimme,
zu vermiethen. _ 7245

Adotphstraßc 7 möblirte Zimmer. 7876

„Villa Grandpair
Emserstrnsse Kit

Familien ^Pension.
Elegante Zimmer , gr. Garten , Bäder

Vorzügliche Küche. 7866
(Gesündeste Lase.

Billa Friese , Emserstr. 19, mobt. Zun. 7
15 p. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr . Garten,
Haltest, der elektr, Bahn Bahnhöfe—Wald. 7865

Emscrstratze 20 elcganl möbl. Ztinmer nm
imb ohne Peilston zu veniiielbcii._ 8052

Billa Teresina,
Frankstlrtcrstraßc 10, diverse Südzimmermit
u. ohne Pension, auch ganze Etage._

^rleörrchstrasie
O Zimmer frei.

Lichi. Bad  int Hause.

8 , 1, elegant movt
Mäßigste Preise. Elektr

5840

Peusiöu Billa Noma,
Gartenstraße l , möblirte Ziuiiner, auch
Etagen. Bäder im Hanse._

ganze

Hainerweg 4» Südseite, schön möbl. Zimmer
zn vcrmierbc». Electr, Lickt,_761 .8

Zwei Israel . Herren oö . Damen finden
gemüthl. Heim z. maß. Preise Marklstr. 11, 2 8065

Modes.
Directrice, prima Kraft, p. März 1902

für feines Geschäft an Badeplatz gesucht.
Gest. Offerten unter 14. C. 5348 an
Rudolf Mosse , Köln» F31

Modes.
Eine tüchtige erste Modistin , welche selbst¬

ständig und chic garniren kann, sowie eme
tüchtige zweite Modistin , flotte Zuarbeiterin,
werden gesucht. Offerten mit Zeugniß-Abschriften
und Gchalts-Ansprüchen unter O. 14. 212 an
de» Tagbl.-Beriag. 17835
riche znm 1. Januar Verkauf, für Molkeret-
Prod . u. Manul. Kanfm. Bür., Helenenstr. 27.

Fräulein mit schönem Haar als Fristr -Modell
1 Sid . Sonntags sofort oder später gesucht.
Offerten unter .1. 4 . 185 an den Tagbl.-V.Arbeitsnachweisf.Fraueiis Tefll"!:
Abt . 1 A sKöchinnen(f. Privat), Allein-,Haus-,
Kindei--. Küchenmädchen. Hs Wasch-, Putz-,
Monatsfrauen, Näh., Bügl,, Laufmädch. unentg.
Abt . II - höh. Berufe ; Hoteliers . 15714

Suche zu Mitte Januar eine erfahrene Köchin
mit besten Empschl. aus herrsch. Häusern, nicht
über 30 Jahre alt. Vorsprechen zwischen 10 und
12 Uhr Vormittags Bachmaherstraße2. 17750

Gesucht Nestaurations- und Herrschaftsköchinnen,
Zimmermädch,, Kinderfraulein, eine Verkänfertn
für Bäckerei, nette Servierfränlein, Allein- und
Hausmädch,Centr.-Bür.I -ina AVallrabeu-
stein («ei). Börner ), 'Dlnuetg. 8. Tel. 2o55.

Tüchtige Kochfrau für Aushülfe. Herderstraße 3.

injüdje altere Wlltlve,
welche bürgerlich kochen, auch nähen und flicken

kann, für einen Haushalt mit vier Kindern, wo
die Hausfrau fehlt, auf Anfang Januar gesucht.
Derselben würde sich bei treuer Erfüllung ihrer
Obliegenheiten dauerndes Heim bieten. Offerten
unter s . (4. 14 » an den Tagbl-Verlag.ZLlleinmäSchen,

das jede Hausarbeit gründlich versteht und
selbstständig machen kann, gegen hohen Lohn
für s. kl. Familie(3 Pers.) gesucht. Nur Solche,
die beste Zeugnisse haben lind auf dauernde
Stellung restecliren, wollen sich melden Walk-
mühlnraße 29. Port . 17267

Ein Mädchen, das gut bürgerlich
KMN kochen kann, zu jung. Leuten per

1. Januar gesucht Friedrichstr. 41, Part , links.
UiWE "» Kräftiges Küchenmädch. gesucht
MZd TannnSstraße 15. 17295
Zum 15. Januar suche ein anständiges solides

duichaus zuverlässiges, nicht zu junges Mädchen
zur Mithülse sür HauS- und Küchenarbcit.
Lohn 22—25 Biark. Offerten erbeten unter
JE. 14. 203 an den Tagbl.-Verlag. 17808

Gesucht zur Aushülfe oder dauernd wegen Er¬
krankung des Hausmädchens ein besseres Ha»s-
mit guten Zeugnissen auf sosort oder 1. Jan.
Frau Reg.-Rath lAortli . Alwinenstr. 6. 17786

Fleißiges durchaus reinliches Mädchen ob.
Frau sofort über die Feiertage für den ganzen
Tag zur Anshnlfc gesucht. Näheres Niarkt-
stratzc 14, 4. Stock. 17609

Mädchen für Küche und Hans auf 2. Januar
gksucht. Vorstelluna Nachm. 3—5'/,.

I»r . Seybertli , Kirchgasse 26, 1.
Ein tüchtiges Nileinmädche» für sogleich ge-

inchr Jahnstraße 1,1.
Junges Mädchen sür kl. Haushalt
gesucht Wellritzstraße 21, Laden.
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Tüchtiges Mädchen vom Lande für bürgerl.

Haushalt auf sofort oder 1. Januar gesucht.
Näh. Schiersteinerstraße7, Part.

«Kin braves Mädchen, welches bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit gründlich versteht, als
Alleinmädchen für Anfang Januar gesucht. Näh.
Dambachthal 14, Gartenhaus1, ober Weber¬
gasse 18, im Laden. 17840

Sesucht adrette brave Alleinmädchen für
sehr gute Stellen» wo Mädchen krank
geworden. Lohn 20—25 Mk.

m üiier ’s Stellen -Büreau,
Seerobenftratze4, Souterrainladen.

Mädch. k. unentg. büg. lern. Westendstr. 10. 16115
Monatsmädchen od. Frau tägl. 2 Mal je IV- Std.

mit Ausnahme Sonntags Nachm, auf 1. Jan.
ges. N. Bachmeyerstr. 10, zwischen 11 u. 5 Uhr.

Monatsm. v. 8—‘AH sof. gci. Albrechtstr. 43, 1.
Dame su cht junges Monatsmädch. Stffistr. 22, 1.

Monatssrau od. Mädchen gesucht
Herderstraße 16, P . l. 17850

Ordentliche Monatsfrau od. Mädchen für
tagsüber gesucht Karlstraße 18, 2.

Junges sauberes Monatsmädchen von
8—5 Uhr in kleinen Haushalt sofort gesucht.
Lohn 15 Mk. Mauritmsstraße5, 2 l.

Weibliche Personen , die Htellung
suche« .

Dame
aus guter Familie, Anfang 30. in Haushalt und

Küche grüudl.erfahren, sprachkundig, musikalisch,
sucht für Januar oder später nach auswärts
Stelle als Hausdame od. Gesellschafterin,
würde auch die Erziehung mutterloser Kinder
übernehmen. Gest. Off. sub T . H . » 8» an
Haasenstein & Vogler Wies¬
baden, Adolfsallee7. 17775

Hausdame.
Ei» geb. Frl. aus f. Familie, in allen Zweig, d.

Haush. erf., besch., heit. Wesen, best. Ref., sucht
Stelle a. Hausd. bei älterem Herrn, od. z.
Gesellsch. einer ält. Dame od. Ehepaar. Eintr.
jederz. Off. u. M. ai © a. d. Tagbl.-Verl.

Ein besseres Mädchen sucht zum1. Januar Stelle
als Haushälterin oder Alleinmädchen. Näh. b.

Köret , Luisenstraße 16, Laden.
WjT~  Perfecte Köchin sucht Stelle, geht auch zur

Aushülfe. Röderstraße5, 2 Tr. I.
Tücht. zuverl. HcrrschaftskSchinm. best. Zeuqn.

sucht St ell., a. z. Ausb. Nerostraße 13, Laden.
Empf. Herrschaftsköchinnen, bessere
Alleinmädchen, sow. Aushülfe für

sofort. Lang '» Stellen-Büreau. Ellenbogen-
gasse7, Laden. Tel. 2363.

Alleinstehende Frau sucht Wasch- u. Putzbesch. bei
besseren Herrschaften. Hellmundstr. 41, Vdh. D.

Ein Mädchen sucht Nachm, v. 3—6 Monatsstelle
od. sonst. Beschäftigung. Aorkstr. 4, Stb. 1 St.

I . unabh. Fr. s. Mittags Besch. Karlstr. 35, D. l.

Männliche Kersonen. die Stell «»«
linde«.

Lageristen, Verkäufer, tücht. Reisende sof. ges. d.
das Kaufm. Büreau, Hclenenstraße 27.

Einige tüchtige, nur selbstständige Ban¬
schreiner (Bankarbeiter) stellen ein 17818

Gel »r . Meugebaner , Dampfschreinerei.
Holzschnittrr für Gatter und Kreissäge sofort

gesucht Dotzheimerstraße 69. 17624
Für das Comvtoir einer hiesigen

Wein - u. Spirituosen -Grohhand-
lung wird zum Eintritt p. Ostern
oder früher ein Lehrling unter
günstige» Bedingungen ge¬
sucht. Es wird Gelegenheit ge¬
geben, alle Zweige des Comptoir¬
wesens gründlich kennen zu lernen.
Selbstgeschriebene Offert.
erbeten siil » I*. G. 147 an den
Tagbl .-Verlag . 17699

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für Laden und
Comptoir einen
angehenden Commis,
sowohl gewandt im Verkaufe als auch mit guten
Kenntnissen im Büreaufach und schöner Hand¬
schrift. Nur tüchtige Bewerber wollen sich unter
Vorlage ihres Lebenslaufs, sowie Zeugnisse mit.
X. «». 1S-1  a . d. Taabl.-Verl. wenden. 17706

Leistungsfähige Bielefelder
Leinen -, Tischzeug - u . Wäsche¬
fabrik sucht fttr den Verkauf
ihrer Fabrikate an Privat - und
Hotel -Kundschaft hierfür geeig¬
neten repräsentationsfähigen Herrn
als

Vertreter.
Offerten unter L . K . SSO an
den Tagbl .-Verlag . 17847

MWWWW
und jüngere Holelhausdiener sucht

0l « U | V liina tt allrabenstein , geb.
Hö rner , Mauergasse8, Telef. 2555.

(V Junger kräftiger Hausbursche gesucht
Joseph Kisclier , Westendstr. 3,

Colonialwaarcn- u. Delicatessen-Hnndlung.
Schuliuu ge aes. Wilhelmstraße 44. Wegner.

Ich suche einen veryeirathctc»
Knecht. Derselbe bat Wochenlohn,

freie Wohnungu. Brand. N. Riehlstr. 18, P.
Knecht gesucht Feldstraste 13.

Tüchtiger Arbeiter,
welcher im EtkMÜetN erfahren ist,
für bauernd gesucht. 17845

WMSener
Alniiol- il. UelMapsel-FabÄ.

A. Flach , Aarstrafte 3.
Männliche Personen , die Stellung

suchen.
Ein junger Mann,

der seine Lehrzeit in einem Material-, Farbwaaren-
und Cbemikalicn-Geschäft en gros beendet bat,
sucht hier Stell. Gef. Ang. u. V. W . 4321
an Rudolf Hone , Wiesbaden, erb. P131

Schneider,
jung, geschickt, sucht unter bescheidenen Ansprüchen

Stelle. Uebernimmt auch das Flicken und Auf¬
arbeiten von Kleidern zu Hause. *

l» . Zimmer , Stiftstraste 22, Part.
Tüchtiger Handwerker(©«mt«),

«. Verhältnissen, sucht Vertrauensstelle, auch als
Werkmeister, Magazinier oder Aufseher. Offert,
unter «». R . 108 a. d. Tagbl.-Verlag.

Suche für meinen Sohn,
welcher bisher eine Lehrstelle in einem hiesigen
Colonialw.-Gcsch. bekleidete, per sofort eine eben¬
solche zw. weiterer Ausbildung. Gefl. Offerte»
unter R . S. los postlagernd Wellritzstraße

Junger Mann, Militär gedient, mit sch. Hand¬
schrift, in Massage und Krankenpflege erfahren,
sucht St . als Rcisebeal. oder anderw. Enaagem.
Offertenu. V. V. 13 « an den Tagbl.-Verlag

Lnges-vrnmltaltnnyc it
Kurbaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Ubr: Concert.
Königliche Schauspiel«. Abends7 Uhr: Das

große Licht.
Aestdenz-Lbeater. Abends7 Uhr: Detlev von

Liliencron's „Buntes Brettl".
Aeichsballen-irheater. Abds.8Ubr: Vorstellung.
Keilsarmee. Abds. 87»Uhr: Oeffentl. Bersamml.

Zkanger' s Kunklalon, Taunnsstraße 6.
Kaiser-Panorama. Geöffnet Vm. von 10—1 Uhr

und Nachm, von 2—10 Uhr.
Molkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg

lich von 12 Uhr Mittags bis Sst» Uhr Abends.
Sonn- u. Feiertags von 107»—127- Ubr u. von
4 bis 9 Ubr. Eintritt frei.

Jamen-Gluv, Taunusstraße 6. Geöffnet von
Morgen« 10 bis Abend? 10 Ubr.

herein für Auskunft über ISohllahrts-ßin-
richtungen und Nechtslragcu. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhansc im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer »
Arauen : im Rathbaus von9—12',-u. 3—7Uhr.
Männcr-Abth. 9—12'/- und von2'/»—6 Uhr. —
Fraucn-Abtb. I : für Dienstbotenu.Arbeiterinnen.
Fraucn-Abtk. II : für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

Arbeitsnachweis des Lbritll. Arbeiter-Vereins;
Schwnldacherirraße 45 bei Schuhmacher Fuchs

1!creitts -Wchrichten
.. •

Augufle-Hüctoria-Stift . Nachm. 4 Uhr: Hand¬
arbeitskränzchen.

Wiesbadener Aechtclub. 8—10 Uhr: Fechtabend.
Aechter-jSereinigung Wiesbaden. 8—10:Fechten
Lurn-lSerein. Abends8—10 Uhr: Riegenturnen.
Lurn-Hesellschaft. Abends von 8—10 Uhr:

Riegenturnen und Ucbung der Männerriege.
Männer-Hurnverein. Adds.8' 7Uhr:Kürturnen.
Wiesbadener Amateur-Photographen-Merein

Abends8'/- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Athleten-Klub. 8'/» Uhr: Uebung.
KvangelischrrArbciter-Dereiu. Abends8'/- Uhr

Gesaugprobe.
Hesangvcrein Wiesbadener Männer - Hluv.

Abends8' - Uhr: Probe.
Lhristlicher Verein junger Männer . Abends

8' /- Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Stemm- nnd Ilingclub Einigkeit. Abends

8'/- Uhr: Ucbung.
Stemm-u. Wing-^ lnv Athletia. 8'/-Ubr:Uebung.
Athleten-Gtuv Deutsche Eiche. 8'/-Uhr: Uebung.
Kneipp-Merein. Abends9 Uhr: Versammlung.
Männergetang-Ierein Eoncordia. 9 Uhr:Probe
Gesangverein MeueEoneordia. 9 Uhr: Probe.
Stenotachygrapben-Serein Wiesbaden. Von 9

bis 10 Uhr: Uebungsabend.
Stenographen- Merei« Eng—Schnell, System

Stenotachygrapbie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.
Iiadfahr - Verein Wiesbaden 1899. Abends

9 Uhr:. Sitzung.
Äthleten-Werei« Wiesbaden. 9 Ubr: Uebung.
Wiesbadener Athleten-Mund. 9 Uhr: Uebung.
Männer-Kesangvercin Kilda- Probe.

Persteigernngen
Versteigerung von Goldsachen re. im Laden Sviegel-

gasse6, Mittags 12 Uhr. (S . Taobl. 593S. 13.)

Kirchliche Anreigen
Israelitische Eultusgemeindr.

Synagoge: Michelsbcrg.
Freitag Abends4.15 Uhr, Sabbatb Morgens

9 Uhr, Sabbatb Schrifterklärung9.45 Ubr,
abbath Nm. 3 Uhr, Sabbath Abends5.15 Uhr,

Wochentage Morgens7.15 Uhr, Wochentage Nachm.
1 Uhr. — Die Gemcindebibliothek ist geöffnet:
"onntags von 10—10'/- Uhr.

Alt-Ivraelitilche Cnltu«gemeinde.
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag Nachm. i 'U Uhr, Sabbatb Morgens
83U Uhr, Sabbath Nachm. 3 Ubr, Sabbath Abds.
5'/« Uhr, Wochentage Morgens7'/« Uhr, Wochen¬
tage Nachm. 4 Uhr.

WMcWeWM
Meteorologische Seobachtuugen

der Station Wiesbaden.
18. Dezember 1901. 7 Uhr

Morg.
2 Ubr
Nachm.

911̂ 1
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 740.7 739.7 740.7 740.4
ThermometerC. . . —6.0—2.2 —1.0 -2 6
Dunstspann. (mm) . 2.6 3.2 8.9 3.2
Rel. Feuchtigkeit(°/o) 93 81 92 89
Windrichtung. . . N. N. N. —
Nicderschlagsh.(rnm) — — — —

Höchste Temperatur- -0 .9. Niedr. Temper—7.4.
*) Die Barometerangaben sind auf 0° C.

Normalschwere reducirr.

Metter -Kericht
de« „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte i» Hamburg.

(Nachdruck verbsten . )

21. Dez.: um Null herum, meist bedeckt, Nieder¬
schläge, windig.

Auf- und Untergang für Könne (S) und
Mond (L).

Durchstanft der banne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1901 . ... . ®tj\„, !im sud . Alirg.
lim,, «m, „ Im,,- ffjj»

Aufg. I Unter«.
Udr Mi » |Uhr Mi».
130N.| 3 7V*

*) Hier gehtL-Untergang dem Ausgang voraus.

„- , . , Unterg.
jNhr Dl\nj Ulic_Min lUhr Mm .|

21. || 12 25 | 8 25 | 4 25

Theater To in erte

Königliche Schauspiele.
Freitag, den 20. Dezember.

286.Vorstellung. 19.Vorstellung im Abonnement A»
Das große Acht.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Felix Philipp!.
Regie: Herr KLchq.

Wersonen:
Lorenz Ferlcitner, Baumeister

des Münsters. Herr Lefflcr.
Fritz Rasmussen, Maler . . . Herr Aßmann.
Frau Rasmussen, seine Mutter Frl. Ulrich.
Charlotw Egger«, deren Nichte
Dr. Sellnltz, Oberbürger¬

meister und Vorsitzender,
Stiftsherr Burghaber,
Professor Margirard,Lehrerj

an der Kunstacademie,
Engelbrccht, Cnmmerzien-l

rath und Schatzmeister, 5
Generala. D. Schönherr,
Habermann, Direktor einer!

Versicherungs-Gesellschaft/
Rittergutsbesitzer Baron von/

Rohrbrück, /
Geheimer Sanitätsrath Dr.|

Wallenberg,
Dr. Rößler, Justizrath und!

Justitiar,
Fabrikbesitzer Mielentz,
Rentier Falk,
Goldncr, Organistu. Chor-

dirigeni,
Dittrich, Secretärb. vr . Sellnitz
Krause, Ratbsdiener . . . .
Vieweg, Obersteinmetz. . . .
Röthel, Glockengießer. . . .
Frau Heddermann.
Ein Dienstmädchen.
Der Tbürmer des Münsters .
Ein Arbeiter. Herr Winka.
Zeit: Die Gegenwart. — Ort : Eine große Stadt.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Kchick.
Nach dem1. Aufzug findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen 1V Uhr.
Mittlere Preise

Samstag, den 21. Dez. 287. Vorstellung. 19. Vor¬
stellung im Abonnementl» . Hans Huckcbein.
Schwank in 3 Akten von Oscar Bluinentbal
und Gustav Kadclburg. — Anfang 7 Uhr.
Mittlere Preise. _

frl . Willig.

Herr Schreiner.
Herr Wegener.

» Herr Schwab.
Herr Andriano.
Herr Eugelmann
Herr Gros.
Herr Zollin.
Herr Ebert.ca
Herr Henke.
Herr Berg.
Herr Dobriner.
Herr Vallentin.
Herr Dr. Krauß
Herr Oblmeyer.
Herr Rudolph.
Herr Henning.
Frl . Koller.
Frl. Ratajczak.
Herr Robrmann.

Restdenr - Theater.
Direct'on: Dr. phil. H. Rauch.

Aufgehobenes Abonnement.
Gastspiele von Detlev von Lilirnrro»'«

(Keresstonstheater, Kerli«)
„Suntem KreM"

Freitag, den 2f. Dezember, Abend« 7 Ubr.
Samstag, de» 21. Dezember, Abends7 Uhr.

Sonntag, den 22. Dezember, Abends7'/- Ubr
Montag, den 23. Dezember, Abends7 Uhr.

Wechselnder Spielplan.
Reichhaltiges litterarijches Programm.

Mitwstkende:
Detlev von Lilicncron, Lina Abarbanell, Intendant

AlvyS Prafäi, Elfriedc Printz, Paul Bechert,
Gustav Textoru. A.

Zum Vortrag kommen: Ungedruckte Dkchtungen
von Detlev von Lilicucron, Peter Rosegger, Ludwig
Fulda, Hermann Sudermann, Intendant Aioys
Praschu. A. — Composttionen von Oskar Strauß.
— Text und Conipofitionen von Erik Reycr-

Helmund, Viktor Holländeru. A.
Programme sind Abends an der Kaffe zu habet».

Anfang7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Samstag. 21. Dez.. Nachm. 4 Uhr: Rotbkävpckeu.
RrichshaUev -Theatei '. Sliflstraffs 16.
S ' ecialitälkn-Vorstelluna. Anfangi'lbends8 Ubr..

Auswärtige Tsteater.
Frankfurter Ktadtthrater . — Opernhaus.

Freitag: Aschenbrödel, oder: Der gläserne Pan¬
toffel. — Samstag: Der Troubadour. —Schan-
spiclhaus. Freitag: Ueber unsere Kraft. H.Theil,
—Samstag: Der böse Geist Lumpazivagabundus,

iMainzerStadttheater . Freitag: Maria Stuart,
- Samstag: Schiieemittckieu._

Kurhaus zu W iesbacteu-
Freitag , 20. Dezember.

Abonnements- Concerto
des städtischen Kur-Orchesters,

Naohmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrmer ;
1. Gailthaler Jäger -Marsch . . . Kosohat,
2. Ouvertüre zu „Turaudot “ . . V. Lachner,
3. L’enfant perdu, Poesie funebre Ravina,
4. Cavatine aus „Lucia“ . . . . Donlzetti,

Harfe-Solo: Herr Wenzel.
Clarinetten-Solo: Herr Seidel.

5. Ländliche Bilder, Walzer . . Czibulka,
6. Ouvertüre zu „Uka“ . . . . Doppler.
7. Meditation über ein Praeludium

von J . 8. Bach . Gounod,
8. Potpourri aus „Indigo“ . . . Joh . Stranss.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Der Guitarren-

spieler“ . Halovy.
2. Militärmarsch . . . . . . Frz .Sohubert
3. Serenade . A. Jensen.
4. Nebelbilder, Fantasie . . . . Lumbye.

Zither-Solo: Herr Walter.
5. Arie aus „Idomeneus“ . . . Mozart.

Violin-Solo: Herr Concertmeister Jrmer.
Oboe-Solo: Herr Schwartzo.

6. Liebeswerbung, Walzer . . . Waldteufel.
7. Potpourri aus „Die Stumme von

l’ortioi“ . Ander.
8. Arugonaise aus „Der Cid“ . . Massenet.
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CRM-NerWmg.
Mnsik-Airtomaten.

Nächsten Freitaq , SV. Dezember,
Kl Uhr Vormittags beginnend » läßt
der Unterzeichnete im Eeininger 'schen
Lokale, Grebenstraße5 u. 7 dahier» einige
-ur ConcursmasseA . Kussnsaul ge¬
hörige, gebrauchte Musik - Automaten»
Orchestrions rc., eine Nachahmung der
Straßburger Uhr , 1 Transparentschild2c.
durch Gerichtsvollzieher Hemer öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Mainz , 17. Dezember 1901. F131
Der Concnrs-Verwalter.

RechtspraktikantE. « attansch.
Ges. Mäuschen-Kartoffeln zum Einkellern.

k'r . iLiin »« »-. 10 Fricdrichstraße 10. 14,7o

Freilag, de« 20 . Dezember. 49 . Jahrgang. 18( 6h6,

1678«
* S3,
irasse»

“JSB55 Sehnliwaarenhans„Union “ ,
Wir veranstalten während dieses Monats unseren ersten diesjährigen grossen

33 Langgasse 33,
Ecke Goldgasse.

verkauf
zu den Preisen , wie wir nur für diesen Monat in unseren 5 Schaufenstern ausgestellt haben

M
B

Was nützt das lange
Zöger», das lauge Hinaus¬
schiebe« mil dem Einkäufe
nützlicher und praktischer
WeUatzls-GesHenke.

Jetzt gilt es, für seine
Angehörigen» seine Ver- =
wandten, seinem Personal M
unter dem vielen Ange- W
botenen das m

Richtige
zu treffen.

In den Geschäften von

GnfgeniieiiMMarx
am Schlostplatz u.

Ellcnvogengaffe 11,
finden Sie:
Massen-Auswahl in ab-

gcpatzt. Robe« , schwarz,
sarv., Caros u. Streifen
die (j Meter von Mk. 1.50
an bis Mk. 10.—.

Massen-Ausw . i. Haus- u.
Wasch-Kleidern, Drucks,
Siamosen , Veloutines,
Rtzenias, Loden re. die
8 Meter Mk. 2, 3.50, 3,
3.50, 4, 4.50 u. Mk. 5.

Maffen-Auswahl in
weißer

und bunter Wäsche.
Damcn-Hemdenv. 80 Pf.
an, Jacken von 90 Pf.,
Beinkleider v. 75 Pf. an,
Herren - Nachthemden,
Damen - Nachthemden,
Knaben - Nachthemden,
Unterjacke von 50 Ps. an,
Normal - Hemden von
Mk. 1.— an, gestrickte
Jagdwesten Mk. 2.—,
Kinderhemde« n. -Hosen
in allen Größen, farbige
Hemden in allen Preislagen
und Größen rc.

Maffen-Auswahl in Bett-
Waaren, in Weitzwaaren.
Betttücher ohne Naht per
Meter 65, 90, Mk. 1»1.30
und 1.50, Bettbezüge in
waschächten□ Baumwoll¬
stoff oder Satin -Cattune
per Meter 28, 35, 40» 45,
50 und 60 Pf ., Weißer
Bett-Damast, Roth.Bett-
Damast p. Mtr. v. 40 Pf.
an, Handtücher 10 Pf ., Tisch¬
tücher 60 Pf., Servietten
30 Pf.. Kaffee-Decken Ml. 1..
Thee-Servietten8 Pf., Weiß.
Flockpiquö per Meter 35 Pf.,
Biber-Betttüch., BeUcoltern,
Pique- u. Waffeldecken,Bett¬
vorlagen. Häkeldecken rc. rc.
sehr, sehr billig!

In fertigen Schurzen
finden Sie bei uns Altes»was
in diesem Artikel gebracht wird.
Weiße Hänger, graue Hänger,

schwarze Hänger, farbige
Hänger in allen Großen u.
Preislagen, Schuk-Schürzen
in schwarz, weiß und farbig;
Zier-Schürzen, alle Arten,
auch in Seide, schwarze
Kleider-Schürzen, farbigeKleider- Schürzen, „weiße
Schürzen" mit Träger, ohne
Träger.m.reichenStickercien,
Haus-Schürzen,120 cm weit,
90 Pf-, Träger-Schürzen,
alle Arte» Haus- u. Servir-
Kleider rc. rc. .

Sie genießen die größten
Bortheile beim Einkauf in
beiden Geschäften von

GuOTitieiiMMarx
am Schloßplatz und

Filiale Eüenbagengafle11.17788;

Ausserdem offeriren wir eine Anzahl unserer

feinsten Stiefel f iii* © amen und Herren
im Preise von 15.— bis 20.— pro Paar,
meistens Goodyear -Welt -Waare erster
Fabrikate , zu dem einheitlichen Preise

pro Paar.

Die schönsten und elegantesten
Merren -Stiefel

der Gegenwart , beste Materialien!
Kinder braune Lederstiefel , gefüttert , . .
Kinder gefütterte bunte Hausschuhe . . .
Damen bunte Hausschuhe mit Kappen . .
Damen - Tuchschuhe , schwarze , mit Leder¬

sohle

Bitte um Besichtigung
der in den  Ä Schaufenstern
in der Goldgasse , Ecke Lang¬
gasse , ausgestellten Waaren.
Wir erwähnen davon hier
nur einen Tlieil,

für 1 . J6.
für » 5 Pf.
für 45 Pf.

für 85 Pf.

Die denkbar vornehmsten und
gediegensten

Damen -Stiefel,
chice Formen , erstclass . Fabrikate

Kinder hohe Filzstiefel mit Lederspitzkappen für OS Pf!
Mädchen abgest . Hausschuhe mit Ledersohle für Pf.
Damen schwarze Hausschuhe mit Filzsohle für 6 ® Pf
Damen -Tuchschube , gefällige Form, mit Absatz,

Schleife u. Sammteinfass ., diverse Farben, für 1 .5 ©

Tnehstiefel mit Vachcttbesatz, gefütterte Clievreaux-Stiefel. Knaben-u. Mädchen-Kalbleder-Sehnlstiefel
alle zu ermässigten Preisen während dieses Monats!

Wett &  CJo.’s Scbuhwaareuhaus 99 Union c%
Ecke Goldgasse , » » Langgasse SS , Ecke Goldgasse.

Passend zu Geschenken und
für den Haushalt

offerirt

feinsten Hohenl.
Mnen-Mhenhsnig
Iunter Garantie der Reinheit ein Postcolli6 Pfd.
netto gewogen in starkem weißen Einmachglas
und in Kästchen verpacktä Mk. 6.— das Postcolli
- Verpackung 70 Pf. - gegen Einsendung oder
Nachnahme des Betrags und erbittet stch Be¬
stellungen.

Micheldach, O.-Sl. Oehringe«.
Schultheiß Minckler.

Mastgestügel.
Indians , Enten, Poulets »Poularden,

Brat- und Fettgänse, feines, zartes, vorzüglich
gemästetes Geflügel, frisch geschlachtet, trocken gerupft
und ausgewcidet. Versandt in 10-Pfund-Körbchen

I von Mk.5.50 bis Mk.6.30 franco gcg. Nachnahme.
Tausende Anerkennunaen aus hoben und

höchsten Kreisen. Jeder Besteller bleibt Kunde.
Andreas vuii Tangei,

Geflügel-Mastanstalt, Bersecz , Südungarn.

Mwmi- M Werei- ©
Mim , formen ®

und sämmtlichen Gcräthschasten ^
zu billigsten Preisen.

Stets Eingang von Neuheiten.

Krone aller Biere.
Münchener Export-Bier Vs Liter 20 Pf.,
Dortmunder ,, V* „ 18 „

frei Haus zu beziehen in Originalfüllung
Bierhandlung Wutzlmci «,

Karlstraße 32.

WeihNGs-Artikel.
Confectmehl, ff-, 5 Pfd. 90 Pf-, 10 Pfd. 1.75 Mk.
Kuchenmehl, fst., 5 „ 80 „ 10 „ 1.60 „
Griesraffinade „ 32 „ 5 „ 1.55 „
Puderraffinade „ » ^5 „ . "
Wiirfelraffinade, Pfd. 32u. 33, 5Pfd. 155u. 160
Neue süße Mandeln. . Pfd- 90 Pf.

„ Rosinen ohne Stiel
„ Eorinthen„ „
„ Sultaninen. „

Große Haselnüsse. . .
„ Wallnüffe. . .

Citrone«, Eritronat, Orangeat,
Ammonium , Pottasche, Rosenwaffer»

Vanille, Vanillezucker,
Alles in frischster bester Maare, sowie sämmtliche
Cotzmialwaarenzu den billigsten Preisen. 17616

Phil . Klapper,
Walramstraße 13.

40
35
60
40
25

Schmalz, gar. rein, Pfd. 55 Pf.» pr. Riedl
Pfd 16, 18 u. 20 Pf -, Kornbrod 23. 36 U. 4o Ps .,
Nüsse 100 St . 30 Pf ., HaselnüssePfd . 37 Pf ..
Aepfcl Pfd . 17 u. 20 Pf ., Orangen n. Citronen
St . 5 u. 6 Pf ., Kernseife 24 u. 25 Pf ., Scifen-
pnlver Pfd . 15 Pf .. Ctr. 12.50 Mk., Spiritus ein
Sch. 16 Pf .. Petrol . 1 Ltr. 17 Pf ., schio. Auzünde-
hölzer Pck 9 Pf . «Kr. Hirschgraben 18a.

FAF F ^ N ähmaschinen.
Die Pfaff -IVälimaschinen zählen zwar nicht zu den billigsten, wohl aber

zu den besten Erzeugnissen der Nähmaschinen -Indnstrie . Die €*enauigkeit
und Gediegenheit , mit welcher sie in allen Theilen hergestellt sind, bieten eine
sichere Gewähr für ihre aussergewöhnliche Dauerhaftigkeit und höchste
Leistungsfähigkeit . 17230
Die Pfafl-Nähmaschinen sind ebensogut wie die amerikanischen

Nähmaschinen zur Kunststickerei geeignet.

m
Reichhaltiges Lager bei

Carl Kreidel , Mechaniker, K :»Jnit fit »fstrasse 22.
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Tüchtiges 'H>II 01 *2811121•
Hausbalt
Näh. Schi

<Kin brav
kann un!
Alleinm-
Dambach
gasse 18,

Sesucht
sebr gigvstellt vom 15. bis 21. Dezember:
getoOtfReise durch die malerische Sclnvci *.

lausen, Rheinfall, Ragaz, Taminaquelle,
Seer Zürich etc.

iCIÖbd). .tritt 30 Pf. Schüler 15 Pf.  Abonnement.
1L&

Cigarren
und

Cipr«te
zu

in allen Preislagen
empfiehlt

L.A.lascke,
28 Wilhelmstrasse 28

(Park -Hotel , Bristol ) .
1658k

zreihM 'LerkMs.
Täglich bis zu Weihnachten,

in den Stunden von 10 —13 u. 3 —7 Uhr,
verkaufe ich in meinem Auctivnssaale

3 Adolfstraße3
aachstehende, zu praktischen

Weihnachts-Geschenken
(ich eignende Waaren, als:

Damen- und Herren-Stoffe, amerik.
Herren- und Damen-Stiefel, Fächer,
Elfenbein-, Nipp-, Silber- u. Schmuck¬
sachen, 2 Geigen mit Kasten, Musik-
Automaten, Cigarren (bess. Marken),
Cigaretten, Weiß-, Roth- u. Tokayer-
Wein, diverse Möbel, worunter antike
Sachen, Oelgemälde und sonst. Bilder,
1 achter Perser Teppich(26 ŝ -Mtr.),
Spiegel, Betten, Garnituren, Schlitt¬
schuhe, goldene Herren-Uhr, Lampen
und Lüstres, Kassenschränke, lebende

W * Pflanzen , "VZ
insbes. Palme », Auracarien , und
sonst Bersch. 17813

z« Anctionspreiscn.
Will ». Klotz,

_Auktionator und Taxator.Cbristbaumständer
empfiehlt in grösster Auswahl

L. D. Jung, *~T*Telefon
213.

17627
Kirchgasse

B . Rosenau,
Karktstrasse 30.

Ein stets willkommenes Weihnachts-
Prä sent si nd

iW~ Cigarren iü
aus meinem reichhaltigen grossen Lager.
Offerire zu besond. günstigem Weihnachts-
Einkauf folgende bewährten Marken zu
reducirten Preisen:

No. 1 Flor Preferida
25 Stück ITIk. Jt.—, elegante Verpackung,

No. 2 Flor Colon
50 Stück Älli . 2.5 « , Ia Qualität,
No. 3 Flor Castanetta

50 St. Mk . 3 . 9 5 , reine überseeische Einl.,
No. 4 Flor IlclfcioMa

50 Stück llk . 3 .—, elegante Verpackung,
Ia Qualität, und in allen verschiedenen

Preislagen.
NB. Offerire einen Gelegenheitskauf

Marke Heroina,
feinstes Sumatra u. Havana, mit Bändchen
und elegante Verpackung, 17110

25 Stück Hk . » .95.

B . Rosenau , ” “ r ™‘ r“ ‘"e
Oigarren « n grus . "^ B|

iiincimii
sind zur Weihnachts-Bcschccrung folgende Gaben zugcgangen: I . Hertz3 Reste Kleider¬
stoffe, 6 diverse Reste, G. H. Lugenbühl2 Kindersteppdecken, 1 Kleiderrest, A. Steib
7 Reste Schürzenstoffe, 6 Reste Kleiderstoffe, Al. Schneider, Kirchgasse, 2 Tricotjacken,
5 Schoner, 2 Kindercaputzen, 2 Kinderjäckchen, 5 Paar Kinderstrümpse, 1 Parthie Shlipse
und Wolle, Carl Hack, Rheinstraße, 9 Griffelkasten, 2 Spiele, 9 Bilderbücher, 6 Hefte,
KleeS 3 Caputzen, 8 Paar Handschuhe, diverse Kleiderknöpfe und -Stäbchen,^4 Paar
Kinderhosen, Alzen, Langgasse, 4 Cartous Briefpapier, 4 'Notizbücher, 3 Nippes, Schweitzer
4 Puppen, 3 Holzeimcrchen, Ungenannt1 Röckchen, 2 Caputzen, 2 Jäckchen. Frau Prinzeß
Hohenlohe 25 Mk., 2 Barchentreste und 1 Kinderjäckchen, Ör. Ernst, Boppard, 3 Mk.,
Frau Oesterling, Nordenstadt, 2 Mk., Frau Derenbach2 Mk., Frau Wilhelmi5 Mk.,
H. Haeffner, Hotel Rose, 20 Mk., H. Scheering1 Parthie Kästchen, Frau Major Langer 25 Fl.
Bethlehemwein, Firma Perrot Stoff zu 1 Kleidu. 3 Stoffreste, Chr. Hemmer6 Paar Kinder¬
strümpfe, H. Becker2 Kinderkämme, 3 Bürsten. Seidenhaus Bock 12 Lavalieres, 4 größere
Sammetreste, Frau I)r. Gütschow1 Stück Kleiderstoff, Frank & Marx 6 Biberreste, Georg
Hofmann3 Knabenhemden, 6 Frauen-Unterjacken, 2 Leibbinden, 2 Röckchen, Strümpfe und
Shlipse, Poulet 5 Pfd. Wolle, H. Steinkauler 20 Alk., Herzog, Langgasse, 5 Bilderbücher,
5 Paar Schläppchen, 1 Paar Kinderschuhchen, 2 Kalender, Scheffel, Webergasse, 2 Sitten
Confect, M. v. Grühl5 Schachteln Seife, 5 Waschlavpen, Stein, Wilhclmstraße, 6 Kindcr-
hemdchen, G. Naurath, Steingasse, 4 Schürzen, 2 Reste Biber, 1 Rest Cattun, Gustav
Gottschalk1 große Parthie Posamcnterien, Litze, Knöpfe und Band, Heß, Wcbcrgasse,
Höschen, Strümpfe, Unterjacken, Gummiband, A. Opitz1 Hut und Kappen, Kobbe, Weber¬
gasse, Tafeln, Hefte, Bleistifte, Griffel, Eickemeier, Wilhelmstraße, Broschen, A. Schwarz,
Biberreste, I . Spcier, 2 Paar Schläppchen, A. Stein, Taschentücher, Stoffreste, Frau
Seyd, Alwinenstraße, 1 Biberrest, schwarze Strümpfe, Jäckchen, Puppen, Spielsachen,
Pferdchen, Frl. Brücke! 2 Mk., Ungenannt 20 Mk., Gräfin Hardenberg 20 Mk., Frau
Spieß, Victoriastraße, 20 Mk., Frl . Spieß 1 Mk., M. Marchand 1 Parthie Seidenreste,
I . Stamm verschiedene Bibcrreste, Schuhmacher Ernst 1 Paar Salbcndschuhe, Ullmann
1 Parthie Strohhüte, Kaufmann Hirsch Caputze, Kindershawls, H. Conradi 1 Parthie
Knöpfe und Kappen, Schmidt, Langgasse, 6 Herren-Shlipse, Therese Kling 1 Parthie
Knöpfe, Sräbchen, Kinderhöschen, Adolf Kling 6 Hüte, Julius Heimann 1 Blouse,
2 Kleidchen, Unterhöschen, Sinz 1 Parthie Handschuhe und Shlipse, Wilh. Reitz
3 Reste Kleiderstoffe, Bormaß4 Muffe, 5 Baretts, 2 Paar Schuhe, 3 Mützen. 2 Schürzen,
4 Pferdchen, Spielsachen, 2 Paar Handschuhe, Vulpius 9 Mädchen-Unterröcke, 3 Fraucn-
Unterröcke, 1 Parthie Mützen, Nähzuthaten, Hoppe 12 Tassen und verschiedene Untcrtellcr,
Generalv. Jossa 1 Korb Aepfcl und Nüsse, H. Holzmann1 Paar Strümpfe, 1 Carton
Häkelgarn, 2 Paar Handschuheu. Baumwolle, Wimpfheimer4 Paar Handschuhe, 2 Shlipse,
Körber 1 Kasten Halskrausen, Guckelsbcrger6 Paar Stiefel, 2 Paar Pantoffel und
2 Paar Kinderstiefel. Frl . Eichhorn7 Kinderröckchcn, Feller u. Gecks 10 Bücher, Jstel
2 Hüte, 2 Nadeln, 1 Shlips, Jacob Müller 2 Hüte, 3 Kappen, Hamburger, Langgasse,
2 Blousen, 1 Unterrock, 4 Kinderjäckchen, 1 Kinderkleid, 2 Shlipse und diverse Kragen,
Oberstv. Grabow4 Fl. Wein und getragene Kleidungsstücke, M. Omlor 1 Damenkleid,
2 Röcke, 2 Blousen, 1 Stoffrest und 2 Paar Kinderschuhe, Ungenannt 12 gehäkelte Röcke,
S . Blumenthal durch Frl . v. Röder diverse Reste für Handarbeiten, 3 Strang Wolle,
3 Halstücher. 2 Griffelkasten, 1 Spiel, Gerstelu. Israel 4 Hüte, 2 Kappen, 1 Parthie
Shlipseu. Federn, Frl. Hinal2 Cartons Taschentücher, 2 Paar Kinderstrümpfe, 3 Frauenröcke,
Ungen. 10 Cartons Briefpapier, H. Ritzel2 Mk., Frl. Schcppler 10 Mk., Ungen. 3 Mk., Frl.
v. d. Busche 10 Mk., Ungen. 5 Mk., H..Schäfer 12 Mk., Ungen.30 Mk., Ungen. 4 Kopfschawls,
August Engel 20 Packete Kaffee, 10 Packele Thce, 10 Packete Riegel-Chocolade, 5 Dosen
Marmelade, 5 Pfd. Linsen, 5 Pfd. Erbsen, 5 Pfd. Bohnen, 5 Pfd. Reis, 5 Pfd. Gerste,
5 Pfd. GricS, 10 Rollen Albcrt's Bisquits, 10 Packete Blalzkaffec, 10 Packete Mocca,
5 Pfd. Pflaumen, 1 Kiste Feigen; durch Hrn. Oberstlt. 8artor !n8 gesammelt für eine
Weihnachts-Bescheerung der armen Waisenkinder des Paulinenstifis von Gönnern und
Freunden der Anstalt, die nicht genannt sein wollen, 141 Mk . ; Hr. Bartling 100 Mk.

Allen diesen frdl. Gebern, genannt oder ungenannt, die mit dazu beitrugen, unseren
Kranken, Siechen und vielen Kindern am Weihnachlsfeste Freude zu bereiten, sagt im
Namen Dieser wärmsten Dank F211

Wiesbaden , den 18. Dezember 1901.
Die Oberin. «F. v . Wintzingerode.

mmswmwwsw&wmmmmwsmmw
Gegründet 1849.

KOGKGKOKOGOOGGKKKG O
Fernsprcclisteilci\o. 47.

| Zu den bevorstehenden
I Feiertagen
1)

I

halte mein reichhaltiges Lager in frisch geschlachtetem
Geflügel bestens empfohlen.

Als Specialitäi empfehle:

I

Franz . Poulardes de Ia Kresse,
do . de illan «.

Poulets gras ««. Poulets Mioyen.
Schöne grosse franz., ital. und ungar.Enten.
Ital . Tauben und Perlhühner.
Sehr schwere franz., ital. und ungarische

Wehcliliiitiiie u.^Ve Ich Miltner.
Kleine Ital . Poularden und schiine

ital . HSiltne.
Hamburger Mücken.

Sehr schöne, grosse,
gemästete Wetter¬
auer Crütnse.

Ganz fr. geschoss. böhm.
Fusanen , rui «.
Rirli *. Musel - u.
Schneehühner u.
Wuldsch n eiil 'eu.

Stets frisch geschossene
Hirsch und lieh.

Wnldhasen.
17789

Fortwährend frischen Pariser Kopfsalat , Radieschen
und Artischauts.

Zum Besuche ladet ergebe: it ein

K
0mm
H§
%
1

Auf die allgemein beliebten
Tischw reii ® arker ! und

Dcsslrlweine

icnî cTicn
dl $ chaft

Mk. 0.95
<>rloria extra

>Peria d ’fitalia
Flora . . .
Chianti . .

>-i

Joll. depr, Meferanl
Sr. Majestät des Kaisers und Königs,
Sr. König!. Hoheit des Grossherzogs von Luxemburg,
Sr. König], Hoheit des Landgrafen von Hessen,
Sr. Hoheit des Herzogs von Nassau,

6 Delaspeestrasse 6.
OKOOGOKOOOOGGGVKOGGO GKGGKKOGGOOGGGKKGOKK i

Marsala . . . . „ 2.—
Verimiuth di Torino 2.—
wird hiermit ganz besonders
aufmerksam gemacht : die¬
selben sind zu vorstehenden
Preisen in (Man.-No. F.7138) F12

Origiiialfiillung
zu beziehen in Wiesbaden
durch : August Engel , Hof¬
lieferant in- und ausländischer Höfe,
Hauptgeschäft Taunusstr . 12/16, Zweig¬
geschäft Wilhelmstr., Ecke Rheinstr.,
Th . Blendrich . Delicatessen und
Weine, Jacob Huber , Bleich¬
strasse 12, Ph . Hisset , Röder-
strasse 27, Pr . lilitz . Rheinstr. 79,
Jobs . Hoch , Moritzstrasse6, Carl
Hertz , vorm. A. üchirg , Hielt.
Seyh . Rheinstrasse87.

Die Selbstabfüllungen der
Herren Depositäre sind ent¬
sprechend billiger . Man ver-
lange ausfiihrl . Preisliste.

Nähmaschinen
Fabrikate allerersten Hanges,

als:

Opel - LangschifF,
Opel - Ringschiff,
Opel - Schwingschiff,
Opel - Rundschiff.

Die Ring ;- und ItundschifTuiaschinen
sind mit grosser Spule ausgestattet und zum

Vor- und Rückwärtsnähen eingerichtet.

, . . . I !,
Nähmaschinen -, Fahrräder - und Motor¬

wagen -Fabrik.
Vertretung und Niederlage:

Carl Kreiilel,
Wiesbaden , Schillerplatz . F464

Zu Mzmkken
empfehle:

Mist. öorftW-Äen-Mclil,
.. Mer-Mhen-Mehl,
.. Kack-Mehl,

Sultaninen, Hoftncn, Corintijcn,
Orangeat. Citronat,
Mängeln nnü fWeliuilkentc,

geschält und gerieben,
ganz und gerieben,

Duder-n. gemahlene Raffinade,
sowie 17042

die da;ugehörigen Gemärre.
A. H. Linnenkohl,

15. MiibMiM 15.
Telephon No . 94.



werthvole Zeitschriften
gratis

erhält jeder Abonnent des

Berliner Tageblatt
und Handelszeitung

und zwar: (B ä 16785) F 131
3? ft Wissenschaftliche und feuillctonistische

. . gfUgUH Zeilschrist

TechnischeR»»dsch->« jy.
Der W°Us,ie,el
•WTT fT farbig illustrirteS, satyrisch-politifches
GL- KMMk Witzblatt

Hm.» H°f Garten L.LLL 'LL
Der M-ltspi-gei « Z-

Das Romanfeuillewn bringt spannende, interessante
Novellen und Romane erster Antoren.

Das „Berliner Tagcbatt" erscheint täglich 2 mal , auch Montags , in einer
Morgen- u. Abend-Ausgabe, im Ganzen 13 mal wöchentlich. Abonuemcnts-
prcis für alle 7 Blatter zusammen bei allen Postanstaiten des Deutschen
Reiches3 Mk . 73 Pf . für das Bierteljahr , 1 Mk. 92 Pf . für den Monat.

Annoncen stets von grotzer Wirkung.
(Gegenwärtig 74000 Abonnenten!

jeden Montag . .

jeden Mittwoch .

jeden Donnerstag

jede« Freitag . .

jeden Sonnabend

jeden Sonntag .

No . 5 » 8 . 4d . Jahrgang . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ). Bering : Lauggasse 27 . 2V . Dezember 1801 . Settel » .

MM" ärztlich empfohlen , ~4P§
die ‘/i Fl . Hk . l . : s , 3 .—, 3 .35 , 3 .5 « , , 4 .—, S.—

die ‘/t Fl . IHk. bis Mk . 3 .30.

Liqueure , Spirituosen , Punsche,
Fruchtsäfte , Südweine

T| | r« i « ft, empfiehlt 16796i1J.HeferS&l!SHÄ Wilh . Klees,
C d Idp Telephon-Anschluss Mo. 8S5.

von

1

Telephon 173.

Grcher Mffen-Wverliaiii.
Extra feinste Angelschellfische billigst.
Helgoland . Schellf., 2—4Pfd . schwer, 3O—
Dorsch 30 Pf . pro Pfd.
Cabliau im Ausschnitt von SO Pf . an.
Kleine Cabliau 3« Pf ., 2—4 Pfd . schwer.
Seehechte Sb Pf.
Merlans S« Pf ., Schollen 6» Pf.
Backfische ohne Gräten 4« Pf.
Eperlans Sb (Stinte ).
Lebende Karpfen pro Pfd . von 1 Mk. an.
Zander , prima , von 70 Pf . an.
Lebendfr . Rheinzander 1 Mk . 20 Pf.
Lebende Rheinhechte von 1 Mk . an.
Rothfleischiqer Salm 1 Mk . 50 Pf.
Steinbutt , Seezungen , Limandes re. billigst.
Frische Seemuscheln 00 Pf.
Monikendamer Bratbücklinge 15 Pf.

Haupt-Fischverkauf mcl>r«*f dem Markt,
sondern nur in meinem seitherigen LlldeN , sowie tM Ht ) fe
Marktstratze 12, Eingang Thorfahrt,
dem Rathskcller . 17830

Bestellungen morgen bitte schon heute auszngeben.

8 t 0 ll 6 H
Als besten Feiertags - Kuchen emptehle meine so

beliebten Stollen , sowie alle anderen Kuchen in
vorzüglicher Qualität und allen Preislagen.

Bäckerei Fritz Bossong,
Kirchgasse 42a.

Marke Consum
. Cartonm.2b Zassen-portionen 75$

1Proberolle mit 6fassen -Portionen 20$
eine Tasse guter Cacao nur 30g A
Marke Unser Stolz

das beste, was in Cacao fabriziert werden kann.
1 Carton m. 25 (Tassen-PortionenM1.50

1 Proberolle mit 5 Zassenport. 30 $ .
Für jeden sparsamen Haushalt das billigste,

praktischste u. nahrhafteste Getränk.
Verkaufsstellen durch Plakate ersichtlich.

F46

Zum Confect-Backen:
CreriefoeneMandeln und Haselnüsse

täglich frisch,
Kosinen , Corintlien,
Sultaninen , Citronen,
Citronat , Orangeat,
Poudeneucher,
Vanillezucker,

Ammonium , Pottasche,
Kosenwasser , Backoblaten,
Reinen Bienenhonig

und Syrup,
Bunten Streuzucker,

1721S
Feinstes Confect- und Kuchenmehl

empfiehlt billigst

Peter l îsint «am Schlossplatz, Ecke der Ellenbogengasse.
Telephon HIo . 483.

Op« dent.
sursr. PieS,

amerioan dentist, Hahnhofstrasse BC.
liiiustl . Zähne , epeciell

Warze !stitt - Oeblsse,
oster Ersatz der natürlichen Zähne. Sie sitzen

beim Sprechen u. Essen durchaus fest u. nehmen
im Munde nicht mehr Raum ein wie diese.

Plombiren
schadhafter Zähne mit bewährten

1‘üllMiig -en.
Hals-, Magen-, Nerven-, Nieren-, Herz-, Frauen¬
leiden u. 8. w. behandle nach Naturheilkunde.

Für Zahnkranke unentgeltlich.
Sprechstund. 9—5, Sonntags 10—12 Uhr . 17776xlaMlioblenx

mit 35 % Stücke empfiehlt preiswüi'dig
'Felephon M Pnnmnn Feldstr . 18.

3345. M. Gramer, 17591

Wer !!
ein praktisches Weihnachts -Geschenk
kaufen will, der besuche den reichhaltigen

Mainzer Schuh - Bazar von

Ph.Schönfeld,
Marktstrafte 11,

i. Hause d. Herrn Harth, Schweincmetzgerei,
und Goldgaffe 17, neben d. Muckerhöhle.

Als bejonders preiswerth empfcble:
Für Herren : Schnür-, Zug- ». Schnallen-

Sliefel, Cbevreanx-, Box-Kalb-, Kalb-
und Lackleder schon zu 0 .73.

Für Damen : Schnür- n. Knopf-Stiefel,

Tischweine
vom

Rhein und der Mosel.
Ausgewählte Sorten:

1899er Laubenheimer . . .
1899er Oppenheimer . . . .
1897er Oppenheimer Steig . .
■feinere Qualitäten bis
1899er Obermoseler . . . .
1899er Heiler.
1899er Graacher .
■feinere Qualitäten bis

per Fl.
Mk. —.60

- .80

; i5 .-
.. - .60

« 1 .-
>. 10 .-

excl. Glas,
bei Abnahme grösserer Quantitäten

entsprechende Preisermässigung,
empfiehlt

Emil Neugebauer
■Wein-Importgeschäft,

Schwalbacherstrasee 22.
Telephon 411. 17828

I’ rokf « gratis um ! franco«

Prima felbstgemäst. junge Gänse per
Pfd . 70 Pf . liefert die Wiesb. Geflügelfarm in
Clarenthal ; daselbst reinrassige Leghorns z. Zucht
(Hühner , Häbne ). Sainfl . n. Dienst, a . d. Markt

per Hundert 35 Pf . zu ver¬
lausen Langaasse 8.

elegante Fagon, geclgneier Winterstiefel,
in Wichs-, Knlb-,Box-Kalb- u. Chevrcaux
schonz» 5.50.

Für Knaben und Mädchen : Schnür-,
Haken- u. Knopf-stiesel No. 25/26 2 .50,
No. 27/30 8. - . No. 31/35 3.50.

Winterschuhe in allen erdenklichen Sorten,
billigste Preisberechnung.

Winter -Pantoffel von 50 Pf . au.
NidilpassendeSnaäi Neujahr bereitwilligst

umgetauscht. 17739

empfehle
Franz. Wallnüsse,
Haselnüsse,
Maronen,
Feigen, Datteln,
Tafelrosinen,
Tafelmandeln,
Orangen,
Mandarinen,
Nürnberger Lebkuchen,
Aachener Printen,
Chocoiade zu Präsenten.

LILLinncnMI
15. Ellenbogengasse 15.

Telephon No. 94. 17251

5



Estts 20 , Sb . Dezember ISvL . Lviesbadener Tagblatt ( Morgen -r»nsgave .̂ Vertag : « attggasse 27. 48 - Ackhrqnnq : No . SS 2 :

Wohmngs-Anzeigerm Miesbadru«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
iWfmtrtf ^bN den Mieihern . insbesondere dem Fremdenpubliknm und den hier zuziehenden ausWArkigett

9 .Sv | | v *S *> »  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

ft Mitgift don den Vermiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
44 ..,y . - .%  »  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

ßleörrstchMch geordnet nach Art nnd Größe des zu nermiethenden Raumes.

Mleth-Nerträge
»tzMfhig \m  Tagblatt--Verlag, Sanqnaffe 27

Da»

WmWsWeis-Mrm
Lionk Cie..

Echillerplatz 1 —Telephon 708 ,
empfahlt sich den Miekhern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

Familien-Wohnungen,
Geschaftslvkalen,
möblirten Zimmern.

Woünimgs-Nachweis
„Kosmos",

Inhaber:
Bischof ! «& Zehend er,

Friedrichstraße 40 , Tel. 522,
Jrnrno- iLien,

Hypotheken,
empfiehlt fich den verehrten Mieihern zur

kostenlosen Vermittlung von
Wohnungen alter Art,
Geschäfts - Lokalitäten,

möblirten Zimmern,
Billen re.

MW

VermiethlmgeKl
Villen , Oanfer etc.

Die mittelgroße Billa Ältwinenstraße IO,
mit herrlicher Aussicht und schönem Garten, in
auf 1. April ». Js . zu vcrmiclhen. Näheres
bei C. Vogel , Emserstrahe 69. 6933

Franksurterstratze 14, Billa , 10—12 Zimmer,
ver 1. April 1902 zu vermiethcn, kann zur
Hälfte sogleich bezogen werden. Näh. 8049

I " . Ct . stück . Bahnhofstraße 20.

Für Frernden -Pension.
Billa Sonnenbergerftraße 15 zu vermiethen.
9 ! tftst mit 9 Zim ., reichi. Zubeh., Central-

Heizungu. elcktr. Licht ist sofort zu
vermiethcn. Näh. Beethovenstr. 11. 7701

Bierstadter Höhe 2,
^Billa Hilda ", soforto. späicr zu verm. Näh.

Max H » rtm » nn , Dambachlhal43. 7922
Steines Landhaus Bierstadter Höhe mit

großem Garten billig zu vermiethen. Näheres
im Ta«bl.-Vcrlag. 5969

Gejchaftslokale etc.
Adelheiüstraße 83 Weinkeller,Packraum,Bürean,

Wohniäume per 1. April 1902 zu vermiethen.
Näh. Oranienitraße 54, Part . l. 6622

Adelheidstraße 94 ein Lagerraum im Hos sofort
zu vermiethen. Näh. daselbst Part . 5971

Afftthtftl « J . drei Bureau- od. Lager-
Ilvlfflil ^ ^ räume mit 90 □ =2Tieter

Flächcngehalt nnd selbstständigem Eingang zu
vermiethen. Nähere» bei A.  Woltt , Architekt,
Dotzheimerstraße 81. 7556

rthrtt « astnhosstratze 16 mit
ü wlilvl ll Labenz., 95 lli-Mtr . große

Magazine u. Keller p. 1. Oktober zu vermiethen.
Carl stock , Luisenstraße 15. 5970

Bertramstraße 26 (am Bismarckring) sind schöne
große Räume zum Anfbewahien von Möbeln oder
dergl. auf sosort z» vermiethen. 8092

Bertramftr . 29 FLw 'L
Büreauräume für jeden Geschqftsbetrieb geeignet,
mit guter Zufahrt und allen niod.Einrichtungen
versehen, sosort od. später zu vermieihen. Näh.
in No. 27 Part . od. Walramstr. 2, Laden. 4180

ALütowstratze 18 Laden aut lietner Wohnung
zu oeruuetheu. 7853

Bismarckring 5 Werkstätte, Lagerraum, mit od.
ohne Wohnung, ziim 1. Januar oder später *u
verm. Näb. dorts. od. Hellmnndstr. 4, 1. 7682

Bismarckring 17 ist ein Laden mit Ladenraum,
für Tapezirer sehr pass., aut gleich oder 1. Jan.
zu verm. Zu erir. Berlramstraße 11, P . 7388

Bülowstraße 4 eine helle Werkstätte mit 62 qm.
Bodenfläche auf 1. August oder später zu verm.
Näh. Part , rechts im Vorderhaus. 4914

Arnlowstratze 13 schöne Werkstätte mit Lager
zu vermiethen. 7855

Dotzheimerstr. 17 große belle Werkstätte ode-
Lagerraum sofort zu vcrmiclhen. 7471

Ellenbogengaffe 7 große Helle Werkstätte mit
Bürean zu verm. Näh. No. 3, Laden. 7045

Emserstraße 2 ist ein kleines Hosgebäude, zu
Büreauzwccken oder Werkstätte mit ruhigem Be¬
trieb geeignet, per sofort oder 1. Januar zu
vermiethen. Näh. bei Rechtsanwalt von Eck,
Adolphstraße 14. F232

Emserstr. 75 Ladenm. od. o. Wohn, zu v. 8116
Friedrichstraßc 8 sind ca. 800 qm große Räume,

als Lagerräume oder auch zu jedem großen
Geschäftsbetrieb geeignet, da elektrische Kraft
vorhanden, aus 1. April 1902 zu vermiethen.
Näh. beim Spediteur W . Michel , Tauniis-
bahnhos. 7869

Friedrichstraßc 37 ist ein Laden mit Wohnung
und Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh.
Hinterhaus Part . 6937

Grotze Ladenlokale!
Friedrichstraße 40

sind die von der Elekirizitäts- Act. - Ges.
vorm. W . Lohmeyer & C 'o . inne-
habenden Läden mit Souterrains per
1. Januar 1902, eventuell auch früher, zu
vermiethen. Näb. daselbst bei 7830

Wilhelm Crasser & Co.

Harttngstratze 7 zwei helle Werkstättenbaldigst
zu vermiethen. Näh. das. Fronlspitze. 7595

Herderstraße 9 Werkstatt zu vermiethen. 8027
Säerderstratze 25 große helle Werkstätte sofort
’&T zu vermiethen. Näh. daselbst. 4590

I Herderstraße 29 drei helle große«Räume, für Lager und Werkstättenu. s. w. >
geeignet, auch getrennt, ebenso große Keller A
mit oder ohne Wohnungen zu vermiethen. fl
Näheres Blücherstraße 10, B. P . 5967 |

M Herder- ». LliWblicgslr.
sind ein Laden mit Ladenz., Kcllerräume und
Wohnung, ebenso2 Raume von 60—70 qm als
Lagerräume rc. auf gleich ober späicr zu verm.
Näb. daselbstu. Kaiser-Friedrich-Ning 94. 7144

Kaiscr-Friedrich-Ring 32 , Pari, (separ. Ein-
Eingang Schiersteinerstr.). schöne Souterrain-
räume, ca. 80 Qmir ., hell, mit Gas u. Wasser
versehen, zu vermiethen. 7030

Karlstraße ist ein Laden nebst 2 Zimmerii,
Kücbe, Kelleru. Zubeh. zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7206

Großer Laden mit oder ohne Zubehör zu verm.
Kircbgaffe 15, Metzgerladen. 7124

Körnerstraßc 5 schöne Lagerräume
oder Werkstätte mit einer 3- o. 4-Zimmer-
Wohnunq, für jedes Geschäft passend, zu
vermiethen. 4264

Körncrstr . 8 schöne Sout .-Wcrku. gl. o. sp. 4031
MichclSvcrg 8 Laden nebst Ladcnztmmer mii

oder ohne Wobnung auf 1. April zu om. 7201
EßZiichelsberg 29 ein Laden mit oder ohne-
vVl Wohnung auf 1. April 1902 zu verm.

Zn erfragen bei Spengler Stauer , Micbels-
berg 26. 6247

MZoritzstratze 5 Lagerräume und Keller
zu vcrnliethcu. 8019

Moritzstraste 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 30 qm. Bodcufläche, mit öirecter Keller-
Verbindung, Lndeiizimmer, modernes Schau¬
fenster, ctektr. Licht oder Ga», mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. das. im Bürean. 7829

$lllrtt »th *ft » N LadenmitLadenzimmer
«V per sof. zu vermiethen.

Siäh. 1. Stock. - 5964
Mst ' iüw - >2 eil, moderner Laden

mit' oder ohne Wohnung
per 1. Januar billig zu vermiethen: sehr
passend für Geschäfte, die viel Raum
venöthigen, da daselbst im Hinterhaus
große helle Lagerräume zur Ler-
sügung stehen. Näheres bei 7251

_ _ Otto S. ilie , Mauritiusstraße 3.
L>»öritzstraße 44 Werkstätte mit oder ohne

Wobiinna aus gleich oder später zu vm. 7668
beu, mit Glasdach, circa 90 qm

«yWUtt groß, sofort zu vermiethen Moriy-
itraße 72, Bart . - 6037

Moritzstraße 47 Werkstätte, ca. 47 Üj-Mtr..
mit gr. Keller nnd Wohnung über derselben,
3 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller, für Lackirer,
Glaser, Installateur geeignet, per 1. April.
Preis zus. 680 Mk. Näh. Mittelbau Part ., non
9—11 Vorm., 2V2—3V« Nachm. 7916

Der Ecklade» in meinem Hause
Oranicnstratze 1, Ecke der Ryein-
straße, mit 3 event. 4 Nebenräumcn ist
per 1. April 1902 zu vermiethen. 7675

Hermann Srhellenberg,
Oranienstraße 1, 3.

Rycinvahnstr . 4 Bür. z. om. Näh. 2 St . 7113
Roonstratze 22 Helle Werkstätte, ca. 50 fZ-Mtr.,

mit oder ohne Wohnung, zwei ebenso große
Keller, Alles mit Gas- u. Wasserleitung, auch
für Lagerräume sehr geeignet, sosort oder später
zu verm. Näh. das. Part , bei Schmidt . 7596

Saalgaste 5 Lagerraumo. Werkstätte, ca. 77 qm
Bodenfläche, sofort zu vermiethen. 7768

mit 2 Nebenräumenmit
WVit | IlUlv oder ohne Wohnung zu

vermiethen Saalgaffe 24/26 . 7907
Schiersteinerstratze 1,

vis-L-vis der Herderstraße, Laden (1 Montre),
für Filiale, Cigarrengeschäft rc. geeignet, auf
1. Januar zu verm. Näh. 3 St . h. links. 7320

Schillerplatz 2 große Helle Werkstatt mit oder
ohne Wohnung auf Januar oder April zu ver¬
miethen. Näh. bei Schäfer , 2 St . 7536

Schtvalbacherstratze 15, Eckh. Friedlichste. 50,
großer Lade» mit Ladenzimmcr u. Lagerraum
zu vermiethen. Näh. Eckladen. 4331

Schwalbacherstr. 29 gr. h. Sout . a. Lag. 5150
Seerobenstratze 24 große Helle Werkstätte mit

Wohn, aus 1. April zu vm. Näh. Hlrh. 2. 8021
Spiegelgaffe 8 Laden zu verm. gl. o. sp. 7730
Laden Tammsstratze 4

mit 5 Zimmern, Küche rc. zu oermietheu.
Auskunft Bureau Hotel Block. 7873

Hamburger Hof,
Taunusstraße 11,

gegenüberd. Kochbrunnen,

Maden, ca. 120 iH-Mtr.,
zu vermiethen. 5961

Neubau Taunusstr . 31
9 ( } /khs »a# (ca. 48 1 -0 . ), mit auch
^ «k . m/väit ohne Wohnung , ans
gleich oder später zu verm . Näheres bei
s. ekr . Cinciier , Bierstadter Höhe 16,
oder Beet »,ovenstrabe 11. 4892

Taunusstr . 48 S
vermiethen. Näh. daselbst3. Stock. 7913

Tannnsstraße 49 großer Laden mit zwei
Schaufenstern und 5 m hoben Nebcnräuinen,
zusammen ca. 105 qm Bodcufläche, per Oktober
zu oermietheu. Kellerränme mit Schrotgang,
ca. 90 qm Grundfläche, können dazu vcrmierbet
werden. Näheres beim Eigcuthümer. 7827

Kl. Webergaffe 13 Werkstätte zu verm. 5960
tALt örthstraße 1 neu eingerichtete Bäckerei mii

Wohn, zu vm. Näh. Doeheimcrstr. 20, P
Borkstraße 15 Lagerraum(70 qm) nebst Bureau

per 1. Jan . zu verni. Näh. Vdh. Part . 7094
Uorkstraße 17 Räume für Flaschenbiergeschäfl

od. Wäscherei sofort zu verm. Näh. 1 r. 7263
Ein Spezereigeschäft mit Einrichtung zu verm

Näheres Adlcrstrnße7, 1. 8073
Zwei Parterre -Räume als Flaschenbierkeller

oder Lagerräuine zu vermiethen. Näb. Bismarck-
ring 10, 1 links. 7181

Lagerraum K S
«illi . Schäfer , Bismarckring21, 2.

Werkstätte mit Feuerrccht auf 1. Oktober oder
später zu vermiethcn. Näh. bei ri >. nöuix,
Bleichstraße 20. > 6365

Werkstatt oder Lagerraum, 120 UU-Mtr. groß,
event. mit Stallung , sosort oder später zu ver¬
miethen. Näh. Hcrderstraße 26, P . 7305

Größere Ladenlokalitäten in nächster Nähe
der Langgaffe ganz oder getrennt per April
od. auch später zu vm. Näh. Langgasse 19. 8112

Laden
mit zwei Schaufenstern, ca. 34 jU-M., sowie
ein Laden mit Ladenzimmer, ca 50 dj-M.,
»ebst Souterrain per 1. April 1902 preis-
werth zu vermieihen. Näheres bei 8006

Wilhelm <>erliar «lt,
n m 3 Man,Musst ratze 3.
■v *»tt Msthett mit oder ohne Wohnung
©Hl auf 1. April 1902 zu ver¬

miethen. Näh. zu erfragen bei «B. Seewald,
Michclsbcrg 26. 7495

Wcrtstatien und Lagerräume per sofort zu ver¬
miethen. Näh. Scharnhorststraße 26, HtiiS. P.ftei rswiLe 1.

laden mit Wohn. a. d. Rhein- u. Wörthst
a. t . Avril 1902. N. Wörihstr. 6, 1. 66^

Ein großer Laden mit oder ohne
Wohnung im Centrnm der Stadt (Eckhaus)
ist per 1. April 1902 zu vermiethen.

Schriftliche Offerten »nt. S». SS. SOS
an den Tagbl.-Verl. zu richten. 7980

in der Hinteren Wellritzstraßezum
v ( lvl II 1. April 1902 zu verm. Off. unter

Ul. so. 139 an den Tagbl.-Pcrlag erbeten.
Geräumiger Laden in bester Geschäftslage.

Mitten der Stadl , ev. mit Entresol u. Wohnung,
per April 1902 anderweitig zu vermiethen.
Off. mit Angabe der Branche u. C . H . 709
an den Tagbl.-Perlaa . 7968

Zwei Läden
in guter Lage zusammen od. einzeln zu vermiethen.

Angebote unter P . E . 103 an den Taabl .-
Berlag. 8088

Neubau Thelemannstratze, Biebrich , Part .,
großer Laden, zwei Zimmer, Küche, Bad rc.,
1. und 2. Obergesch.. Wohnung, 4 Zimmer,
Küche, Bad u. Zubehör, per sofort odek später
zu vermiethen. Ausiunst daselbst. 7874

In Biebrich ist ein schöner geräumiger
Laden mit Wohnung,
geeignet für Eolonialwaarengeschäft » per
i . Januar 1902 zu oermietheu. Näheres das.
Fraakfurtcrstraße 29, 1 Stiege hoch. F163

Wohmritgen von 8 nnd mehr
Zimmern.

Bismarckring ?JÄ3!
p. April 1902 zu v. Näh. Scdanptatz6, 1. 6712

Kaiser-Fricdrich-Ring 32 hcrrschaftl.Wohnung,
10 Zimmer ncbit reich!. Zubehör, auf gleich od.
später zu vermietheii. Näh. daselbst Part . 7376

Marktstratzc 14, dnecl am Schlogptatz, ist
die 2. Etage, beuchend aus 8 Zimmern m. Balkon,
Küche nebst reichlichem Zubehör, per 1. April 1902
zu vermiethen. 6866

Näheres im Eckladen bei Peter «t » i» t.

In uns. Haulc Tannnsstraße 44 , un 1. «lock
ist eine Wohnung, enlh. 9 Z., Küche, Badcz. rc..
vom 1. Oktober ab zu verm. Die Wohnung
eignet sich für Aerzte. 5951

P . td . ISUller SüSine.
Tannnsstraße 55 prachtv. herrschastl. Wohnung,

з. Et., 8 Zim., 1 Bad, 1 Küche, 1 Speise!.,
Plans., 2 Keller rc., sehr gr . Balkons nach ü.
Straße u. d. Garten, Lift , auf 1. April zu
verm. Näh. b. d. Eigcnlh. in No. 57, 1. 6879

Bietoriaftraße 47
(Landbaus) ist eine elegante geräumige Parterre-

Wohnung von 8 Zimmern mit Ceniraiheizung,
elektrischemL>cht und reichlichem Zubehör per
1. April 1902 zu permiethe». Besichttgung von
11—1 u. 4—6 Uhr. Näh. Lcssingstr. 10. 6907

Wcbergaffe 11, 1, Wohnung von 11 Zimmern
и. Zubehör per 1. Okt. 1902 zu veraiielhen,
event. auch früher. Näheres daselbst bei
H . Uenoel . 7879

Wilhelmstratze 32 ist
die Bel -Etage,
(z. Zt . Von Herrn SSr. m . J . Bockliardt
bewohnt) zum 1. April 1902 zu vermiethen. Nah.
im Bankgeschäft in demieiben Hause. 6972

Moh NUN gen von 7 Zimmern.

In meinem Neubau Sldelheidstr . 89
sind hochherrschastliche Wohnungen, bestehend
aus 7-Zim.-Eiagen, 3 Balkons, mit allem
Comsori, der Neuzeit entsprechend, nebst zwei
gr. Mansarden, 2 Kellern(2 Stiegenbäuser,
2 Ctosels), Bor- und Hintcrgarte» , per
1. Oktober d. I . zu Vermieihen. Nähere«
daseldst. 7176

AbolphsaUee 41 Bel-Etage von 7 Zimmern rc.
auf 1. April zu vermiethen. Näheres 2. Etage
von 11 Uhr an. 7434

-lbolphsvcrg 2 (Ausgang Taunnsstraßeneben
Alleesaal) Hochparlerre, 2 Salons , 5 ev. 7 Zim.
nnd grober Balkon nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. April 1902 zu vermieihen. Einzusehen
zwischen II u. 12 Uhr. Näh. 1. Etage. 78^3

Udolphstraße 4, Bel-Et., 7 Zimmer, Küche und
Zubehör aus Oktober zu vermiethen. Näh.
Rheinstraßc 32, 2. 4426

Alcxandrastratzc 1, Ecke Biebrichcrstraßc, Hoch
Parterre-Wohnung, 7 Zimincr mit Zubehör, zu
verinietbeu. Näh. Fticherstraße4, Part . 7500

An der »tingtirckie 1 eine hochherriwaftl. Wob».
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In meinem Reubau Billa
Biebrichcrstratze 15 a
sind hochherrichaftliche Gingen von 7 und
mehr Zimniern mil allem Comsort der
Neuzeit auf gleich zu vermiethen. Näd.
dafelbst. 5950

Damvachthat 146 , m neueidaulem Landhause,
nahe dem Kochbrunnen und dem Walde, sind
3 herrschaftliche Wol,nungen von je 7 Zimmern
mit reichlichem Zubehör, ansgZlailet mit allen
Bequemlichkeiten der Neuzeit, ans l . April 1902
oder früher zu vermictheu. Näheres auf dem
Baubürcau Adlerstraße4 oder 7597

I AVnliher , Wwe., Schiilberg 9.
Saiser -Frievrich -Ring 31 , P ., Wohnung von

7 Zimniern mit reichl. .Zubehör sofoit oder
später zu vermiethen. Einzuiehcn v. 11—12 Uhr
Vorm. Näh. Rheinstraße 20, P . 7098

Kaiser-stzriedrich-Ring 54 herrsch. Wohn., 7 Z.
u. Zuvey. zu o. vt.  das. ob. Goethestr. l . 760b

Zn meinem Neubau Kaiser -FrieSriäi -Ning 58
sind hochherrschaftl. Wohnnugen, bestevend aus
7-Zimmer-Elagei., 3 Balkons, Erker, mit allem
Comfort der Neuzeit entsprechend, nebst 2 groß
Mansarden, 2 Kellern, zu vermiethen. Näherer
daselbst und BismarckRing 16, 1 St . I. 6787

Zm Neubau Kaiser - Friedrich -Ring IVO,
nahe der Adolphsallee und Haltestelle der clektr.
Bahn, sind hochherrschaftliche Wohnungen von
7 Zimmern, Bad. Küche(3 Balkons u. Erker),
Speisekammer, 2 Mansarden und 2 Kellern
zu vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen , Lift,
Kohlenaufzug, kaltes und warmes Wasser, Gas-
und elektrische Licht-Anlage. 4984

Näh. Banbürean Qranienstraße 15.
Ricolasftraße 23 , 3. Stock, 7 Zimmer, großer

Balkon, 2—3 Maus., Kohlenautz., Blcichpl. re.,
sosort oder später. Näh. im 2. Stock. 4898

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

t Wilhelmstrasse !
J 2 Etagen a 7 Zimmer unii Zubehör, sowie ^
^  Personenaufzug , zu vermieten. Beginn ^
^ der Mietzeit nach Vereinbarung. 7o69 ^
♦ J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . H
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦♦fr # ♦♦♦♦♦♦

Mohmrnge« von 6 Zimmern.
DU delheidstraße 48 ist die neu hergerichtcte
vT - Bel-Etage, best, aus Salon , 5 Zimmern,

Badezimmer, Speisekammerund Küche, sowie
reichlichem Zubehör, aus gleich oder später zu
Perm. Näh. daselbst bei Hausmeister Kirch
oder bei MSchel , Rheinstraße 23. 7437

Adelycidftr . 08 schönes Hochparterre, 6—7 Zim..
per 1. April zu verniiethen. 8128

Ltdelheidstraße 83 , 1. Etage, 6 Zimmer, Küche,
reichl. Zubehör per 1. April zu verm. Anzus. v.
11—1 u. 3—5. Näh. Oranienstr. 54. 7939

Adelheidstratze 88 , Neubau, sind Wohnungen
von 6 Zimmern niit allem Comfort der Neuzeit
auf gleich oder später z,l vermiethen. Nähe,es
daselbst oder Jahnstraßc 42, Part . 737o

PIWMHi — I i iwaaiM K

Wohnungen.
In meinem tsteuvan Aoethcivstr . 101

sind hochherrschaftlicheWohnungen, bestehend
aus 6- und 7-Zimmer-Elagen, 3 Balkons,
nut allem Comsort. der Neuzeit entsprechend,
nebst zwei gropen Maujarden, 2 Kellern
(2 Stlegenhüiiserl, 2 Closets, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. base,bst. 7875

8»drtp «»auee 53 ist die Hocuparr.-Wohnuug, be¬
stehend aus 6 Zimmern, gr. Balkon, Badeziin.U. reichl. Zubehör, zuiii1. April zu verm. Gas
u. elektr. L.-Anl. vorhanden. Besichtigen Vorm
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näh. das. Part . 7644

Montzstraße schötie6- Zimmer-Äohnung per
Ap.il. 9!äh. bei S<tio »1ng >i , Avolphuraße.

lbrechtstr. 22 , Bel-Et., 0 Z . u. Bad rc. pe,
sofort od. 1. Okt. 9täh. dort Part . 5427

An der Ringtiräie 4 ist eine herrschaftliche
Wohnung (Hochvarl.), besteheiid aus 6Ziiiimeo
mit grobem Balkon und alleni Zubehör, de»
Neuzeit enliprccheud cingerichlei, auf 1.April 1907
zu vermiethen. Näh. bei Willi . Scliai 'er.
Bismarckring21, 2. 7266

In meinem neuerbanien Hause Arndt-
stratze 4 fiuö herrschaftlich eingerichiete
LBohnungen von 0 Ztmmern , Bade¬
zimmer, großen Balkoucn ». reichlichem
Zuveqör aus 1. April 1902, auch früher, zu
vermiethen. Näheres daselbst oder bei dem
Elgenlhüiner 7557

A . Wolff , Architekt,
Dotzyeimerstr. 31.

Herrngartenstr . 12 6 Zim., Balkon, Badeemr.
Küche sofort a. später zu verm. N. Part . 7108

Kaiser-Frledrichring 80 ist die herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, bestevend aus 6 Zimmern,
2 Kellern, 2 Mansarden, Badezimmer, mil allem
Conifort der Neuzeit entsprechend, auf 1. April
zu vermiethen. Anzusehen Dienstags, Mittwochs
und Freitags von 11—1 Uhr. 8126

Kaiser-Fried.-Ring 91
ist die hochherrichaftliche3. Etage von 6 Zim.
und allem der Neuzeit entsprechenden Zubehör
aut 1. April zu vermiethen. Näheres daselbst
Parterre . 7590

Kaiser - Mriedrich- Ring 106 » , 1, herrsch
6-Zimmer-Woyn., Badrc., für gleich oder später
zu vermiethen. 8053

Kaiscr-Fricdrich-Ring 108 herrsch. 6-Zimmcr-
Wohnung. Bad rc., per 1. April zu vm. 7870

4».irchgajsc 27 , 3, enthaltend6 Zimmer, Bade-
t>fr zimmcr und reichliches Zubehör per 1. Apnl

oder später zu vermiethen. Näheres das. 7767

Blumerrftrasze6
Wohnung, 6 Zimmer, Bad, Kalt- u. Warmwasser-
Anlage rc., zu vm. Näh. b. Z. Heß, 3. St . 5947

Damvachthat 43 Bel-Etage per lotort zu verm.
Größe 6—8 Zimmcr und Zubehör, großer
Garten. Näh. daselbst Part . 5273

ULtisavethenstraßc 28 , 2. Etage, 6 Zimmer
Kücheu. Zubehör sofort od. spater zu vervi

Nähere« Elisabetheustraße 27, Part . 356k

6 - Zimmer - Wohnung Friedrich-
strabe 30 , 3 St ., Gas und eieltr. Licht,
Bad, 2 gr. Mansarden per 1. April 1901,
cocntl. auch früher, zu verm. Bcsichtiguun
jederzeit. Näheres 3 St . bei 8020Aic . Mölsch.

FäLocthe,»ratze2 herr,chasttich ausgestattete
vj 0-Zim .-Wohn ., l . u. 2 Et., sehr große

Räume , Balkon, Bad und reichliche« Zubehör,
zu verm. %» üh . » !->>>. Jdstcinerstr. 7. 3882

Ka rr-Frledrich-Rtug 58 ist die herrschastlichc
L ch-Parterre -Wohnnng von 6 Zuumern, Mit
allem Comsort der Neuzeit entsprechend, nebst
2 gr. Mansarden. 2 Kellern zu vermiethen. Näh.
dalelbstu. Bismarck-Ring 16,1 St . t. 6783

Kirchgasse 46 , 3. Stock, enthaltend
6 Zimmer, Badezimmer und reichliches
Zubehör per gleich oder später zu
vermiethen. 7221

8 . Hlnmentlial.

LUtsenstraße 22 , 2. Overgeschog, hochelegante
Wohnung von 6 Zimmern mit Ladezimnier und
aUcm Zubehör per 1. April n. I . zu vermiethen.
Näheres im Tapetenladen daselbst. 8133

Luisenstraße 43 2ÄÄ
6 Zimmern nebst Zubehör in der 2. Etage zum
1. April zu vermiethen. Näh. Metzgergasse 15,
im Laden. 7858

Moritzstratzc 35 ist die zweite Etage, besteycud
au«6 Zimmern, Kucke, Mansarde und sonstigem
Zubehör, per 1. Okt. d. I . auderwcilig zu
vermiethen. Näberes bei Kausmann liilli.
Klees . Moritzstraße 37, Ecke der Moritz- und
Goethcstraße. Vormittags von 10—12, Nach¬
mittags von 3—7 Uhr. 4993

Nicolasstraße 23 , Parterre, 6 Zimmer, Balkon,
Vorgarten, 2- 3 Maus., Kohlenaufz., Blcichpl. 2t
Näh. im 2. Stock. 8051

Meolasstratze 31
hochhernchafttlchc1. Etage, 6 Zimmer, Bad, Küche,

2 Balkons, nebst reichl. Zubebör per 1. April
1902 zu verm. Näh. daselbst Part , rechts. 8060

Rheinstraße 74 , 2. oder3. Etage, sechs große
Zimmer mit reichl. Zubehör zum 1. April zu
vermiethen. Näheres Parterre . 6799

Lchlichterstratze 14, 3, ist eine schöne
Wohnung von 0 großen Zim ., Balkon,
Badezimmer und vrelem Zubehör sofort
oder später zu vermiethen.

Neubau Taunusstr. 31
ist die 1. Etage , vrstch. ans 6 Zimmern,
Bad , Speisekammer , Küche u. Zubehör,
auf gleich oder später zu verm . Näh.
bei Gcvr. fr' isciier , Bicrstadter Höhe 16,
oder Becthovcnstratze 11. 4893

Taunusftratze 53 elegante6- und 5-Zimmcr-
wohnung auf 1. April 1902 zu öermietben.
Bad, Speisekammer, Lift, Balkons, sowie Gas
und elektrisch Lichl vorhanden. Näheres Parterre
beim Eigcnlhümcr. 6935

Wcbergasse 11, 3 St ., Wohnung von sechs
Zimmern und Zubehör per 1. Oktober 1902,
ev. auch früher, zu vermiethen. Näh. daselbst
bei H . Kennel . 7880

Willielmstratze 3 Herrschaftswohn., Hochpart. .
6- 9 Zimmer u. Badez., mil schöneiil Erker u.
Balkon, cv. dazu 3—4 Z. i. Tiefpart, mit Zu¬
bebör, sofort zu vermielhcii. 8109

H»nt . Wilhelminenstr.CI 11»Villa gaiiz(14Z.)od.
1 Sl . (6—7 Z.) z. vm. Bcsoad. Treppenhaus;
Vor- u. Hintcrgarten zur Alleinbenutz. 7825

Wohnungen von 5 Zimmern.
Adelheidtzraße 23

5 Zimmer mil Zubehör auf 1. Ja », od. 1. April
z» veimielhcn. 7761

Bdctheidstr . 44 5 Zim. nebst Zubeh. per sof. od.
1. April zu verm. N. Adelheioftr. 37, P . 4288

Adolphsallee 57. es
sowie helles« ouierralii, 2 Zimmer rc., zutammcu
oder getrennt zu vermiethen. 3367

Arniitstraße 8 , dicht am Kaiser-Friedrich-Riilg,
sein bürgetllche5-Zii»i»er-WohiUlngcn mit reichl.
Zubehör zu vm. Nnh. da>. VormutagS 10—12
».Nachmittags 2—5 od. Biüäierplutz3. 1. 7127

Bahnhofstraße 26 ist eine Wohnung,
Bel-Etage von 5 Zimniern, Küche und
sonstigein Zubehör, per 1. Januar 1902 an
eine kleine Familie zu vermiethen. 6847

Friedrichstratze 46 , 3, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker, Balkons, Bad rc. zu vcr-
mielhen. Näh. Banbürean Luiienstr 23. 5980

Herderstratze 25 , Steuoau, per iosort hcrrschaftl.
5-Zimmer-Wohnungen. der Neuzeit entsprechend
eingerichiel, zu verm. Näh. daselbst, Part . 4592

Ecke Herder- n . Arndtstratze Wohnungen von
5 u. 4 Zimmern mit Bad u. reichlichem Zubeb.
zu vermiethen. Näheres daselbst Part . 4687

Kaiser-Friedrich-Ring 17 elegante5-Zimmer-
Wohming mit Kücheu. Bad u. reicht. Zubehör,
der 'Neuzeit entsprechend, KohlenausWg, Per
1. Oktober zu verm. Näh. Kaiser - Friedrich-
Ring 17, Seitenbau 1 St . 3789

Kaiser-Friedrich-Ring 26,
Parterre , 5 Zimmer, Bad, Küche, Speisekam.,
3 Balkons nebst reichlichem Zubehör, per sosort
oder 1. April 1902 zu vermiethen. Näheres
Kaiscr-Friedrich-Ring 24, Part . 3798

I«iser-Mkdlilhnilg 33, Parterre,
herrschastliche5-Zuninei-Wohnung, der Reuzeit
entspr., mit oder ohne Bureau, p. 1. April 190^
zu vermieth. Passend für Architccl oder Rechts¬
anwalt. Näh. daselbst und Walluscrstraße 3,
Parterre . 8137

Kaiser-Friedrlch-Ring 86 ist die elegante
Hochparterre-Wohnung von 5 Zimmern und Zu¬
behör auf April 1902 zu vermkelhen. Anzusehen
von 11—1 n. 4—6 Ubr. Näh. das. Part . 6892

Bismarckring 15 vier Zimmer, Knchc, Bad.
2 Kammern, 2 Keller, der Neureit entsprechend,
per 1. April 1902. Näh. im Laden. 7180

4U»ismarckring 17 eine eleg. große4-Zimmrr-
V Wohnung im 3. Stock auf gleich od. spater

zu verm. Z» erfragen Bertramstr. 11. P . 6458
Bleichstraße 41 sind4-Zimmer -Wohnu « g«N,

der Nenzeit entsprechend, sofort oder später
zu vermiethen. Näh. daielbst Part._ 7314

Kartstraße 32 , 1, ichöiie5-Zunmer-Wov»ung
ans 1. April zu vermiethen. 7681

Kirchgasse 18, 2. Et . , 5 Zimmer und Küche,
nebst Zubehör auf 1. April z. vermiethen. Näh.
bei Krieg -. 8141

Bismarckring 8 fünf Zim. nebst Zuvehör, der
sticuzeir enttprcchend, per gl. oder später. Näh
Noristraßc 9. 1 St . b. ** • Wall . 8136

Btsmarckring 14 sehr schöne 5-Z -W.(Bel-Et.)
z 1 April 1902 zu verin. Näh. 1. El. l. 7695

Bismarckring 16, 1. Eiagc. schöne Wohnung.
5 -jinuner, Küche, 2 Keller, 2 Nlansarden,
Balkon, Bad u. Speisekammer rc.. eoenk. auch
Garten. Näheres daselbst. 6948

Bismarckring 28
ist die 3. Etage mit 5 Zimineui, 3 Ljalkons, Bad

(kaltes und warme« Wasser), Kobleuansziig und
sonst reichl. Zuvehör per sofort od. spater zu
vermielhen. Näh. daselbst1. Etage. 5978

Bismarckring 38 schöne Wohnung, 5 Zimmer
m. a. Znbeh., 1. April. Näh. 3. Stock. 7723

Bismarcktkng sehr schöne5-Z»ii.-Wohnung»nt
all-,» Zub. per April. N. Scdanpl. 6. 1. 79l2

Damvachthal 12, Gartcnh. Port., 5-Zimn>er,
Bade-Einrichtuiig. Balkon »cbst Zubehör per
1. April zu ven». Näheres bei C. Piiilippi,
Dambachlhal12, 1. 8069

Elisavethenstraße 8 Wohnung, 5 Zimmer,
Küche nebst Zubebör. zu vm. Näh. Part . 7629

Elisavclhcustratze 10, 2. St ., schone5-Z,n,mer-
Wohnuilg mit reichl. Zubehör, schöner(Harten,
zu vcrmietbcii. Näh. das. Gartenhaus. 8026

Herdcrstraße 16 (.Ncnvau ) Wohnung,5 Zimmer
u. reicht. Bubehör iosort zu verin 4U7

Langgaffe 23 , 1, 5 Zimmer, Küche
und reichl. Zubehör per 1. April 1902 zu
vermielhen. Näh. Blücherplatz6, 3 St . be,
Fr . I*e » her , Wwe. 8039

Moritzstratzc 21 , 1. Et. links, ist eine Wohnung,
5 Zimmer, Zubehör, Bad nebst Mädchenzimmer
im Abichlnß, zu vermiethen. Näh. Hinterbaus
und Kirchgasse5. 7824

Moritzstr. 52
Zimmern nebst reichl. Zubehör, auf sofort oder
später zu vermielhen. 7447

Nerothal 43» , 1. St .,
5—7 Zim., Badezimmer, Balkon rc., Garten-
beiiiitzung, zu vermielhen. 7480

Nicolasstraße 18 , Bel-Etage, 5 Zimmer, Bad,
gr. Balkon und Zubehör zu vernnethen. 7642

Nieolasftratze 25
ist die Bel-Etage, best, aus 5 Zimmern u. Zubeh.,

zu verm. Näh. b. Hausmeister daselbst. 5125
Oranienstraßc 24 Bel-Elage, 5 Zim., Balkon.

Kücheu. reichl. Zubeh., auf 1. April od. früher
zu verm. Kein Hinterhaus. Näh. 3 St . 8023

Lranienstraße 43 5 Zimmeru. reichl. Zubehör
per soiorl.zn verm. Näh. Part . I. 8024

Oranicnstr. 52 5 Zimincr und reicht. Zubehör
p. 1. Oktober. Näh. Part . b. Neigcnsind. 4487

^Lcerovcnstraße 28 , 2 rechts, 5 Zimmer, Bad
^ und sonstiges Zubebör per sofort od. später.

Preis 850 Mk. Näheres im Hiiiterhaiis odei
Bürcau Lion . 7335

Ecke Scerovenstraße tu Zietyenring (Neubau>
sind b-ZiNlmer-Wohn. mil 2 Eikern, 2 Balkons,
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vm. lllah.
daselbst oder Seerobenstraße 24. Part . r. 7945

Taunusstr. 8, SK
Wohnung, große Räume , 2 Balkons, Bad,
reichliches Zubehör, per soiort oder aus spärer
zu vermiethen. Näh. daselvst Part , rechts. 7331

Taunusstrasze 57 SS
5 Zimmer, 1 Bad, 1 Küche, 1 Speisck., 2 Bal¬
kons rc., sofort zu verm. List , llläh. bei dem
Hauseigenkhümer im 1. Stock. 8094

Waauierstr . 6 herrsch. 5-Z.-Woyn., Bei-El„
konr, Bad rc. mit reichl. Zuoeh., zum 1. April
>ernn?iben 7119

Balkon«,
zu vermielhen.

Walluserftr. 8, $&£ }%:
Doch elegant ausgestattete 5-Z.-Woynuug
mit Küche, Auszug, Bao, 2 Balkons rc., in ruh
schön. Lage, aus gl. oder 1. Apiil l902 zu verm

Bütowstraße 3, 2 r., 4-Zimmer-Wohnung zum
1. April 1902 zu vermiethen.

Bülowstratze 10,
Neubau, Wohn, von 4 Zim. mit Bad u. Balkon»

zu verm. llkäh. daselbst od. Bismarckring 20,1 r.
Bütowstraße 11, Neub.. Wohn., 4 Zimmer und

Zubeh., zu vermiethen. Näheres 1. Stock. 6945
Bnlowstratze 18,

1. Et . , sehr schöne4-Zi,iimer-Wobiiung mit allem
Comfort der Ne»tzeit, Balkon. Erker u. reichl.
Fubebör preiswerrh zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Herderstraße 35, Part . I. 8107

Wege» Todesfall sofort od. 1. Januar
eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör
zu vermielhen. Näheres Jahnstraße 20, 2,
zwischen 10 u. 1 Uhr.

Hübsch- Wohnung (1. Etage) von 5 gr. Zlin.
Bad, Balkon rc. zu verin. Kein Hinterhaus
Näh. Zimmermaiiilftraße4, Part . I. 8059

Mohtimtge« vo»k4 Zimmern.
Adcttzeidstraße 23 sofort zu vermiethen Parterre-

Wohnung, 4 große Zimmer mit Zubehör. 7303
Adelheidstratze 46

v-cr Zimlner und Küwe, ivwie Zuvenör, gr. Vor¬
garten n. Balkon, Hochpailerre, pe'- 1. Febrna
an ruh. Herrsch, zu vermiethen. Näh. daselvu
oder Besitz Soniiendergerstraßc60. 7751

KllÄ rtUtc ,7 > Seilenbau 1. Etage
4 Zimmer, Kücheu. Zubchill

per I. April 1862 zu vermiethen. 80U
‘tMcrtritmitraijc 26 , dicht am Bismarckring
"V (Haliestelle der elektr. Bahn), sind elegante

4-Zin>iner-Wohini»ge», der Neuzeit enlsprechend.
ioforl oder später zu vermiethen. 7260

illLicrstadtcr Höhe 13 4 5-Zimmer-Wohnung
'KJ  Hochpart ., Bao. Balkon, Loggia, Garleiiven

gleich oder später zu velinietben. 8004
^UAismorckriug 12 » Eckhaus (Neuvaui,

sosort od. später zu verm.: herr,chasllicht
4-Zin»ner-Wvvnn»gen mit reicht. Zndehör, de>
Neuzeit entspr. nusgestattct, Heiz - und Leucht¬
gas , gr. Balkons u . Erker. 'Näh. Bertram-
sttaße 27, Part ., oo. Walininstr. 2, Laven. 4132

Btsmarckring 14 sehr schaue 4-Z.-W. zum
1. Avui 1902 zu verm. yiaij. 1. Et . i. 7696

2' 3, prachtvolle
^OIIlvIV 4-Zimmer- Wohnung.

Bad, Balkon, Gas rc. und reichl. Zubehör,
besonderer Umstände wegen auf gleich oder
später zu verm. Näh. daselbst. 7857

Dotzheimerstr. 41
ist in der 3. Etage eine große hcrrschastl.
eingerichtetc4-Zinimer-Wohnung mit großer
Küche, Badezimmer, 3 Balkons und Zubeh.
ans 1. April oder früher (evll. gleich) zu
vermiethen. Belr. Wohnung ist vermietbet,
aber noch nicht bewohnt gewesenu. in vollst.
neuem Zustande. 7395

Dotzheimerstraße 70 schöne Wohnung von
4 tzimmern, Balkon, Küche und reichlichem Zu¬
behör ans gleich oder spärer zu vermiethen.
Wb . daselbst Part . ^ ,0888

Dotzheimerstr . 70 » ist eine 4-Zimmer-Wohn.
nebst Zubehör zu oerin. Näh. No. 68 P . 8015

Drudenstraße 8, 3St .,schö„e4-Zimmerwohnung
nebst Zuvehör per 1. April 1902 an rubige Leute
zu vermielhen. Preis 600 Aiark. Näh. Druden¬
straße 5, 1 St . l. 7929

Emscrstratzc 10 vier Zimmer»ebst Zubehör,
2. Etage, auf 1. April zu vermiethen. Näheres
Part , bei H . Weygandt . 7973
herderstraße 16 (Neuvau ) Wohnungen von

«V 4 Zimmern, Bad. 3 Balkons. Kohlenaufzug
und reichl. Zubehör per sofort zu verm. 4146

Neubau Herverstr. 23
sind der Neuzeit enlsvrecheud hergerichtcte Vier-
Zimmer- Wohnungen mit allem Zubehör aus
soiort oder später zu vermielhen. 4589

Ecke L-crder - und Luxemvurgstraße 17 lind
elegante 4-Zimmer-Wohniingen, der Neuzeit
entiprechend cmgerichtel, sowie reichl. Zubehör
aus gleich od. später zu verm. Näh. bei 5992

i * h . Müller , Rvonstraße 9.
Herrngarteustratze3 ist die aus 4 Zimmern

und allem Zubehör bestehende2. Etage, aus
April 1902 zu vermiethen. Einzusehen täglich
von 10b2 bis 12'/- Ubr. 8151

Jahnstr . 11, 3, sehlerfr., neu herger.
Wohn. v. 4 Z. n. Küche, Zubeh., Balkon,
Aufzug, Wascht., Blcichpl., o. Hinterh., für
110 Mk. bis 1. April auf sos. zu vm. u. zu
bcz. R. Part . u. b. Lion u. Co., Schillerpl.

Jahnstr . 32 schöne Partcrrcwoyn . , 4 Zimmcr
und reichl. Zubehör, ev. kann 1 Z. zum Laden
eingerichtet werden. Näh. Wilhelinstr. 3. 8103

Mser-MtilkiihriU 22,
Part , rechts, 4 große Zimmer, Küche, Speiseschu

Closei nebst reichl. Zubehör zu ocrmielh. 9täh-
Ka .sce-Fi-iedrichriug 24, Part . 8142

Karlstratze 28, 2 Tr., ist eine Wohnung von
4 Zimmern, Kücheu. Keller zu vermielhen auf
gleich oder späier. Näheres bei Mi«-» ii» u >n.
Jahnstraße 8, zu erfahre». 4464

Kartstraße 38, 3. Stock, 4 Zimmer, Küche mit
Speisekammer und Zubehör auf 1. April oder
früher zu vermiethen. Näh. Part . 8156

Kirchgasse 11 schöne Wohnung, 4 Zim. ». Znb.,
per l . April zu verm. Näh. vei Bischoff. 8070

Körncrstraße 3, 3 links, Wohnung, vier schöne
Zimmer, 2 Balkons, Küche, Bad, 2 Mansarden.
2 Keller, iosort oder späler zu vermietben. 7940

Körncrstratze 5 gerämitige4-Zimmer-Wohnling
nebst allem Zubehör zu vermielhen. 6506

Luisenstraßc 5, 2 Sl ., vier Zimmer, Küche und
Zubehör sofort zu vermiethen. 7833

Luremvurgplatz 1 (freie Aussicht) Wohnungen
von 4 Zimniern »cbst allem Zubehör auf gleich
zu verm. Näh. daielbst Part . 6002

Moritzstr. 40 ist eine Wohnung von4 Zimmern
nebst Zubehör zu vermietben.0 sonnen». * «Ullerstr., Pt., viercoinf . Z., Zub., Bad extra, Gart., Closet im

Q Absohl ., p. Apr ., do. renuvirt . Uel - ilt .,
fl fünf Z., Balk ., Spk ., Bad, ev. Veranda , zwei
M Mans.,2Kel . Alle * der Neuzeit entspr.
Q Anz . 11—4, bestimmt 12—1. 8132
Phitippsvergstr . 4, 1 St ., Wohnung, 4 Zim.

nno Znb hör, per 1. April zu vermiethen. 8135
Philippsvergstraße 15 schöne Vier- Zimmer-

Wohnung preiswerth per sofort oder später
zu vermielhen. 5644

Querstraße 1, 2 Treppen rechts, ist eine schöne
Wohnung, bestehend au« Salon , 3 Ziinmern
(iämmllich nach der Straße gelegen), 2 Balkons,
Küche und Zubehör, per 1. April 1902 zu ver-
miclhcn. Näh. daselbst. 8032

Rheinstr. 26
Küche und Zuvehör auf l . April 1902 zu verm.
Näh. Gartenhaus 1 recht«. 7794

Rheinstraße 32 Part .-Wobn. von 4 Zimmer».
Küche und Ziibehörz» vermiethen. 6760

Richtstraße 1» ist eine4-Zi»imer-Wohniing m.
Ziibehör, der Nenzeit eniiprechcnd, auf 1. April
1902 zu vermielhen. 8061

Rö - erstr . 12, Allecs., frdl. Wohnung, 4 Z. m.
all. Zub., ans 1. April z. v. N. Part . r. 6091
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Rtehlstraße 8 , 2. Stock, 4 Zimmer, Küche nebst
Zubehör für 750 TU.  jährlich zu vermietden;
kann sogleich bezogen werden, Näh. Bahnhof¬
straße 20,1 bei Blick . 7624

Schiersteinerstratze 9 , neben Kaiser-Friedrich-
ring, herrschaftl., modern ausgestatlclc4-Zimmcr-
Wohnungen zu vermiethen. 5869

Schwalbacherstraße 65 Vier-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör auf 1. Januar zu verm. 7974

26 Seer obenstrafte 26
in der 1. Etage ist eine Wohnung von 4 bis
5 Zimmern und sonstigem Zubehör vom 1. April
ab zu verm. Näh. Hochp. rechts daselbst. 8097

Stiftstraße 22 Bel-Etage von 4 Zimmern nebst
Zubcbör per April zu vermiethen. 7721

Walkmühtstratze 32 , 1. Lt . , 4 Zimmer,
Balkon u. Zubehör sof. o. später zu vm. 7821

Hsstorkstraße3 schöne4-Ziiir-Wohu. mit allem
Zubehör aus April 1902 zu vermiethen.

Näheres 1. Stock rechts. 7763
Zum 1. April ist eine4-Zimmcr-Wohnung mit

Balkon und kleinem Gärtchen nebst Zubehör zu
vermiethen. Preis 625 Mark. Näheres Guitav-
Adolfstraße1, P . r . 7643

Lehr schöne4-Zimmerwohuung nebst Zubeb.
per 15. November Wegzugs halber preiswiirdig
zu verm. Näh. Riehlstraße8, 2 links. 7456

Wohnungen von 3 Zimmer « .
Lstckdelheidstratze 48 ist eine neu hergerichtete
•44 Wohnung von 3 Zimmern und Küche nebst

Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres das. bei Hausmeister Birck oder bei
JMicliel , Rheinstrabe 23. 7438

Adelheids« . 74 schöne Frontsp., 3 Z., Küche rc.
p. 1. April 1902 zu verm. Näh. Part . 8050

Adolphsallee 24 Mausardwohnung, 3 Zimmer,
Kücheu. Keller, nur an ruhige kinderlose Leute
zu verm. Näh, daselbst2 St. _7846

Arndtftrafte3
Wohnungen von 3, 4 und 5 Zimmern nebst
reich!. Zubehör, Bad, Koch- und Leuchtgas,
elektr. Licht zu vermiethen. Näh. Part . 6400

Arndtstrahe 5 sind 6- und 4-Ziniiiicrw., der
Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu ver-
micthen. Näh. daselbst. 4896

Arndtstraße 8 , dicht am Kaiser-Friedrich-Ring,
fein bürgerliche3-Zimmcr-Wohnungcn mit reicht.
Zubehör zu om. Näh. das. Bonn. v. 10—12 u.
Nachm, von 2—5 oder Blüchcrplatz3, 1. 7126
Bahnhofftrafte 22,

Seitenbau, Wohnung, 3 Zimmer u. Znbeh., aus
Januar zu vermiethen. Näh. 2 St . 7240

Bertramstraße 15, 1, 3-Zimmer-Woh»ung mit
reichlichem Zubehör auf gleich oder 1. Januar
zu vermiethen. Näh. Bel-Etage links. 7460

Bismarck -Ring 5, Borderh., 3- und2-Zimmcr-
Wohuungen nebst allem Zubcbör ans 1. Januar
oder später zu vermiethen. Nah. daselbst oder
Hellmundstraße4. 1 St . r. 6687

Blücherplatz 2, 1. Etage, schöne 3-Zimmcr-
Wohnung , Bad , Balkons , Koch- und
Leuchtgas , per sofort oder 1. Okt. 190 l
zu verm. Näh. Part . od. Adelheidstr. 10. 3956

BÜlowstratze 9 3-Zi»imer°Woynung, der Neu¬
zeit entsprechend, im 3. event. 1. Stock, auf
1. April oder früher zu verm. Näh. Part. r.

Dotzhcimerstr. 12, Nebenb., sch. Wohn., 3 Zim.
». d. Str ., m. all.Zubch., p. 1. Jan . z. v. 7197

Goldgasse 2« , 2. St ., abgeschlosseneWohnung
von 3 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofon
oder später zu vermiethen. 7478

Herders« . 6 elcg. 3-Zim.-Woh». m. reicht. Zub.
zu verm. Näh. Herdcrstr. 17, Eckladen. 7765

Herderstr. 9, Bdh., 3-Z.-Wohn. z. verm. 6635
Herderftratze21 Drei- n. 4-Ziminer-Wohnungeii

u. grobe Helle Werkstatt nebst Lagerraum zu
vermiethen. 6851

Herderstrabe22 , Neubau. 3 Z., Küche, 2 Balkons,
Bad, Maus. u. 2 Keller gl. ob. sp. zu vm. 5924

Ecke Herder- und
Luxembnrgftrafte5

sind Wohnungen von 3, 4 und 5 Zimmern mit
allem der Neuzeit entsprechenden Zubehör ans
sogleich oder sväter zu vermiethen. Näh. daselbst
und Kaiser-Friedrich-Ring 94, Part . 7589

Hermannstraße 28 , nahe dem Ring, Wohnungen
im Vorderhaus von drei Zimmern, Maiijurde
ii. s. Zubehör auf April 1902 zu vermietden.
Näheres Parterre . 7906

Herrngartenstr . 19, in ruhigem seinem Hause,
die 2. Etage von 3 Zimmern, Kücheu. Zubehör,
p. 1. April n. I . Näh. Nengnssc3, Part . 813-i3 ahnstratzc 21 Wohnung von3—4Zimmernund Zubehör auf 1. April zu verm. Näh.
Part . l. 8062

Kaiser-Friedrichriug 82 , Hochpart., 3-Zimmcr-
Wohnuiig, Bad u. reicht. Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, z. 1. April 1902, eocnl. auch früher
zu vermiethen. Näheres Goeklicstr. 20, 2. 8093

Karlstraße 32 , 1, schöne3-Zimnier-Wvhiiiing
ans 1. 'April zu verniiethen. 7680

Schwalbacherftr. 57,1,
Wohnung von 3 und 2 Ziinmern zum April
oder früher an ruhige Leute zu vermiethen.
Näh. Part . 8154

Kirchgafle 39 , 2 St ., freundl. 3-Zimi»er-Wohn.
mit Zubehör auf Januar oder später zu verm.
Näh. 1 Stiege hoch. 8035

Luxemburgplatz 2 (Neubau) sind schöne 8-
Zimmer-Wohnungen, mit 2 Kellern, 2 Malis.,
2 Balkon» und Erker, der Nciizcit entsprechend,
zu vermiethen. 8140

Mauergassc 17 8 Zimmer. Küche, Maas., Znbeh.,
2. El ., zu verm. Näh. bei Weiner.  8150

Morttzstratze 5 ist eine Wohnung (Parlcrre),
bestehend aus 3 Zimmern, Küche mit Anbau,
2 Mansarden u. s. w., auf 1. April 1902 eveni.
früher zu vermiethen. 8018

Morttzstratze 41 , Mittelbau, 3 Zimmer mit
Küche per 1. April 1902 zu vermieihen. Näh.
daselbst Part . 8054

Oranienstraße 15, Hinterh., ist eine Wohnung
von 3 Zimnierii, Küche»ebst Werkstütte zn ver-
miethen. Näh. daselbst Bnubnrenu. 7585

Oranienstraße 47 , 3. Et., 3 Zimmer, Balkon
und Zubehör auf 1. April oder früher zu ver¬
miethen. Näh. Part . r . 7911

Scharnhorststr. 14 zwei gr. 3-Ziin,-Wohiiu»acii
zu vermiethen. Näh. No. 20. 1 rechts. 378ö

Riehlstraße 25 sind schöne3-Zimmer-Wohnungen
nebst Bad, Kalt- und Warmwasserlcitunglind
reicht. Zubehör per 1. Januar 1902 oder später
zu vermiethen. Näh. bei 7926

Cieorg Steiger . Bisinarckling 12, 3.
Neubau Rooustraße 20» Hinterhaus, schöne

3-Zimmer-Wohn. aus 1. Januar zu vermiethen.
Näh. Baubürcau Bülowstraße 2, P . 7703

Neubau Roouftrasre
3-Zimmer-Wohnungen m. reicht. Zubehör zn vcr-

mielben aus 1. Januar oder 1. April. Zu ersr.
Baubürcau Bülowstraße 2, Pari . 7513

Schiersteiucrstratze 12 (Neubau) siud schr schöne
Wohnungen von 3 und 4 Zimmern, Mit allem
Comfort der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst und Mauergasse8, 1. Etage. 7316

Scerobenstraße 24 , Borh., elegame3-Zimmer-
Wohnuiig mit allem der Neuzeit enlspr. Zudch.
auf 1. April zn verm. Näh. Hinterh. 2. 8022

Seerovenstraße , Ecke Ziethcnring (Neubau),
3-Zimiiier-Wohuung mit 2 Balkons und reicht.
Zubehör auf 1. April zn vermiethen. Näheres
daselbst oder Scerodenstraßc24, Part . r. 7946

Taunusstr . 12,1 . Et . , Ecke Saalgassc , i . H.
A » ” . En ^ cl , 3—4 Zim. nt. oo. ohne Zub.
sofort zn verm. Für 21rzt oder Rechts-
anwalt des. geeignet. Näh. daselbst. 7681

Walluserstraße 5 sind Wohn. i.Gartenh. v. drei
und zwei Zimmern u. Zub. auf 1. Januar 1902
zu vermiethen. 7637

dHorkstrotze 10, 1 St . 1 3-Zimmer-Wohn.mit Balkon, der Neuzeit entlprechend, zum
1. April 1902 zu vermielbeii. 7771

Yorkstiaßc, Neubauten Bonsel & Höhn,
drei Zimmer, Küche und allein Zubehör der
Neuzeit entsprechend, per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres bei Herrn W.  Itowc -l,
An der Ringkirche5. 5154

Zimmcrinannstr . 10 3-Z.-W., 3 St ., 1.1 . 6870
î rei-Zimmer -Wohnung , 1. Etage, ui Bad,

2 Balkons, Küche und reichlichem Zubehör,
per 1. Januar 1902 zu vermiethen. Niiherers
Verl. Riehlstraße 23, 1 l. 6856

Wohnungen von ’i  Zimmern.
Goethestratze 7 Wohnung, 2 Zimmer. Küche,

2 Kammern, 2 Keller, 3. Et ., auf 1. Januar an
ruhige Leute zu vermiethen. 7115

Herderstraße 13 ist in der Bel-Etage eine
Wohnung von 2 Zimmern mit Balkon, Bad,
Küchen. alle», Zubeüör auf gleich oder 1. Okt.
zu vermieihen. Näh. baielvü. 5758

Kirchgaflc 19 Mausardwohnung, Vorderhaus,
2 Zimmer und Küche, auf gleich oder später zu
vermiethen. Näh. bei Krieg -« 8138

Luxemburgplatz 2 (Vorderhaus) ist eine schöne
2-Zimmer-Wohnung mit Znbeh. z. verm. 8139

Möringstraßc 5 Frontspttzwodnung, 2 Zimmer,
Küche lind Zubehör, an ruvige kmderl. Familie
sofort oder 1. April zn vermiethen. Näheres
Bertramstraße 8, Part . 8104

MüUcrstraße, Part., 2 gr. Zimmer. Küche, Zub.
s. z. vm. Eing. u. Näh. Elisaberhenilr. 4. 8088

Rerostratzc 34 Mansard-Wohnung, 2 Z. ». Küche,
an ruh. iciiiliche Familie zu veruiietheil. 7959

Reugaffe 8 zwei Zimmeru. Küche per sofort od.
später zu verm. Näh. Schutgassc1, 2 r. 7697

Rheinstratze 52 , Stv . , zwei Zimmer und Küche
zu vermieihen. 8085

Riehlstraße 25 sind schöne2-Zimmcr-Woh»nngen
nebst reich!. Zubehör, sowie Balkon und Erker
ver 1. Januar 1902 oder späler zu vermiethen.
Näheres bei Cleorg Steiger jr . , Bismarck-
riiig 12, 3. 7925

Rönierverg 20 Wohnung von 2 Zim. u. Küche
sofort oder 1. Jan . zu verm. Näheres Hiiiler-
hans Part , oder Danibachthak 43. 7923

^aunusftratze 0 , Hmteih., 2 Zimmer, Küche
^  an kinderloses Ehepaar per 1. Januar oder

früher zu vm. Zu ersr. das. im Hof rechrs. 7330
Walkmuhls « . 10, Grtb., 2—4 Zimmer, Küche

Keller und ArbeilSraum (derielve wurde virhe»
als Bügclhalle benutzt) auf gleich oder später zu
vermietden. Daselbst ist auch Bleichptatz und
Waictikückie zu verm. 8143

Walkmühlstr. 30 ist eine Souterrain-Wohnung,
bestehend aus 2 Zimmern u. Küche, auf 1. Apiil
zu verm. Näh cvendasetvst im 2. Stock. 8086

Wilhelmineustr . 2, 3 St ., elegante Wobiiimg.
2—3 Zim. m. Balkon, sof. od. p. l . Jan . z. vm.

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adlerstr. 36 1 Zimmeru. Küche zu vermiethen.
Heleucnstratze 15, Hth. Dach, l Zimmer und

Küche auf gleich zu vermiethen. 8144
Jahnstraße 36 1 Ziinineru. Küche zu vm. 8111
Rooustraße 22 , Borderh., 1 Zimmer und Küche

an ei»z. Person oder Ehepaar ohne Kinder z»
vcriiiieihen. Näh. Part , bei ucl »»n »a «. 7910

Wohnungen ohne Zimmer -Angabe.
'Adlerstraße 30 eine kleine Dachwohnung aus

l . Januar zu vermiethen. 8148
Langgaffe 5 mehrere kleine Wohnungen

zn vermieihen . 5482
Nerobergftrafte 9

Bel-Elage zum 15. Januar , event. mit Pension,
zn vermiethen.

Nieolasstratze 15,
ebener Erde, Wohnung mit Garten zu vermiethen.

Nähere« ebener Erde recht». 812>
töi Schwalbacherftr. 8

verschiedene kleine Wohnungen zu vermiethen.
Näheres Dachlogir. 8067

Taunusftratze 43 kleine Hofwohnnug an ruhige
kinderlose Leute zu vermiethen.

Eine Wohnung, Frontspitze, an ruh. kinderl. Leute
zu verm. Zu ersr. GcrichlSstr. 5, Part . 719t

Hinter der Blindenschule Fnsp.-Wohn. au kt.
Fam. villigil zu v. Nah. Bleichstr. 29, 1 l. 6779

Eine kleine srenndliche Wohnung an eine einzelne
oder zwei Persanen aus gleich od. spater zu vm.
Näh. bei Blicker , Ki-chgaffe 45. 7706

Anomärts gelegene Wohnungen.
In Dotzheim, nächst dem Bahnhofe, sind drei

8-Zimmerwohnungen, neu hergerichtet, zu vei-
niielyeii, event. wäre auch das gnnze Haus mit
naheliegendem großen Garten zu vermiethen per
sofort oder später. Zu erfragen hier Roon-
strave 12, 1. 7719

Erster und zweiter Stock, je 2 Zimmer und Küche,
und 1 Zimmer u. Küche, per 1. Jan . zu verm.
Dotzheim, Gasthaus zur schönen Aussicht. 7933

Hochheim a. M . (Neubau) 1 Wohn., der Neuz.
entipr., 4 Zim., Küche, Wass., Abschl. n. Zubeh.
(300 Mk. jährl.) sof. z. v. N. i. Tagbl.-B. 8120

Möblirte Wohnungen.
4Llisabcthenftr . 8 mödl. Wohnung, 5 Zimmer,
*2 - Küche ii. Zubehör, zu vm. Näh. Part . 4261
Emserstratze42 , Pan ., möbl. 3-Zimmer-W. m.

Kucke, auch einzeln, zu vermiethen. 4022
Nicolasstr . 18 mbt. Bcl-Erage incl. Küche. 7640
Eine möbl . Wohnung von 4—5 Zimmern ist

in einer Billa m der obere» Frankfurterstr. zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 8063

Möbl . Zimmer und Mansarden,
SchlaMcUe » etr.

Adelheidstraße 23 , Gths., 2 möbl. Zimmer mit
Küchez» vermietden. 7502

Adelheidstr. 39 , l , sch. m. W.- u. Schlafz. 7600
Adelherdstratze 40 , 3, gr. uiöbl. Woduzimme,

mit Schlasziinmer zu vermiethen. 8002
^Hckdclhcidstraße, b. d. AdolphSaUee, Versetzung
-AA hutder zwei schön mövt. Parterre -Zimmer

dauernd zum 1. Januar zu verm. an ruh. äll.
Herrn. Wo? lagt der Tagbl.-Berlag. 8118

Albrechtstr. 39 , 1, m. W.- u. Schlasz. z. v. 7783
Bärcnstr . 2 möbl. Z. m. 1—2 Betten frei. 8.48
Bertramstr . 12, 1 r., m. Zimmer zu vm. 8079
Bertramstr . 18, P., ich. möbl. Z. zu vm. 8102
Bleichstr. 11, 1, gr. frdl. möbl. Zim. zu verm.
Bletchstr. 18, 1 r. , gut mövlirte Zimmer mit

und ohne Pension. 8082
Blüchers« . 7,  1 r., möbl. Zim. zu verm. 6965
Dambachthal 20, gä

Ziuiiuer an f. Herrn. 7838
Dotzhcimcrstraße 7, 2, gut möbl. Zimmer inii

g. Pension zn vermieihen. 5002
Dotzheimcrstr. 8 , 2, zwei fein möbl. Zimmer

zn vermiethen. 7727
Ellcnvogcngafle 9, 2.  Et . r., m. Z. zu v.
Emscrstr. 19, Billa Friese, einz. u. ziiiammeilh.

möbl . Zimmer z. vm., mir Pension moiiatl.
50—100 TI.  Gr . Gart . Haltest, d. ctekir. B . 7807

Emserstr. 25 mövl.Z., a. m. mehr. Berten. 7787
Fauivrunucus « . 5, 2, möbl. Z. zu om. 810l
Faulvruuneustr . 10, 2 r., sch. m. Z. s. pr. 8130
Frankcnstraße 3, 1, schön möbl. Zimmer(sep.

Eingang>an emen Herrn zu verm. 7957
Frankcustraße 23 , 3 St . l., ein schön möbl.

Zimmer zu vermiethen. 7995
Friedrichs«-. IS, SS

zu verm.. groß ». gut möbl., elektr. Licht. 7565
Friedrtchstratze31,1 St . r. , zwei möbl. Zimmer

mit auch ohne Pension zu vermiethen.®eisbergstratze 14,Part., mödlirtes Zimmer(»ul Ctavierbeiiutzniig) mit oder ohne Pension
zu vermiethen.

Geisvergstr . 18, 1 St . r. , sehr schön möbl. Z.
(2 Bett.) mit od. ohne Pens. 1. Jan . lull. 7984

Goethes« . 1 möbl. Zim. au e. Herrnz. v. 8145
Goethes« . 1 möbl. Mansarde zu verm. 8146
Goldgafle 2 » , 3, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Goldgaffe 18 , 3, möbl. Zimmer zu vm. 7676
Grabens« . 9, 2 l.. möbl. Zim. zu verm. 8045
Hclenrnstr . 12, 1, frdt. mödl. Z. zu verm. 8158
Helcuenstr . 25 , Part., schön möbl. Zu», zu vm.
Hellmundstr . 20 » P., erh. r. Arb. Schläfst. 809,
Hellmundstr . 36, 2, ein sp. mödl. Z zuv. 799i
Hcttinundstratze 40 möbl. Älansarde gleich od

späler z» vermiethen. 8119
HeUmundstr. 46, 2 r„ ein möbl. Z. z. v. 735:
Herderstr. 33, P „ sr. möbl. Z. sof. z. verm. 8055
Hermannstr . 6, 1, erh. aust. H. Konu. L. 7797
Herrngartenstr . 13, 3 l., mbl. Z. sof. z. v. 8157
Jahnstraße 2, 1 l.. hübschm. Zim. zu v. 7165
ckAarlstraße23 , Part., gut möbl. Zimmer an
»DT einen Herrn zu vermieihen. 8147
Karlstraße 33 , 3 l., 1—2 ich. m. Z. zu v. 78U>
Karls« . 37, 2. St . l., eint. möbl. Z. zu vm. 7561
KeUerstraße11, Ldhs. Part., 1 möbl. Zimme,

zu verimelhen. Nah. im Laden. 6753
Kirchgafle6/ gS <SÄ
Langgafle 19, iS -* ®
Lnisc»b»»tz 1» (Lhoreingaug) elegant möblirtes

Parlcrrczinlmer mit iep. Eingang zu verm. 8103
Luisenplatz 1 » (Thoremg.), 1, sr. m. Z. 7799
Luisens« . 5 , Garrcnh. 1, möbl. Z. zn vm. 7900
Luisenftr . 5, möbl. Mans. z. v. Näh. Ldh. 7368
Lulsenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 7801
Luisens« . 41 , 1 l., sch. gr. mdvl. Z. z. v. 6699
^bd̂ arkts« . 11 sein möbl. Zim., 1 od. 2 Belten,
•»vT mir od. ohne Pens. Näh. i. Schuhg. 806
Manritiusplatz 3, 2, sch. m. Z. sofort. 5439
Moritzstr. 41 , H. 1 r., sch. mödl. Z. zu verm.
Rerostr. 3, 2, kt. u. gr. möbl. Zimmer zu verm.
Rerostr. 10 ein mövl. Zimmer sofort zu verm.
Rerostr. 23 , 2 r., mödl. yeizv.Maus. z. vm. 8131
Rerostr. 25 , 1 I., möbl. Maus, zu verm. 8u78
Rerostr. 30 möbl. Zim. per Woche3 Alk. 7845
Rerostr. 42 , B. M. r.. f. br. Mädchen Schlaist.
Oranienstraße 84, 2. sch. m. Z. a. Herrn. 8125
S^ ranienstraße 02 , Mlb. 2. Sr ., schön mövi.
^ Zimmer billig zn vermielhen. 8152
Pinlippsvergstratzc 17'19, P. r., schön möbl.

Ziniiiierm. od. ohne Pension preisw. zu v. 8043
Philippsvcrgstr . 29 , P ., zwei möbl. Zimmer

zu vermiethen; auch einzelu. *
Röderallee 20 möbl. Zimmerz. vermicth. 8124
Röderstr. 9 , 3 l-, gut mövl. Z. b. zn vm. 804u
Lcharnhorststratze 17» Part, r., möbl. Zimme,

zu vermiethen. Preis 20 Mk. 688<i
Sckiulverg 9 , P., kleines möbl. Z. zu vm. 8155
Schntgafle 6, 1. erd. Herren Kost».Log. 7897
Schioalvalherstr . 14 gr. sch. »>. Z. v. z. v. 7999
Schwalbacherftr. 34 , 2 r.. möbl. Z. z. v. 8083
Tchwatvacherstraße 55 , Part., möbl. Zimmer

zu vermietden. 7362
Schwatbacherstr. 75 , P ., e. eins. m. Z. z. vm.
Sedanstr . 7, H. 1 r., erh. zw. rl. vr. M. L. 8010
Seerobenstratze 2, Part., schöne Mansarden als

Schlafstelle» zu vermietden.
Seerovcnstr . 2 sch. mövl. Z. in 1. Et. -,u verm.
Sccrovenstr . 7, H. 3, erh. rl. Arb. sch. ii. 8117
Steingafle 13, 2. St . Iks., schön mövl. Zimmer

mit sep. Eingang zn veriniethen.
Lvalramstr . 8 , 1 1., m. Z. m. od. o. P. 7741
llvalramstr . 18, 1 I., mövl. Zimmer zu veiin.
LSevergaffe 48 , 1, ein >ch. m. Z. zu vm. 7713
Wellritzstraße 20 , 2 1. , ein grobes Helles gut

inövliites Zimmer. 7862
WeUritzstr. 31, 1, m. Maus. m. K. b. zu o. 7349

Westendstr. 8 , P.. eins. mobl. Zun. z. v. 663^
Westendstt. 10, H. 2 !.. eins. m. Z. z. v. r63o
Westendstr. 24 , Part., schön möbl. Balkonzimmer

sof. oder per 1. Januar zu vermietden.
«LLilhelmftraße 18, 3, möbl. Zimm. zu verm.

per Monat 14 Mk. 8113

Koere Zimmer , Mansarde « ,
Kammern.

Adelheidstraße 39 , 1. Etage, ist eine Maiisarde
znm EinsteUen von Möbeln u. dcrgl. z. v. 7262

Adlerstr . 4, 1, kl. heizv. Ma»s.-Zin»n. zu verm.
Bisnrarck-Ring 1 sind 2 Fromspitzzimmeran

eine einzelne Dame zu vermiethen. Näheres
Dotzdeimerstraße 44. Borderh. Part . . 7488

Dotzyeimerstraßc 8 , 2, 2—3 l. Zimmer̂ an
Dame zu vermietden. ^538

Dotzheimerftr. 48 hcizb. Frontsp.-Zimmer au
eine aiislniiv. Frau f. 12 Mk. monalt. zu verm.

Frankcnstraße 22 , 1 St . r„ sch. gr. Zimmer zu
verm. Aiiziisehen zw. 1 u. 2 Nachm, u. Abends.

Jahnftraße 36 , P ., Fronlipitz-Z. zu vm. 7594
Karlstraße 4, Seitenbau, 2 Zimmer zum Aufbe-

wahren von Möbeln zu oernnerhen. Näheres
Borderhails 1. Et . 8149

Luisenstraße 15, 1, ein leeres Zimmer ntiMep.
Eingang, auch für Comptoir, zu verm. 76<4

Moritzstr. 24 heizb. Maus. z. vm. Näh. 1. 8029
Rerostr. 34 gr. Alans, an einzl. Pers. z. v. 7766
Nicolasstr . 22 , S . 1. l.Z . a. einz. P. z. v. 7718
Röurcrverg 34 leeres Zimmer zu verm. 8046
Scharnhorststr. 20 , l, gr. M. an e. Pers. 79,4
Bereinsftraße 3, Hock , ein Zimmer an eine

anständiae Person sofort zu vermielhen.
Walranistraßc 27 Blaus, zu verm. 2. l. 8064
Kl. Wcvcrg . 46 ein Zimmer aucha. Werkst, o.

Lager auf gl. o. sp. zu vermietden. 7732
Westendstr. 1 nicht heizv. Frontsp.-Z. zu v. 7312
Yorks« . 13 mehrere Bkaniarden zu verm. 7429
Kewisen , Stalinngen , Scheunen,

Keller etr.
Aarstraßc 20 Stallung mit Wohn, zu v. 7032
2ld1crstraße 56 Stallung für 3 Pferde mir

FiiNeiraum, auf Wunsch Remise, sowie2-Zim.-
Wohiiunq zu veriniethen. 7849

Ern Keller
Bcrtramstraßc 16, sehr geeignet lür Flaschenbier-

geschast, per 1. Januar zn vermielhen. Rüderes
Oranieiistrabe6, 1. Eiaqe. 7185

BiUowftr . 13
Hcrdcrstraße 17 ein grober Keller zu vermietden.

Näh. be, BI, . »liiltcr , Rooustraße 9. 7909
ckWaiser- Friedrich - Rrng 13 herrschnstliche
,TT Siallnng iüi drei Pferde nedst Wagenremise,

Fntterboden und Biiricheiiziltimer zu vermierdni.
Rah. daselbst od. Schivaldachcrstraße 59, 1. 4909

Ni' t od. ohne Wohnung,
CUS millSlilS sowie Wagenptätze zu

vermrelhen tviraietsberg 28 , 1. 6264
Moritzstr. 44 FInschenblerk. sos. od. sp. zuv. 6008

»> Kellereien i. 150 Truck
vTk44lZi » fs »' - - Wem mit hydraulnchem

Auszug u. allem(iomfovt, zum Betriebe größerer
Weuidandluiig, mit Comptoir und Packraum,
soson od. später zu veruiierheu. Näh. 2. Er. r.
bei Iloscntlutl . 6009

Schlichters« . 14 Weinkell. (35—40 Stck., hydr.
Auiz.), event. sammt Tdors. als. Lagerr. zu
verm. Näh. das. bei Mimm  oder Goethe-
straße 18, 2 Stiegen r. 7790

Weinkeller nebst Zubehör Scdanplatz 3. 7193
Großer LagcrkeUer gleich zu verm. Wellritzsir. 5l.
Zwei ineinniidergeheudk große Helle rrockene Keller,

lowie ein einzelner Keller sosorr oder später zu
verm. Näh. Jahnstraße 6, Part . 6011

Weinkeller
ca. 300 sJ -Birr.), allen Ansorderungeu ent-

iprechend, mit reichlickem Zubehör, ist per sofort
zu verm. 'Näheres Moritzstraße 29, Pat . 6442

1. oder 2. Erage, 6—7 Jiinmer , in Rhein-
ader Adciheidstrnße oder Birmarckring zu 12- in«
l4U0 Mk. zum 1. April von ruhiger Familie
gesucht. Offerten unter B . 16. 332 an den
Tagvl.-Lcriag. _

*• 1. Jlllluar 4 Jiiilmer IN.
TUT fttzU - T Zubehör von allerem kinder¬

losen Ehepaar. Rüge des Kurhauses erwünscht.
Offerten mit Preisangabe unter K . H . 1.30 an
den Tagbl.-Berlag.

Kleine4-Ziiuiiiei-Wohiiunfto. 3 Z. o. ruhigem
Mielher, pünktl. Zahler, ans 1. April zu in. gesuchl.
Off, in. Preis u. W . V. »31 n. v. Tagdl.-Berl.

W. V. 3—4 Z., 1. El ., R. b. K., p. Apr. o.
r. p. Mielbz. gei, Off. ». «>. B . pl, SchÜLend.

Drei -Zimmei-?.!'""LL
Mielher Nähe F-r,eorick- od. Luisenstraße. Off. mit
Preis unter V. .1. UM » an den Tagbl.-Berlag.

Gejucht iuiectemrne 3-Zuumer-Wodn.,
dicht ui der Nähe des Miiicniiis. Offerten nnler
B . B . »5 « an de» Tagvl.-Berlaa.

Gesuchi von einer aUelllNehcndeii Dame eine
2—3-Zimmer-Wod>lung nedst Küche, nahe dem
Walde. Off. mit Preisangabe um. *4 . J . ISO
an den Tagbl.-Berlag.

Eliiz. anständ. Dame sucht so,ori ein srenndl.
möbl. loniiigkS Ziininer, gesunde Lage. Preis
monatl. 20 Mk. Offerte» unter . »4 210
im den Tagvl.-Vertag erbeten._

Zwei junge Kaustcute suchen
per 1, Januar 1 od. 2 Zimmer

mit oder ohne Pension. Gcfl. Offerten erbeten
unter B . «a «4S an den Tagbl.-Berlag.

Zwei vis drei Zimmer,
welche sich für ein Bürean eignen, im inneren
Stadttheil gesucht. Offerten nur Preisangave sut
S . B . 32 » an den Taabi .-Berlag. _ 8127

Raum zum Ansdemnhren von Killen zu
inietheu gesucht, cventl. nur 25—30 H)-Meter.
Offerten mit Preis a» 8129

BciucicI « WolM '. Wllhetiiistr. 3u.
Geiuchl ein Lagerraum zum Kobleuverknuf

im Kleinbetrieb für gleich, eveur. 2-Zimmer»
Wohilling, Stalliiiig für ein Pferd, zum 1. April.
Offerten unter B - 4^ 234 an den Tagbl. Berl.
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Wenn man so verfährt , also mit Beharrlichkeit die neuen
Kolonnen zerstört, und eine solche Winterbehandlung regelmäßig
zur Ausführung bringt , dann muffen nach und nach die Läuse doch
verschwinden oder sich mindestens derart vermindern, daß die Bäume
nicht mehr krank davon werden.

Eines möchte ich aber hier nochmals betonen. Nur bei auf¬
merksamster, fleißigster Beobachtung der Baumbestände und
fleißigem Absuchen der Bäume nach Läusen, und nur durch wieder¬
holtes mechanisches Vernichten der entdeckten Laushcrde, unter
gleichzeitigerAnwendung eines beliebigen insektcntödtendenMittels,
kann einer unbegrenzten und allzu großen Verbreitung dieses schäd¬
lichen Gelichters Einhalt geboten werden. Em absolut wirkendes
Mittel giebt es aber nicht.

Möchte also nur jeder Obst- und Gartenfreund nicht gleich¬
gültig an den weihen Wollebärten der Apfelbäume Vorbeigehen und
sofort jede auch noch so kleine Blutlauskolonie mechanisch zerstören.
Unkenntniß und Gleichgültigkeit sind hier schädlich, deshalb hielt
ich daran , die Leser dieser Zeitschrift auf diese große Gefahr nach¬
drücklich aufmerksam zu machen. Wenn nur meine wohlgemeinten
Mahnungen williges Gehör finden, damit wenigstens Alle, die guten
Willens sind, sich am Kampfe mit Ausharren und Geduld be¬
theiligen möchten, um so sich und Andere vor einer großen Gefahr
zu schützen; ich wiederhole aber, Abhülfe kann nur wirksam durch
-nützlichen Zwang zur Vernichtung der Blutlaus geschaffen werden.

Karrdwirlhschast.
(?) Nassauisches Legehuhn. Das von der Landwirth-

schaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden eingeführte
Naflauische Legehuhn erfreut sich immer größerer Verbreitung.
Nachdem auch in diesem Jahre aus den 46 Zuchtstationen des
Kammerbezirkes weit über 1000 Hähne und Hennen an Landwirthe
abgegeben worden sind, ist das vortreffliche Huhn nunmehr im
ganzen Kammerbezirk verbreitet. Die Erfolge in Nassau regen
auch die Nachbarbezirke zur Nachahmung an und haben Land¬
wirthe aus Heffen, Rheinland und Westfalen in diesem Herbst das
Material zur Errichtung von Zuchtstationen aus dem diesseitigen
Bezirke bezogen. Daß man auch in weiteren Kreisen das
Naffauische Legehuhn als ein erstklassiges landwirthschaftliches
Nutzhuhn betrachtet, und sich dasselbe unter den zahlreichen Raffen
eine hervorragende Stellung erworben hat, beweist das Resultat
der in Paris stattgefundenen internationalen Geflügelausstellung.
Daselbst erhielt die Landwirthschaftskammer für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden für eine Kollektion ausgestellter Naffauischer
Legehühner einen ersten Preis.

Streicht Eure Obstbänmc mit Kalk an , wenn Ihr keine
Frostschäden haben wollt. Durch die weiße Farbe werden die
Sonnenstrahlen gebrochen und die Rinde nicht so erwärmt , daß
diese am Tage aufthauen kann, um Nachts wieder zu gefrieren. Diese
Wechselwirkung bringt auf der Sonnenseite eine ungleichmäßige
Ausdehnung der Rindenzellen zu Stande , wodurch dann die Ge-
webetheile Zerreißen und Frostriffe entstehen. Junge Bäume schützt
man durch Einstecken des Pfahles auf der Südseite , sodaß diese
hierdurch beschattet wird.

Ucbcr die Ruheperiode der Kartoffclknollcn stellte
B . Schmid Versuche an, um zu ermitteln, ob es nicht möglich sei,
Kartoffeln gleich nach der Ernte zum Austreiben zu zwingen. Aus
den Versuchen geht hervor, daß es unter bestimmten Bedingungen
gelingt, manche, 'vielleicht alle Knollen zum Auswachsen zu bringen,
ohne daß sie zuvor eine Ruheperiode durchgemachthätten. Diese
Bedingungen sind vor Allem hohe Temperatur und tüchtige Durch¬
lüftung der Kulturen . Letztere Bedingung schließt mehrere
Faktoren in sich, namentlich die vermehrte Zuführung von Sauer¬
stoff und die Steigerung der Transpiration . Der gleiche Versuch
gelang bei einjährigen Zwiebeln viel leichter. Wahrscheinlichlasten
sich auch bei anderen Pflanzen ähnliche Wirkungen herbeiführen. Es
sei nur an das Johannfen 'sche Aetherverfahren erinnert, das bei der
Fliedertreiberei von Gärtnern angewendet wird.

Ter Ramm unserer Pferde und Rinder ist eine gar nicht so
selten vorkommendeund sich in manchen Fällen oft wiederholende
Verrenkung der Kniescheibe nach innen, außen und ganz besonders
nach oben, indem sich dieselbe an den Gelenkfortsätzen des Ober¬
schenkelbeinesgewissermaßen festhakt. Ein Niedersetzen des mit
diesem Uebel behafteten Beines wird zur Unmöglichkeit, weil eine
Beugung in dem Kniegelenk nicht stattfinden kann. Das Bein wird

wie gelähmt nachgeschleppt. Sehr verschiedene Ursachen sind es nun,
die diese KniescheibenverrenkungHervorrufen. Einfaches Herunter¬
treten nach einer Seite , Ausrutschen auf glattem Pflaster , Stolpern
auf unebenen Wegen, plötzliches Hinfallen, Ausschlagen und unge¬
schicktes Aufstehen. Das für die Thiere sehr schmerzhafte Leiden
fucht man durch Rückwärtsschieben, Seitwärtsdrängen , Vorwärts¬
treiben mit gleichzeitigem Hoch- und Nachvorneziehendes erkrankten
Beines zu beseitigen. Sollte durch diese Versuche das Leiden nicht
gehoben werden, so ist die Hinzuziehung eines praktischen Thier-
arztcs geboten, da diese Verrenkung in verschiedenem Grade auftritt.
Als letztes Mittel kann nur die Operation Hülfe schaffen. (Pr . W.)

Gersteufüttcrnng Lei Pferden . Bekanntlich werden im
Orient die Pferde mit Gerste gefüttert. In unserem Klima wird
aber die Gerstenfütterung von den Pferden nicht gut vertragen.
Füttert man längere Zeit ausschließlich Gerste, dann kann sich die
sogenannte Hufweiche einstellen, d. h. eine Entzündung der Weich-
theile des Hufes. Gerste, die vor dem Verfüttern nicht eingequellt
wurde, kann im Magen der Pferde aufquellen und dann zur
Berstung des Magens Veranlassung geben. Eine Magenberstung
tritt aber auch ein, wenn an Pferde eine größere Menge neuer
Roggen verfüttert wird. Bei katarrhalischen Krankheiten und bei
der Druse leistet dagegen gekochte Gerste gute Dienste, da die
schleimigen Beftandtheile der Gerste günstig auf die kranken Schleim¬
häute einzuwirken scheinen. Dr . St.

Tie Karpfenteiche der Stadt Görlitz . Um auch aus den
weniger Ertrag bringenden Wiesen und Waldparzellen einen sicheren
Nutzen zu erzielen, hat der Görlitzer Magistrat in seinen Forsten
eine beträchtliche Anzahl von Karpfenteichen anlegen laffen, in
welchen die Zucht des wohlschmeckenden Fifches rationell betrieben
wird. Es sind gegenwärtig 40, von denen einige die Größe von
60 Hektar und darüber erreichen. Die jährlichen Einnahmen aus
den Teichen belaufen sich auf 30,000 Mk. Infolge des bedeutenden
Fischreichthums statten nun im Sommer , bei warmer Witterung
sogar bis in den Oktober, eine Menge Fifchreiher den Teichen ihre
Besuche ab und richten beträchtlichen Schaden an. Die Zahl der
in diesem Jahre erlegten Reiher beträgt 38, von denen ein Hülfs-
förster allein 30 zur Strecke gebracht hat. Für jeden Reiher be¬
trägt die Schießprämie 3 Mk. 60 Pf . Görlitz ist unter den 40
großen deutschen Städten die reichste. Sie überragt mit ihrem
Grundbesitz von 30,900 Hektar sogar Berlin um ein Bedeutendes.

Küche und Kan sw irth schaft.
uc . Apfelcicrkuchen . Aepfel werden geschält, fein geschnitzt

und mit Zucker einige Stunden hingestellt. Dann weicht man Milch-
brode in Wasser ein, giebt sie an die Aepfel, sowie auf jede Person
ein Ei , Milch und Zimmet. Ist Alles gut verarbeitet, so füllt man
es in eine hohe Kuchenform und bäckt es in einem guten Ofen
1 Stunde lang.

Kleine Kartoffclschmalzknchen. Ein halb Kilo geriebene,
Tags zuvor gekochte Kartoffeln werden mit 8 Eidottern , 6 Eßlöffel
Mehl, 2 Eßlöffel Zucker, eine Prise Salz und dem zu Schnee ge¬
schlagenen Weißen der Eier vermischt, runde Bällchen geformt, in
siedendem Schmalz gebacken, mit einer Schaumkelle zum Abtrocknen
auf Löschpapier gelegt und mit Zucker bestäubt.

Benzin zur Behandlung der Wäsche. Zu einer gewöhn¬
lichen Wäfche für eine Familie von 4 bis 6 Personen weiche man
den Abend vorher wie gewöhnlich ein, füge dem Wasser aber eine
halbe Taffe Benzin bei. Dieses Verfahren wiederhole man am
nächsten Morgen, wenn man die Wäsche zum Kochen zusetzt. Ein
leichtes Reiben genügt, um den Schmutz zu entfernen. Zeit und
Seife wird erspart und die Wäsche doch überaus zart und weiß.
Auch das lästige Wundwaschen der Hände wird bei vorstehender
Behandlung verhütet. Der Geruch des Benzins schwindet beim
Kochen gänzlich.

Zahnwasser . Auf ein Glas lauwarmes Wasser nehme man
1 Theelöffel Myrrhentinktur und spüle damit öfter den Mund.
Wundes und loses Zahnfleisch erfährt dadurch baldige Besserung
und Festigkeit.

uc . Ein brillantes Klebmittel für alle Sorten Glas , sowie
Porzellan vom feinsten bis zum gröbsten ist weiße Gelatine und
Essig, über dem Feuer erwärmt . Soll es seht haltbar sein, wis
bei Tassen, Tellern rc., so muß man die zu kittenden Gegenstände
an den Rändern erhitzen, dann hält es auch das Waschen aus.
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Im Gegensatz zu anderen, weniger geschützt gelegenen
Gegenden in denselben Breilegradeir verspüren wir hier in
Wiesbaden im November in der Regel noch wenig von einem
unangenehmen Winterwetter . Auch diesmal hatten wir
vorherrschend milde, für die Freilandarbeit recht geeignete
Witterung . Im Allgemeinen rechnet hier der Gärtner,
das; er bis Weihnachten offenen Bodem behält, er richtet seine
Arbeiten danach ein und nur selten wird ihm ein Strich
durch diese Rechnung gemacht.

Die Nachtfröste zu Ende des verflossenen Monats haben
die Bäume und Gehölze vollständig entlaubt , für sie ist null
Winterruhe eingetreten, doch für den Gärtner giebt es keine
rechte Winterruhe . Solange die Witterung eilten Aufenthalt
im Freien irgend gestattet, fehlt es ihm nicht an Beschäfti¬
gung . Die Sorge für den Schutz seiner Pfleglinge gegen
die llnbilden der Witterung , sowie gegen Ungeziefer aller
Art , das Ausputzen und Beschneiden der Obstbäume, das
Auslichten und Beschneiden der Gehölz- und Baumgruppen,
Schlingpflanzen rc., das Bearbeiten und Düngen des
Bodens , die Instandsetzung der Wege und dergleichen Ar¬
beiten mehr lasseir eine eigentliche Winterruhe nicht auf-
kommen. Aber auch sür solche Tage , die einen Aufenthalt
im Freien nicht gestatten, wird der vorsorgliche und eifrige
Gartenfreund mancherlei Arbeiten finden. Da sind die im
Keller oder sonstigen Ueberwinterungsränmen aufbewahrten
Küchengewächse sorgfältig durchzusehen, damit das Be¬
schädigte und Faulende davon sogleich entfernt werden
kann. Solche Küchcngewächse, ivelcl>e im Keller zu trocken
liegeil und daher welken, müssen etwas angefeuchtet werden;
um die Fäulnis ; dabei zu vermeiden, darf dieses jedoch nur
sehr mäßig geschehen. Sollte die Witterung gelinde werden,
so sind während der Tageszeit die Kellerfenster und Gruben-
Eingänge zu öffnen, damit die aufbewahrten Gewächse soviel
als möglich frische Luft erhalten ; gegen Abend sind fie jedoch
wieder zu verschließen, da bisweilen des Nachts ein uner¬
warteter harter Frost eintritt . Die im Freilande aufbe¬
wahrten oder in Gruben eingeschlagenenGemüse muß man
sehr forgsältig vor den Mäusen zu schützeir suchen. Ueber-
haupt muß man jeder Zeit darauf bedacht sein, dieses Unge¬
ziefer aus dem Keller und Garten zu vertilgen da durch die¬
selben immer ein großer Procentsatz der Wintervorräthe
vertilgt wird . Auch auf die Sämereien hat man genau zu
achten, damit sie nicht durch die Mäuse Schaden leiden. Hat
man den Samen noch nicht gereinigt , so ist in diesem Monat
Zeit genug dazu. Der gereinigte Samen wird in leinenen
Säckchen in luftigen Kammern aufgehoben und zugleich be¬
merkt man in angehängten Zetteln , in welchem Jahre der-
felbe eingecrntet worden ist. Manche Samenarten kann
man auch in ihren Schoten oder Kapseln lassen, sie halten
sich dann desto länger keimfähig. Die Zwiebeln werden ge¬
putzt und trocken aufbewahrt . Nachzusehen hat man , ob
alle zur nächsten Frühlingssaat erforderlichen Sämereien

vorhanden sind; die noch fehlenden werden notirt und an ge¬
schafft, damit die künftige Bestellung des Gartens nicht auf-
gehalten wird und rechtzeitig erfolgen kmm. Alle Garten-
geräthschaften müssen jetzt nachgesehen, in guten Stand ge¬
setzt und ausgebessert werden, für den Frühbeetbetrieb sind
Strohmatten zu fertigen, die Bohnenstangen sind neu anzu¬
spitzen und aufzubewahren. Für alle diese Arbeiten müssen
die Wintermonate benutzt werden, sie müssen, wenn die
eigentliche Frühjahrsarbeit angeht, fertig sein.

Sehr wichtig und in diesem und dem folgenden Monat
am zweckmäßigsten auszuführen ist das Verjüngen älterer
Obftbäume, welche durch Mangel an Laubholz und über¬
handnehmendes Fruchtholz in den äußeren Partieen , sowie
durch Erzeugung vieler Wasserreiser im Innern der Baum¬
krone deutlich zu erkennen geben, das; sie infolge unzureichen- -
der Ernährung , Altersschwäche und ähnlicher Ursachen jene
entfernteren Theile der Baumkrone nicht mehr in gesunden
Wachsthumverhältnissen zu erhalten vermögen. Jenes
übermäßig entwickelte Fruchtholz kann uns nur wenig oder
gar keinen Nutzen bringen , weil die Früchte ja nicht selbst
fich ausbilden können, sondern hierzu einer reichen Zufuhr
von Bildungsstoffen bedürfen, die erst durch die Thätigkeit
der Blätter erzeugt werden. Wo aber mehr Fruchtholz als
Laubholz gebildet wird, mangelt den angesetzten Früchten,
diese wichtige Nahrungsquelle , sie werden deshalb zum Theil
vorzeitig abfnllen, zum Theil am Baume verkrüppeln tmd
somit für uns werthlos bleiben.

Solchen altersschwack>en Bäumen kann man nur dadurch
aufhelfen, daß man , dem Fingerzeige der Natur folgend,
die Aeste auf ungefähr die Hälfte ihrer Länge, und zwar
gerade über einer Stelle , wo sich viele Wasserschosse gebildet
haben, zurückschneidet, die Wunden gut glättet und mit
Steinkohlenthecr , Baumkitt oder dergleichen verstreicht.
Ebenso werden auch durch Frost oder Hagelschlag beschädigte
Bäume verjüngt . Stets ist eine solche Verjüngung zur Zeit
der vollständigen Winterruhe zu bewirken; die Wundflächen
dürfen nicht breit sein und nicht gleichzeitig alle Aeste weg-
genommen, sondern müssen etwa 3 sogenannte Zugäste be¬
lassen werden ; welche die Saftbewegung unterhalten . Diese
Zugäste werden erst im nächsten Winter ebenfalls zurück¬
geschnitten, wenn der Austrieb der übrigen stark genug ist,
uni die aus den Wurzeln zugeführten Nahrungssäfte zu ver¬
arbeiten . Zu diesem Zwecke dürfen auch die sämmtlichen an
den verbleibenden Asttheilen stehenden Wasserreiser und
aitdere Zweige nicht zürückgeschnitten oder gar theilweise be¬
seitigt werden, damit sie die bedeutende Saftzufuhr ver¬
arbeiten helfen; erst im nächsten Jahre wird der stärkste und
am vortheilhafteften gestellte unter ihnen zur Neubildung
des Astes ausgewählt und unverkürzt stchen gelassen, die
übrigen aber beseitigt. Solche Obstbäume, welche zwar ge¬
sund sind, aber werthlose Sorten tragen , werden jetzt abge«
worfen, um im April umgepsropft zu werden.



Auch die Beerenobststräucher siud ihres alten, trocken
und unfruchtbar gewordenen Holzes zu entledigen; auch bei
ihnen muß man wie bei dm Obstbäumen den Zutritt von
Luft und Licht zu jedem einzelnen Ziveige ermöglichen, daher
die zu dicht wachsenden., dabei aber schwach gebliebenen
Zweige beseitigen, die stehengelassenendagegen nur mäßig
zurückschneiden. Um junge Stachel- und Johannisbeer-
pflcmzen ohne Veredlung zu Bäumchen zu erziehen, schnei¬
den wir alle Zweige bis aus den ani besten und kräftigsten
gewachsenen hinweg und benutzen diesen als Stamm , indem
wir ihm bei einer Länge von mindestens 60 Centimeter über
4— 5 recht nahe bei einander stehenden Augen die Spitze
wegschneiden. Dieses Stämmchen wird nun durch einen bei-
gestectten Pfahl gestützt und geschützt und die aus den stehen
gelassenen Augen hervorgegangenen. Seitentriebe zu ihrer
Kräftigung auf eineLänge von etwa 16 Centimeter verkürzt;
außerdem tverden alle aus der Erde und unterhalb dieser
Kronenzweige aus dem Stamme hervorgehenden Triebe be¬
seitigt. Bei Himbeersträuchern schneidet man jetzt das alte
abständig gewordene Holz an der Erde weg und bindet die
jungen , im letzten Sommer gewachsenen Ruthen , ohne sie
irgendwo zu beschneiden, an Pfählen oder hierzu hergerich¬
teten Stellagen aufrecht. Das vielfach angewendete Zurück¬
schneiden dieser jungen Ruthen hat nur eine Verringerung
der Fruchterträge zur Folge, weil ja gerade in dm oberen
Partieen derselben schon jetzt die Anlagen der Fruchtstände
vorhanden sind; es ist deshalb als fehlerhaft zu vermeiden.

Eins der wichtigsten Geschäfte der Obstbaurnpflege ist
das Beschneiden der jungen Hochstämme, sowie das Aus¬
putzen der Baumkronen älterer Bäume . Bisher glaubte
matt , daß ein Beschneidender Aeste an allen frischgepflanz¬
ten Bäumen vorgenommen, werden müsse, damit die Zweige
Mit den zu ihrer Ernährung dienenden Wurzeln in ein
richtiges Verhältniß gebracht wurden, und es biente hierbei
als Maßstab , daß ein an seinen Wurzeln sehr verkürzter
Stamm ebenso stark an den Zweigen beschnitten werden
miisse. Zweckmäßiger ist es, beim Pflanzen der jungen
Obstbäume die Zweige nicht zu beschneiden, das Beschneiden
vielmehr erst im zweiten Jahre , d. h. ein Jahr nach dem Ver¬
pflanzen , vorzunehmen. So beginnt die Wurzelbildung
früher , weil die oberen Knospen der Zweige stets früher in
Vegetation treten , es werden außerdem die in den soitst weg¬
fallenden Zweigtheilen aufgespeicherten Nährstoffe, ivelche
der Stamm zur Neribildung von Wurzeln nöthig hat, er¬
halten.

Bei dem Kernobst werden dann im nächsten Frühjahr
zeitig die Leitzweige auf 4— 6 Augen zurückgeschnitten,
dein Hauptleitzweige aber ein oder einige Augen mehr ge¬
lassen, damit die Krone eine pyramidale Form erhält . Der
Schnitt erfolgt stets über nach außen gerichteten Augen und
nur dann auf ein nach oben gerichtetes, wenn der Zweig sehr
nach abwärts neigt . Bei dem Hauptzweige muß stets über
einem Auge auf der Seite geschnitten werden, nach welcher
der Trieb wachsen soll. Auf gleiche Weise schneidet man die
Krone 4—5 Jahre lang , in den letzten Jahren jedoch etwas
wettiger, zurück.

Die seitlichen Zweige beschneidet man nur in den ersten
Jahren , und zwar je nach Verhältniß auf die Hälfte ihrer
Länge ; Asterleitzweige müssen ganz entfernt oder auf Ast¬
ringe geschnitten, oder, wenn sie besser stehen als die Leit¬
zweige, selbst zu Leitzweigen erhoben werden ; alle Seiten¬
zweige abevL welche in die Krone hinein oder senkrecht
wachsen oder sich mit anderen Zweigen kreuzen, sowie die,
welche zu dicht stehen, werden glatt weggeschnitten. Nach
dem vierten oder fünften Jahre wird der Baum , so be¬
handelt, zum Fruchttragen stark genug sein. Man schneidet
nun nicht mehr, nimmt aber alljährlich eine Durchsicht der
Krone vor, bei der alles sich kreuzende, zu dichte oder abge¬
storbene Holz ausgeschnstten wird.

Bei dem Steinobst werden die Leitzweige nur 2—3 Jahre
lang etwas zurückgeschnitten und das zu dichte Seitenholz
verdünnt.

Das Ausputzen der Baumkronen älterer Bäume ist alle
2 Jahre vorzunehmen. Es beschränkt sich auf das Aus-
schneideu der dürren , überflüssigen und sich kreuzenden oder
die Ordnung störenden Zweige und Aeste und aus die Ent-
fernrntg der Wasserschosse in der Krone, ain Stam -in und in
desseit Nähe, wenn diese Schosse nicht zur Ausfüllung einer
Lücke in der Krone dienet: sollen, in welchen: Falle sie daun
nur zurückgeschnitten werdet:. Sind die Obsrbäume lange
Jahre nicht ausgeputzt worden, so ist die Arbeit etwas
schwieriger, indem dann meist eine größere Zahl von Aesten
weggenommen werden muß . Bei dem Ausputzen sind Säge-
ivtntden glatt zu schneiden, die Zweige uitd Aeste dicht am
Aste oder Stainme wegzunehmen und Stümpfe nieinals
stehet: zt: lassen. Die glattgeschtüttenen Wunde,: sind mit
dickflüssigem Theer zu bestreichen.

Die zum Treiben bestimmten Blumenzwiebeln werden
im Laufe des Monats hinreichend bewurzelt sein und können
dann in das Zimmer gebracht werden. Sie erhalten vorerst
einen dunkeln Platz und erst wenn sich der Blüthenstengel
mehrere Centimeter über die Zwiebel erhoben hat , können
die Töpfe an ein sonniges Fenster gebracht werden, wo sich
die Pflanzet : in kurzer Zeit vollkommen entwickeln. Die
Blätter und Blumen , welche an den: dunkeln Standort eine
weißlichgelbe Farbe hatten, färben sich in einigen Tagen , die
Blätter dunkelgrün uttd die Blmnen , je nach der Sorte,
weiß, blau, roth oder gelb. Mitte Januar können die
frühesten Sorten in ihrer vollen Pracht entwickelt sein, wo
man im Zweifel ist, möge man der Sicherheit halber lieber
etwas später als ztt früh treiben.

Die Pflege der Palmen im Winter gestaltet sich in vieler
Beziehnng einfacher als im Sommer , erfordert aber wesent¬
lich größere Aufmerksamkeit. Die Temperatur soll stets
gleichmäßig (12— 16 Grad Reaumur ) sein und vor allen
Dingen ist davor zu Wanten, daß früh Morgens beim
Zimmerreinigen dieFenster in der Nahe der Palmen geöffnet
werden, dieser schroffe Temperaturwechsel macht die Palmen
in kurzer Zeit krank oder todt . Muß das Zimmer gereinigt
iverden, so bringt man die Palmen in ein attderes, ge¬
schlossenes und schon erwärtntes Zimmer und trägt sie erst
wieder mtf den alten Platz, wenn die frühere Temperatur
wieder hergestellt ist. Der Standort der Palme :: im Winter
sei möglichst nahe am Fenster. Das Waschen der Blätter
mit nur lauwarntett : Wasser kann im Winter alle 8 Tage
geschehen, es ist den Pflanzet : sehr dienlich, weil dadurch sich
kein Staub in den Blattporen einnistet. Es geschieht, indem
man auf die aus gebreitete Handfläche das Blatt legt und
ober: mit einem Schwamme oder weichen Pinsel die Blätter
der Länge nach wäscht. Die Richtung, in welcher Schwatnm
oder Pittsel geführt wird , muß auch von der Handfläche inne¬
gehalten werden, damit die Blätter nicht zerreißen. Me
Palmen ruhen im Winter vollständig und wachsen nicht,
trotzdem aber wird das Gießen mit lauem Wasser in mäßiger
Weise fortgesetzt, damit die Erde nie vollständig austrocknet.
Jtrfolge der trocketten Zimmerluft trocknen die Blattspitzeti
der Palmen hier nicht selten reichlicher aus als naturgemäß
im Gewächshaus ; die trockenen Spitzen werden analog der
Blattforin mit der Scheere zurückgeschnitten. Tägliches
leichtes Besprengen mit einem feinen Zerstäuber und regel¬
mäßiges Waschen der Blätter vermindert diesen Uebelstand.
Vollständig abgestorbene Blätter entfernt man mit einem
nach außet: schräg geführten Schnitt so, daß nur ein kleiner
Theil (ein Stumpf ) des Stieles noch am Grunde verbleibt,
der dazu dient, ein Vertrockiren des Stammes selbst an dieser
Seite zu verhüten.

Die Camelien sind jetzt, wo ihre Blüthezeit beginnt , be¬
sonders sorgsam zu behandeln, fleißig mit lauem Wasser
zu bespritzet: und zu begießen und ja nicht der trockenen
Wohnzimmerluft preiszugeben, wo sie unfehlbar dieKnospen
abwerfen. Hell und nicht zu warm, 5— 10 Grad Reaumur,
ist der beste Standort für dieselben.
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Nachdruck verboten.
Me Blutlaus.

Von Dr. Aug . Herhog -Colmar.
In den letzten Jahrzehnten sind uns beinahe unzählige zuvor

unbekannte neue Feinde unserer Kulturpflanzenauf den Leib ge¬
rückt, welche nun den Landwirthenund den Gartenfreunden viel
zu schaffen geben und gar manche unangenehme Ueberraschungen
bringen. Unter den Pflanzenfeinden, welche seit einiger Zeit viel
Schoden verursachen, ist wohl die Blutlaus einer der lästigsten
Schmarotzer unserer Obstkultur, hauptsächlich aber der Zwerg¬
obstbäume, und unter diesen wiederum am meisten der Aepfel-
bänme; denn wiewohl die Blutlaus auch an Birnbäumen hier und
da gefunden wird, so richtet sie auf denselben doch nicht den großen
Schaden an, den sie an den niedrigen Formapfelbäumchen verur¬
sacht. Der Birnbaum sagt der Blutlaus anscheinend nicht so
zu, wie der Apfelbaum, ich habe jedenfalls in meiner Praxis noch
nie bemerkt, daß diese lästige Blutlausart auf den Birnbäumen
lange ausgehalten hat, den Bckämpfungsmitteln denselben Wider¬
stand geleistet hat, wie auf dem Apfelbaume, und hier wiederum
befällt sie am meisten die niedrigen Formbäumchen, welche durch
ihren regelmäßigen Schnitt den Angriffen dieses Saftsaugers viele
schwache und empfängliche Stellen anbieten, da bekanntlich die
Verletzungsstellendie ersten Plätze bilden, wo die Blutlaus ansetzj,
zumal am alten Holze, das dann unter ihren zahllosen Verwun¬
dungen knotig anschwillt und endlich krebsartig erkrankt. Selbst¬
verständlich ist es nicht unbedingt nothwendig, daß die Blutlaus
viele solcher schon vorhandenen Verwundungsstellen vorfindet, um
sich ansiedeln zu können; mit der Zeit befällt sie auch Hochstämme,
welche gar nicht dem jährlichen Schnitte unterworfen sind, die
jungen, saftigen und grünen Zweige bieten ihr so wie so genügende
Angriffsstellen dar, und wenn so ein Hochstamm einmal sehr stark
befallen ist, dann ist er auch verloren und nicht mehr zu heilen.

Meiner Ansicht nach ist die Blutlaus für unseren Obstbau
eine ebenso große Gefahr, wie die Reblaus für die Reben, und wenn
man für letztere gesetzliche Vernichtungsmatzrcgeln anordnet, oder
für die Raupen eine gesetzliche alljährliche Zerstörung den Besitzern
auferlegt, so halte ich es für ebenso nothwendig und unerläßlich,
die Blutlaus denselben Gesetzen zu unterwerfen und sie nicht länger
zu ihrer leichteren Verbreitung frei zu lassen. Hat sie einmal auch
die Hochstämme erobert, was mit der Zeit auch kommen wird, dann
wird der Kampf gegen dieselbe erst recht schwer werden; und wann
zweitens unsere alten widerstandslräftigen, minderwerthigen
Obstsorten besseren, aber schwächeren Platz gemacht haben werden,
dann wird sich dies Insekt erst recht stark vermehren. Diesem sollte
aber bei Zeiten gewehrt werden, und möglich ist es nur, wenn auf
die Garten- und Gutsbesitzer ein Zwang zur Vernichtung ausgeübt
wird. Da die Blutlaus früher noch in den fünfziger Jahren z. B.
in vielen Gegenden noch gar nicht bekannt war, so wissen sehr viele
Garten- und Obstanlagenbesitzerjetzt auch noch gar nichts von ihrer
Existenz; so ist es mir schon oft begegnet, daß viele mir bekannte
Gartenfreunde gar nicht wußten, was eigentlich der durch das
Thierchen hervorgebrachte Wollüberzug der Aeste bedeutete, nie
wäre es ihnen eingefallen, daß unter denselben sich Thierchen ver¬
steckten, erst als sie auf mein Geheiß diese Wolle abrieben, fanden
sie einen rothen Saft an den Händen und bemerkten nach näherem
Zusehen die zahllosen Läuse, welche unter dieser schützenden Decke
hausten. So giebt es aber auf dem Lande und in der Stadt noch
viele Leute, welche die Blutlaus und ihre Lebensweise gar nicht
kennen und sich demnach nicht einmal veranlaßt fühlen, etwas da¬
gegen zu thun. In Wort und Schrift muß also diesem Uebelstande
abzuhelfen getrachtet werden, kein einziger Baumbesitzer sollte mehr
gefunden werden, der die Blutlaus nicht kennt, und wie man die
Reblaus, s. Z. auch den Coloradokäfer auf Tafeln deutlich darstellt,
in den Volksschulen und auf den Gemeindehäusern zur Belehrung
von Jung und Alt aufhängen ließ, so sollte dies jetzt auch für die
sehr verderbliche Blutlaus geschehen. Damit sollte man auch eine
kurze Belehrung über deren Bekämpfungsweise verbinden, denn der
Kampf gegen die Blutlaus ist gar nicht leicht und es giebt, das
sei hier hauptsächlich betont, kein einziges Mittel, welches dies Ge¬
lichter ein für allemal beseitigt.

In der Wolle, welche aus sehr fein gesponnenen Wachsfäden
besteht, besitzen die Thierchen eine äußerst wirksame Schutzdecke,
sodaß flüssige Mittel zu ihrer Bekämpfung dadurch wirkungslos
werden, indem sie an dieser Wolle nicht haften; gegen trockene Be¬
stäubung schützt aber dieser Wollüberzug beinahe eben so gut, daher
kommt es auch, daß alle die angepriesenen Bekämpfungsmittel der

Blutlaus als unwirksam anerkannt werden müssen, und daß somit
viele Gartenfreunde die Geduld verlieren und den Kampf aufgeben.
Ich habe in den letzten Jahren einen beharrlichen Kampf gegen dies
verderbliche Insekt führen müssen, habe dabei in einem sieben¬
jährigen Kriege wohl alle trockenen, flüssigen, öligen, harzigen und
seifigen Mittel angewandt, aber immer und immer wieder mußte
ich die Erfahrung machen, daß diese Mittel nur in Verbindung
mit einer mechanischen Tödtung der Thierchen einige Wirkung
hatten; durch heftiges Abreiben der Kolonieen ward natürlich die
Wolle, diese vorzügliche Schutzdecke, abgerieben, und dann konnten
die bei dieser Operation etwa noch am Leben gebliebenen Individuen
natürlich den heftig ätzenden Bekämpfungsmitteln auch nicht wider¬
stehen und wurden getödtet; trotzdem erschienen diese Kolonieen sehr
bald wieder und man mußte mit derselben Arbeit wieder den
Läusen auf den Leib rücken. Alle die angepriesenen Mittel, welche
an und für sich ganz gut und wirksam sind, können somit nur so
und bei wiederholter Anwendung den gewünschten Erfolg haben.
Darum darf man eben den Kampf nicht aufgeben, in der Meinung,
es nütze kein einziges der viel empfohlenen Mittel.

Wie aber der Kampf auf Hochstämmen ist, dafür ein Bei¬
spiel. Im Hofe der mir unterstellten Anstalt befanden sich drei
Apfelbäume, lauter edle Reinetten, welche lange Jahre vorher ganz
unbeobachtet und unbeachtet blieben; nach meiner Ankunft inColmar,
vor sieben Jahren, fand ich dann sowohl die Zwergapfelbäume des
sehr großen und schönen Anstaltsgartens, als auch diese drei Apfel¬
stämme sehr stark verlaust. Sofort ließ ich hier wie dort alle Be¬
kämpfungsmaßregeln ergreifen, in der Hoffnung, daß die Hoch¬
stämme noch gerettet werden könnten. WaS mir aber bei den Zwerg-
bäumchen nach verhältnißmäßig kurzer Zeit gelang, das geschah bei
den Hochstämmen nicht.

Ich habe bespritzt, bestäubt, mit allen nur erdenklichen insekten-
tödtenden Mitteln und Ingredienzien, habe abgebürstet und abge¬
ritzt; das Alles half nichts; die Läuse saßen auf dem Stamme, den
Aesten und Zweigen so dicht, daß sie Alles bedeckten, und in der noch
jungen Rinde hatten sie einen unerreichbaren Aufenthaltsort. Da¬
rauf ließ ich die Aeste der Bäume abtragen und die Stümmel sammt
dem Stamme tüchtig und oft mit scharfer Lysollösung abwaschen
und mit harter Bürste stark abreiben; doch Alles half nichts, die
Läuse waren nicht mehr wcgzubringen, und so entschloß ich mich
endlich, diese drei noch jungen Bäumchen auszurotten, um so eine
Ansteckungsgefahr für die Nachbarschaft zu beseitigen.

Im Garten wird jetzt alljährlich, und so oft es nöthig wird,
den Läufen zu Leib« gerückt; das Hauptgewicht lege ich aber nun
auf das mechanische Zerstören derselben vermittels harter Draht¬
bürsten; hier und da bestäube ich, nach vorheriger Annetzung und
schwachem Abreiben der Lausstellen, mit einem einfachen Tabak¬
staube, der anscheinend gut wirkt; denn sofort bemerkt man viele
tobte Läuse nach der Operation am Boden liegen. Die von Läusen
befreiten Stellen lasse ich dann mit einer Lysollösung von 3 pro
Mille abpinseln; in letzter Zeit wende ich aber statt dieser Lysol¬
lösung ein anderes Mittel an, das mir ebenfalls sehr gute Erfolge
giebt, nämlich das Bepinseln der Stellen mit ungekochtem Leinöl,
natürlich immer unter gleichzeitiger mechanischer Vernichtung der
Blutläuse. Es scheint mir in der That, daß auf eine solche Lcinöl-
bespritzung die Stellen am längsten lausfrei bleiben. Dies Mittel
wurde mir vor ungefähr Jahresfrist durch einen Korrespondenten,
Herrn Wertheimer aus Mannheim, mitgetheilt; seither wende ich
am grünen Baume keine auch noch so schwache Lysollösung mehr an,
da ich das Leinöl bevorzuge, weil es keinen üblen Geruch hat, wie
das Lysol. Letzteres wende ich nun nur noch im Winter an, und
zwar in einer fünfprozeniigen Lösung, mit welcher ich die Stämme
bis an den Wurzelhals tüchtig einpinsele, ebenso auch die Aeste und
Zweige der Zwergbäume; jene der Hochstämme erreiche ich mit der
Rebenspritze; so glaube ich bis jetzt dazu gelangt zu sein, denLäuse-
bestand so viel als möglich reducirt zu haben, und zur Zeit leiden
die Zwergbäume nicht mehr unter den Angriffen des schädlichen
Insektes, sollten selbst immerhin hier und da einige Kolonieen der¬
selben wiedererscheinen.

Daß das von mir eingehaltene Verfahren von Erfolg begleitet
sein kann, liegt schon in der Lebensweise der Blutlaus begründet;
denn bekanntlich legen die Blutläuse ihre Wintereier an den Wurzel¬
kopf der Stämme in Moos oder in die Erd«; deshalb lasse ich die
Stämme bis in diese tiefere Region über Winter mit Lysol ab¬
pinseln oder abwaschen. Auch lasse ich hier und da eine kleine
Baumscheibe mit einer solchen Lysollösung begießen, um so mög¬
lichst viel Winterbrut zu vernichten, welche dieser Behandlung nicht
widersteht.
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Tdephon 704. Theodor Werner Wetoergasse 30 ,

Ecke Langgasse.

empfiehlt als

solide praktische Weihoachts-beschenke:
Damen-Wäsche.

Gute Tagltemden mit Spitze . ; Mk 1.50
Schone Hemden mit Handfesten. ■Mk . 2 —, 2.25

Beinkleider — Nachthemden — Jacken
auch in Flockcöper und Flanell.

Besonders schöne Wäsche mit Madeira-Handarbeit.
Kef01 *m -Sellftkleidei* 9fertigu. nach Maass.

Weihnacht s -Schurzeii.
Hausschiirzen , Theescli &rzen von 50 Pf. an.

Damen -Anstandsrocke in bwl. Flanell
it in Flanell

Mk . 2 —
„ 3 .50

Kimler-Wäsche in allen Grössen.
Kinder - Mäntel — Kleidchen — Mute.

Reizende Neuheiten.

-w Taschentücher.
Hübsche Verpackung!

J.n Cartons von 5 Mark an per Dutzend , rein Leinen.

Namenstickerei zum Selbstkostenpreis!

Hohlsaumtücher , weiss , rein Leinen , Dtzd. v. Mk. 4.50 an.

Gestickte und Spitzentücher.

Betttücher in prima Halbleinen,
160 breit, ohne Naht , 250 lang, von Mk. 2.90 an.

Misset !bezilf ^e in Madapolam „ „ 1.25 „
ausfestonirt „ „ 2.— „
Reinleinen , an vier

5? ?! 1.50
2.25

Seiten Hohlsaum,
Tischtücher , gesäumt , per Stück
Servietten , ,, ,, Dtzd.

Theegedecke , Tischdecken , Bettdecken.
HandtUclier — Wischtücher — Staubtücher

„ u .uu ,,
.. 5.50 „

unter Preis.
17004-1

„ __ Empfehle „
Jen |o berühmtenl ) r. E. Webers Atpeu-
kräuter-Thec mit einem Kopf No. -1 und 5,
täglich frische
Gemse,pöfriidite,Tafel-11.goöjob(t,
sowie eine große Auswahl in Flaschenbieren
au« den bcstrenommirten Brauereien von hier
und auswärts.

A . Forst , Luisenstr. 16.

P. Enders
?

Mielielsberg 32,
Ecke

ßchwalbacherstr.

Mielielsberg 32,
Ecko

Schvralbachei'sti'.

Colonialwaaren und
Delicatessen.

Empfehle in frisch ei- Waare:
Pommerische Gänse¬

brüste,
Strassburger Gänse¬

leberpasteten,
Gänseleberwurst,
T rüffelwurst,
Cervelatwurst,
Salami,
Sülze,
Thüringer Rothwurst,

„ Leberwurst,
„ Zungenwurst,

Braunschweiger
Mettwurst,

, , Leberwurst,
„ Schlackwurst,

Frankl . Würstchen,
Badische Landjäger,
Westf . Schinken,
Lachsschinken,
Hamb . Rauchfleisch.

17822

ssende Geschenke in Gold » ia . Stlber-
vaaren für das Weihoachts - Fest
empfiehlt zu bekannt billigen Preisen 17712

Jtallias JRohr , Juwelier,
Neugasse 18/20. Geschäftsgründung 1833.

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Geschäfts -Aufgabe.

Carl Massier , Drechsler,
lian ^gasse 33 . vis -a-vis Hotel Adler . Langsam 33.

Aechte Wiener Meerschaum - u. Bernstein -Cigarrenspitzen,
üpazlerstöcke,

lauge 11. kurze Pfeifen , Sclniupfcloseu eie.
zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 1716-4

pro Dutzendkarten ti Mark : im
14978

Härenst )-. 3.

TI ^ I L u J « pro Dutzendkarten
Thermalbäder savoy-Hotei

Regenschirme,
nur eigenes, auch in billigster Preislage, elegantes
und solides Fabrikat, empfiehlt

MH. MM. 6. FmldMMOl. S.
Reparaturen! Ueverziehe« !_

Blumen-
Tischs,

Waschtische,
Schirmständer

empfiehlt billigst

Wellritzstr. 6.
17180

Schulranzen,
selbstvcrfertiglc(ganz ans Leder), sowie sämntt-
liche Lattlcrwaarcnempfiehlt 17586
F . Meinecke , Sattler,\ 46. Friedriarstraßc 46.

' Fcll-SchankUpfcrdc in größter Auswahl.
■miwinw

(*. Eberhard !,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Grossh . von Luxemburg,

Telephon 402. Wiesbaden , TLang ĝasse 40,
Vertreter der Berndorfer Metallwaarenfabrik Arthur Krupp , Berndorf,

empfiehlt in besten Qualitäten zu Original -Eabrikeatalogpreisen:

Versilberte Bestecke
Tafel- u. Dessert-Bestecke.
Kaffee-, Mocca-, Eis- u. Eicrliitfcl.
Vorlcge-, Gemüse- u. Compotlöffcl.
Salatbestecke.
II um liier- ii. Krcbsbesteckc.
Confectbcstccke.

Fiselicssbestceke mit Elfenbein-,
Perlmutter - u. versilb . Griffen.

lirodkörbe.
Obstmesser.
Suppenterrinen.
Kisch-, Braten- u.Gemiiseseliüsseln

u. Tafeigeräihe ZST
Saucieren, Menagen.

Leuchter.
Cabarets.
Kaffee- n. Thee-Scrvicc.
Wcinkiililcr etc.

Berndorfer Reiii -Alckel -Mochgesehirre n . Vafelgeräthe.
Preislisten gratis. 17189-
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Malepartus, Prima Holländer Austern

zu macüen.

Weinhandlting und Weinstubenä la Kempinski.
Inhaber: Franz Bayer,

Wiesbaden , Lan ^ asse 43 .
Ab heute: Verkauf ausser dem Hause, frei Haus Wiesbaden, und Versand nach auswärts ä 12 Stück Mk. 2 .—.

Beste Bezugsquelle für Hotels und Private.
Gleichzeitig gestatte mir auf den in meinen Weinstuben erhältlichen Auszug 1 aus meiner Wein - Kngros -Preisliste ergebenst aufmerksam

IO Stück Ulk . 1 .00.
Anerkannt vorzüglich.

Empfehle
alle Arten

Wild u.
Geflügel
Hähne v. 1.— an,
Enten „ 2.50 „
Capaunen „ 1.80 „
Rehkeulen „ 4.— „
Nehrücken „ 6.— „
Alles je nach Größe

und Qualität.

Peter Pleitier,
Wild - in,r>

Geflügel -Händler,

Mauergassel7.
Telephon 77.

17426

Weihnachts-
Artikel.

Grosse neue Mandeln , . . Pfd . —.80
i, bittere „ . . . . „ 1 .20

Neue Haselnusskerne . . . „ —.60
Neues Cors . Citronat . . . „ —.80

„ Orangeat . „ —.80
Extragr . ital . Haselnüsse . . „ —.50

„ franz . Wallnüsso . . „ —.40
Neue Paranüsse . „ —.50

„ Rosinen ohne Stiele . . „ —.40
„ Corinthen „ „ . . „ —.35
„ Sultaninen „ „ . , „ —.50
„ beste Tafelrosinen . , „ 1.—
„ „ Krachmandeln . . „ 1.—

Feinste Tafelfeigen . . . . „ —.60
Neue Feigen . . . . . . . „ ‘ —.25

„ Delic .-Tafeldatteln . . „ 1.—
„ „ Datteln in Schachteln „ —.85
,, Datteln . „ —.30

Reine Yanille -Chocolade . . „ 1.—
Fst . Confectmehl . . . . 10 l 'fd. 1.80

„ Griesrafiinade . . . 10 „ 3.20
j, Puderraffinade . . . . 10 „ 3.50

Grösste Messin . Citronen . 12 St . —.85
Saft . Murcia -Orangen . . 12 „ —.60
Mandarinen . 12 „ 1.10
Vanille in Stangen 15, 20, 30 und 45 Pf.
Rosenwasser , Pottasche , Hirschhornsalz,

Ammonium , Backobladen , Streuzucker.
HT * Sämintlidie Artikel in

tadellosen Qualitäten.

Wilh. Heim*. Birck,
Ecke Adelheid- und Oranienstrasse.

Telephon 210.
17318

Nürnberger Lebkuchen,
Aachener Printen,

franz» Wallnüffc , extra lange Haselnüsse,
große ital . Haselnüsse Psd . 35 Pf . , für
Wiederverkäufer billiger , rheinische Wall¬
nüsse Pfd . 80 Pf . , Haselnntzkerne Pfd.
«0 Pf . , Krachmandeln , Traubeurostnen
Pfd . 1 Mk., Smyrna -Feigen » Mnecat-
Datteln , span . Orangen , große , Dtzd. Mk. 1,
Orangeat , Citronat Pfd . «0 Pf . , Daucr-
maronen Pfd . 2V Pf . , schöne Mandeln
Pfd . 90 Pf . , Rosinen , Corinthen , Sul¬
taninen , Datteln , Kranzfeigen Pfd . 35 Pf . ,
Mandarinen , Weihnachtslichter , weiß nnd
vnnt , billigst , feine Eß-Chocoladcn in alle»

Preislagen . 17708
H . Ziitiiiippimtiiii,

Neugasse 15 . Telefon 2 :591.
Bitte genau auf Firma zu achten.

Schnell-

Packet für 1 Pfund
Mehl 10 Pf.

misNling -en , | ,s
( »relläcks aus-

geschlossen.
10 Packete 90 Pf ., grosse Päckchen für
3 Pfd . Mehl 25 Pf . Back -Rezoptt ) beiliegend.

A’ur zu haben 5590

Drogerie Moebus , Tamiiisstr.25.
Telephon 300 ? .

JT. lUinor , Sohwalbacherstrasse 38.

hu » tiacIMÄife
Fisch -Conserven.

Feinsten Stör -Caviar
in decorirten Dosen von Mk. 2.— an.

Feinsten Kronenhummer
7i Dose Mk . 2 —, Dose Mk. 1.10.

Feinste Nordseekrabben
l/i Dose Mk. T .lÖ, ' /- Dose Mk. —.60.

Feinster Salm in Scheiben
V» Dose Mk. 1.50, ‘/s Dose Mk. —.80.

©el - ÜSÄPflineii
in grosser Auswahl von SO I *f . an.

Delicatess -Häringe
ohne Gräten in verschiedenen Saucen.

Feinste Bismarck -Häringe
per Dose 75, 90 Pf . und Mk. 1.60.

Brathäringe ohne Gräten
per Dose 85 Pf . und Mk. 1.50.

Feinste Neunaugen
per Dose 75 Pf . uud Mk. 2.—.

Feinste Anchovis
per Glas 45 Pf.

Anchovis -Paste
per Dose 65 Pf.

Appetit -Sild
per Dose 40 und 75 Pf.

Geräucherter Lachs i. Scheiben
per Dose 60 Pf . und Mk. 1.—.

Feinster Aal in Gelee
per Dose von Mk. 1.— an

Feinster Häring in Gelee
per Dose von 50 Pf . an.

Feinster Lachsaufschnitt
‘/i Pfd . 75 Pf.

Feinste Rauchaale
von 60 Pf . an.

Gemüse -Conserven.
Feinster Stangenspargel

2-Pfd .-Dose Mk. 1.40, 1.60, 1.65 u. Mk. 2.- ,
1-Pfd .-Dose Mk. —.75, - .90, 1 — u. Mk. 1.10.

Fst . Schnittspargel mit Köpfen
2-P 'd.-Dose Mk.« —.93, 1.10, 1.30 u .‘Mk. 1.50,
1-Pfd .-Dose Mk. —.55, . —.65, —.75 u . —-.85

Feine junge Erbsen
2-Pfd .-Dose Mk. —.50, —.65, —.75, 1 —, 1.30,
1.50, l -Pfd .-Dose Mk. 35.— —.40, —.45,
—.55, —.70, —.80.

Feine junge Erbsen m. Carotten
2-Pfd .-Dose Mk. 1 —, l -Pfd .-Dose Mk. —.60.

Leipziger Allerlei
2-Pfd .-Dose Mk. 1.—, l -Pfd .-Dose 60 Pf.

Junge Carotten
2-Pfd .-Dose 80 Pf ., l -Pfd .-Dose 45 Pf.

Junge Kohlrabi in Scheiben
2-Pfd .-Dose 55 Pf ., l -Pfd .-Dose 35 Pf.

Junge Schnittbohnen
5-Pfd .-Dose 80 und 90 Pf ., 3-Pfd .-Dose 50 und
70 Pf ., 2-Pfd .-Dose 35, 40 und 50 l ’f., 1-Pfd .-
Dose 25, 30 und 35 Pf.

Junge Brechbohnen
2-Pfd .-Dose 40 Pf ., l -Pfd .-Dose 25 Pf.

Prima Wachsbohnen
2-Pfd .-Doso 50 Pf ., l -Pfd .-Dose SO Pf.

Prinzessbohnen (Haricots verts)
2-Pfd .-Dose 70 Pf . und Mk. 1 —, l -Pfd .-Dose
45 und 60 Pf.

Dicke Bohnen
2-Pfd .-Dose 90 Pf ., l -Pfd .-Dose 50 Pf.

Tomaten puree
2-Pfd .-Doso 90 Pf ., 1-Pfd .-Dose 50 Pf ., ‘/"--Pfd .-
Doso 30 Pf.

Feinste Champignons
I . choise per Dose 40, 60, 100 und 180 Pf.
11i » „ ^ 35, 45, 70 und 125 „

Chin. Ziegenfelle
tadelloser Qualität,

Diaphanien
(grösste Auswahl ), empfehle zu elegante . .

Festgeschenken

Compotfrüchte in Gläsern und Dosen. 17792
Bei Abnahme von 12 Dosen 5 °/o, bei 25 Dosen 10 °/o Rabatt

Erster Wiesbadener Fisch-Consum Wi Frickel,
33 . Wellritzstrasse 33 . — Telephon 2234.

Christbaumschmuck,
grösste glänzende Auswahl , billigste Preise,

neueste Sorten I . iclitlialter . Wachs - , l xaraflin - und
Stearinkerzen.

P . & D. Seligmann,

£1

Uhren und Goldwaaren
von der billigsten 6 - Mark - Uhr bis zu den feinsten Marken zu den bekannt

billigsten Preisen unter reeller (»arautie.

II . Th eis , Uhrmacher,
4 . Moritzstrasse 4 . 1 . Moritzwtrasse 4.

Ausverkauf von Musikwerken!

m billigsten Preisen.

ius Bernstein,
54 Uirrligusse 5 8,

nahe der I,änjgtgasKe . 17001

MMs PciljnaditS' iefitieiib!
50 Stück

Nähtische
stellen wir hiermit sehr billig znm

Berkauf.

Joli.Weigand&Co.,“ jf a6e

Jeder Dame willkommen.
Neue hochfeine Odeure:

Ronvardia — Ylolacca —
Frisch gepflückte Märieveilclien
— Chrisanthenium — Königin
der Nacht — Ylang Ylang —

Heliotrope etc . 17666

Schild,
nur Fanggasse 3.

Kamcltaschcn-Divans,
sowie Garnituren in allen Bezügen ingroher
Auswahl zu dedeufeiid ermäßigten Preisen. 1716»

•leim Meinecke,üä*

Cliristkiinistäinler,
einfach und mit Wassertüllung,

billigst

F ranz Flössnei*
W 'ellritzMtrasse O. 1720'

Gelegenlieitskauf.
Ein grossei 1 Posten

acht orientalischer Teppiche
in allen Grössen (darunter feinste I * erser ) wird zu aiiSMerorcBentlieh
billigen Preisen ausverkauft . 17599

Gustav Schupp Nachf .,
59 Taunnsstrasse 99 , Wiesbaden.
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Wegen Umbaues
muss mein Lager bis Weihnachten geräumt sein.

Der Verkauf findet zu jedem nur annehmbaren Preise statt und liegt es daher im Interesse der verehrl. Käufer,
ihren Bedarf in

Herren - und Knaben-(Garderoben
in meinem reellen Ausverkauf

Max Davids,
zu decken.

GO gasse, Kirchsrasse GO.
17839

mit bedeutender Preiscrniässigung.
Damen - und Kinder -Wäsche,

weise und farbig ;. Schürzen,
Kragen , Manschetten , Shlipse,
Hosenträger , Sweaters , Hand¬
schuhe , Strümpfe , Socken,
Taschentücher und alle Unter¬
zeuge etc . 17842

K . Ries,
Moritzstr . 15 . Webergasse 44.

Auf
20

Schreibtische,
30

Y erticows,
20

Spie ^ elschräuke
haben wir die Preise bedeutend herabgesetzt,

Joh. WeigandL Co.,
Wellritzstrasse 30.

Kartoffel-
Pressen,

fiusserst prakt,
Kartoffel-

Kocher
billigst 13313
Franz Flössncr

Wellritzstr. 6.

lieh . Vagei,
Sattlerei , Goldgasse 1.

Grotze Auswahl in felbftöerf.

SUMM ii. fafijtn, fiofftni,
Pateutsäckcn, prima Rindlcder, Plaidbüllen, iöofeii»
iräflent, Cigarren - Etuis , Brieilascheu, Parle-
monnaieS n. i. w. Reparaturen au Säiankcl-
und Spielpferden werden billigst besorgt, 17034

Zur Weihnachts-Feier
rmpfchle den geehrten Herrschaften ganz besonders frisch geschlachtetes

Geflügel.
Junge blüthenweiste Mast-Gänse, Truthähne»Enten»feinste französische
Poularden , Brüsseler Poularde» -» >-» üriiss , deutsche Poularden,

Capaune», Hähne, feinste Fricassec-Hnhner, Tauben.
Treibjagd.

Frisch geschossene sdiwcrc Waldhasen,
„ „ Rchrücken,
„ », Rehkeule,
„ „ Fasanen.

Junge Hirschziemer,
Hirfchfricandeau

wie bekannt zum billigsten Tagespreis.
Zinn Besuche lobet freundlichst ei»

E . Petri,
13 Netostraste 13.

726 Telephon 720.

Unter der Marke

J . Rapp s
Mino Salutaro

bringe ieli einen aus rotben deutschen und rotheu italienischen Trauben zusammen
gekelterten Itothwein in den Handel und offerire denselben zu dem sehr niedrigen
Preise k ©5 1*1'. per Fl ., bei 13 Flaschen ä tiO 8*1. per Fl. ohne Glas ; per Liter
im Fass 70 PL

J. Rapp's Tino Salutaro
ist von vortrefflicher Güte, vorzüglich bekömmlich und bestens zu empfehlen. Bei
dem grossen Angebot so vieler Rothweine von zweifelhafter Herkunft verdient mein

J. Rapp’s Vlao Salutaro
besondere Beachtung.

Die Marke Salutaro ist für mich sesetzlicli «eseliiit *t und jede
Xacliai ' niiinr ; derselben werde ieli •jei ' lelttlirli verfnliten . 16793

Wer etwas Gutes für einen billigen Preis haben will, der trinke

J. Rapp’s Tino Salutaro.
Flaschen werden ä 10 Pf. berechnet und zurückgenommen.

J.
Herzo ; l . Särlis . Hoflieferant,

Weinbau und Weingrosshandlung,
Moritzstrasse 31 und Jfeugasse 18/20.

Telephon 3109.
Proben in beiden Geschäften gratis.

WmWe Zahilstl. 2, Mmitzstr. 16  und SeilWlch3.
Neue Mandeln P. Pfd . 80 Pf ., prima Pfälzer Landbutter p. Pfd . l .lö , feinste Süst-

Margarinc p. Pid. 70 Pi., Zuckerp. Pfd.32 Pf.. Spiritus v Ltr. 30 Pf.. Petroleum 16 Pf.,
geringe k St. 3. 4 und5Pst, Kornvrod 36 Pf., gemischtes Brod 38 Pf., Weistvrod 42 Pst,Heringe .
Blüthenmelll 10 Pfd. 1.70. Kuchenmehl 10 Pfd. 1.50. (Televboii 478>.

Ärnpfoble zum Herbst- und Winterbedarf

Belgische Atlthpaclf
X der Zeche Könne Ifsperance llerstal , »

/ \ gesetzlich geschützte Marke , *  ^
als tadelloser Brand für alle Ffillofen-Sysfcme. Diese Kohle von hervorragender Qualität kommt
»ehr sorgfältig separirt zur Vorladung. Bei saohgemässcr Behandlung der Oefen brennen die¬
selben woeben- und monatelang ohne Unterbrechung. Ferner sämmtliohe Sorten

Ru h r -Mols len
nur «TstrlassiK -er Zechen waggou- und tuhrenweise, sowie alle anderen Uauzbrnnd-
urtikel unter billigster Berechnung. 17661

Preislisten gern zu Diensten.

Th. Schweissgaith , Nerostrasse 17,
Kohlen --, Coks - und Brennholz "Handlung.

Telephon 33 8.

HochedleMmckll-WeWger
hervorragend

in tiefer Hohl-,
voller runder

Knarre, Hohl-
tlingcl , Knarre

und Flöte,
in enormer Slus-
»vahl unter weit¬

gehendster
Garantie für Ge¬

sangsleistung,
im preise oon
6 , 8 . 10 , 12,
15,20,25 MS

50 Wück
empfiehlt als paffendes Weihnachts-Geschenk

Julius Praetorius,
Züchter edler Gesangs-Kanaricn,

jtzt3 Bismarck-Ring 3.
P. P. Das Abhöreu der Bügel, auch ohne

Kaufzwang, gen, gestaltet. Jetzt gekaufte Vögel
bleiben auf Wunsch bis Weihnächte» reservirt.
Versandt nach auswärts unter Garantie

lebender Ankunft. 17714

Mennes MchnWs-GWnk
für Wim.

iciücrifto“'Sä *"
Academie Rheinstraße 59.

17779

BchmG-Eigmeli
in 100s, 50s und 25-Stück-Packung» sowie
Cigaretten und Pfeifen in reicher Auswahl
empfiehlt 17791

« . M . Rösclt 9
46 Webergasse 46.

Champagnerkühler
in

Hupfer . Sichel , Kinn , Alpacca,
Silber 17104

empfiehlt in grösster Auswahl

Glich Steiilian,
Kl. Burgsti-., Koke Häfnorgasse.
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Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager/

und UhPCIl verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
3 Langgasse3 1Stiege, an (1. Marktstr.

Kaufn. Tausch von altera Goldu. Silber.
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Weümachts - Kaffee
per Pfund 3Ek. 1 .4*0.

Zu den bevorstehenden Festtagen
liefere ich zu nebenstehendem Preise bis inclusive Neujahr einen ganz vor¬
züglichen Qualitäts -Kaffee und lade alle Kenner und Liebhaber einer
guten Tasse Kaffee zum Einkäufe höflichst ein. 17253

Feinste junge ungarische
Gänse und Enten,

Welschhähne,
Hähne und Hühner

zu billigsten Preisen treffen Freitag ein. 17800
Vorausbestellungen erwünscht.

Dauer -Marone » 18 Pf.
Welsch-Rüsfe PsS . 25 Pf.

Adolf Haybach,
Wellritzstraffc 22. Telefon 2187.

Zu Weihnachten
empfehlt: 17572

Franz . Wallnüffe , Haselnüsse,
Feigen , Datteln , Maronen,
Tasel -Rosinen , Taselniandeln,

Orangen , Chocoladen,
Franz , und Deutsche Cognacs,

ff. Liqueure.
J . Hanfe,

Mühlgasse 13, Ecke Häfnergasse.

Aller,
täglich frisch cintrcffcnd.

A» Landbutter .per Pfd. 106 Pfq.
Beste Sützrahmtafelbutter „ „ 118  „

bei 5 Pfd. und mehr.

C. F.W. Schwanke, Wiesbaden,
Lebensmittel- u. Weinconsumgeschäft, Tel. 414.

Schwalbacherstr. 49. gegenüb. Emier- u. Platterffr.

Zu Weihnachten
empfehle alle Sorten Nürnberger Lebkuchen und
Pfeffernüsse in größter Auswabl, fite. Holl, und
Braunschweiger Honigklicheii. Aachener Printen,
Thorner Kath., Hildebrand'sche Lebkuchen, füe.
Baseler Lecerlyu. Züricher Marzipan-Lecerlp, ächte
Holl. u . Rh». Svecnl., sowie alles andere Confcct,
Baum-Eonfect in bekannter Güte.

"W. Mayer , Schillerplatz1, Ecke Friedrichstr.

A . H . Linnenkohl,
15 Elleiibo ^ en ^ aise 15.

Erste und älteste Kaffeerösterei am Platze.

Speculatius,
Dresdener

Chrfststollen,
Aachener Printen,

Marzipan
empfiehlt

Oesterreich lache Feinbäclterei,
Friedricbstrasso 37.

(C iriftfimimr billig zu baden Eck
U.ytlffvlllllllL Adelheid- u.Nicolasitr..

Hotel Neichspo». « k««». 17718

.Als Specialität empfehle:

P uppenwagenIa Qualität
mit Stahlrädern , Tuchausschlag , farbigen Verdecken etc.

zu  fflk . 3 .—, 3 .5 ®, 4 .—, 4 .50 . 5 —- « . etc.

Hochelegante Neuheiten
mit Gummirädern und feinster Ausstattung bis 40 Mk . per Stück.

Kaufhaus Führer , Kirchgasse 48 .
Grösstes Spielwaaren -Lager Wiesbadens . 1749g

Grosse Auswahl
in

Neujahrs-Karten

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
Willielmstrasse9, gegenüber Luisenstrasse.

Ausführungen an den Börsen Berlin , Frankfurt,
New -York , London.

164261

Re partituren an Schmuck - Sachen
aller Art,

soivie Ausführung aller in das Fach
einschlagenden Arbeiten.

Gut assortirtes Lager in Gold - und Silberwaaren und
Taschen - Uhren.  15601

Julius Rohr , Juwelier, 18S3.
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Rud. Beehtold&Comp.,
I/nisenstrasse 3S . 17774

*2
&
*

| u. Cigaretten|
Cigarren

zu

Germania-Backpulver
stäsä»  A Kr E.

Apotheker C. Portzehl , Germania -Drogerie,
Rheinstrafte 55 . 1(5459

Sämantliche lrlih <-l

zuniConfect -Backen
®ur prinin «l ' iul itatcn . — innigste Pri -lie. 16522

Drogerie MoeXms , Taunusstr. S5 . Tel. 2007.

Weihnachts-Geschenken
passend , in Packungen von 25,
50 und 100 Stück empfiehlt in
grosser Auswahl zu allen

Preislagen 17711 &
&

*? W. Bickel,
J| Langgasse 20.

Stets frisch:
An &uilotti

(marin . Aal ) . 17359
Aal in Oelee.
Häring : in Oelee.
Neunaugen.
Aalbricken.

Wilh . Frickel,
Wellritzstrasse 33. Telephon 2234.

Den Nagel auf den Kopf

trillt jeder , der statt werthloser
Nachahmungen nur das allein echte

Liebig’! 9q.mitdemBäckerjungnn1?
(D. R. P. A. No. 7402) verwendet.

. Ueberall käuflich.

Meine&Liebig, Hannover.^
Aolt. Puddingpulv.-Fabr . Deutschi. —

-1— - 8
Als gut und billig, von zartem mildem Ge¬

schmack empfehle 14996

Cognac1Stern Fl.1.60,
bessere Sorten '/, Fl. v. Mk. 2.— bis Mk. 6.—>

•/> Fl. v. Mk. 1.10 bis 3.10.
I <\ A . Iticnstharli . Rheinstrasse 82 .

RnaaaaaaHHauunaBaBM

Hilicslmliencr erlies bürocrUttjcs
Möbcl-Magazin

empfiehlt feilt auf's Reichhaltigste nusge¬
staltetes Lager aller Arten Polster - und
Holzmöbel in nur solider Ausführung zu
den billigste» Preisen.

(Aiotze Auswahl einzelner Möbelstücke
zu »lassenden praktischen Weihnachts-
Geschenke» .

W.
Bahnhosstraffe 2.

Telefon 2525. 17053
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Am 31. Dezember
unabänderlich

Ziehung der X.

s
i
•s

a
*8
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*B
8
«
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8
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mit unübertroffenem Haupt¬
treffer von

20000  Mark
in Pscrdcn

Mark
I QJ ’fUyiyP Gesamtgewinne

*7f|  f | f | MarkM RS TS davon Pscrdcgew.
Mark

UA d d Wert 1. Haupttr.

«K m <ivl^ U Wert 3 . Haupttr
Mark
Gewinne

No . 8 —53
Mark

Gewinne
No . 58 - 3800

SAMT
soooo

LoKpreis nur
1 (11 Stück 10 Mark)

Porto und Lilie 30 Pfg.
empfiehlt zur baldigsten Abnahme

m GeneraldebitI 8. P. van Perlstein
Köln am Rhein.

Unstreitbar
ist 17782

Okic’s Wörisliofer
Tormentil-Seife

die beste und vorllieilhafleste

Toilettenseife.
Kneipp-Haus, 59.Rheinstr.59.
□000 -0000 OOOOOO Q

° Nin*diese Woche!!!
kommen zum Verkauf:

Ein Posten Stepp- Pantoffel mit 4 , -
Absatz. -1 -1*

Ein Posten Sieber- Pantoffel mit

\
warmem Futter

_ Ein Posten Leder- Spangenschuhe2 -25
6 sowie alle anderen Maaren 176739
0 zu herabgesetzten Preisen. 6
^ Nur in dem für reell bekannten ^
0 Mainzer Schnh-Bazar , o
a  Marktstraße 11 n. Goldgasse 17. ^
30000000OOOOOOll

ReiHrchbese».
Ein grotzer Posten für Wiederverkäufer

billigst avzngeben

Ggltjllße 13. im ZlisverKmj.
Wärmflasche«

in verzinnt, Kupfer und
Nickel von Mk. 2.60 an
empfiehlt 15898

Franz Flössiier,
Wellritzstraße 6.

IllOlllS"W?
empfehlen: 16945

Chinesische äüiegeiifelle , grau,
weiss und schwarz. Aeehte An ^ ora-
felle von 8 bis 30 Mk. Imitirte
Angora feile 6 Mk. Pelxtasclien
mit ächten Fellen 4, 5, 6,8,10,12 u. 16 Mk.

J. &F. Sntli, Wiesbaden,
Museumstrasso4, Ecke Delaspeestrasse 3

Bis Weihnachten sind unsere Läden
auch Sonntags bis 7 Uhr Abends geöffnet.

Eleclrische «»"»«»-a*»»»*™
Uhren und Goldwaaron liefert gut und billigst

Luisen No. 2,
Wälh . HJIeseuforEng,

Ulirmaclifn*._ 110rt7

Schulranzen , Taschen
und Hosenträger , letbstverfcrligt, cmps. 17422

Pli . Ml ohr , Sattler . Dclaspecstraße 2.

n

Welt-Ausstellung
Paris 1900

Grand Prix“
Höchste

Auszeichnung!

Die nützlichsten

Weihnachtsgeschenke.
MÜJSIUUSClllIieSl sind mustergültig in Gonftrnctioit und Ausführung.

u ii 113 «! & C*ll BÜB€*11 sind nnentdehrlich für Hausgebrauch und Gewerbe.

^08 .§s| C/l * 3fS &lllUU8i €5lim © Bl sind die meistverbreitetmi» Fabrik- Betrieben.
^ 'U ? lUlU8E ? 3lRlirU sind unübertroffen in Leistungsfähigkeit lind Dauer.
^ 'Ü8lUlU8 €^Illll ^ U sind vorzüglich geeignet für Moderne Kunststickerei.

Unentgeltliche Unterrichtsknrse in allen häuslichen Näharbeiten, wie in Moderner Kunststickerei.
Lager von Stickseide in großer Farbenauswahl. Elcctromvtorcn für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch.

Die Singer Nähmaschinen
sind mustergültig in Construction , leichter Handhabung , Schönheit des Stiches,
sowie größter Dauer , wie unsere Concnrreuz dadurch anerkennt, daß sie dieselben
bis auf den heutigen Tag nachbant . An dieser Thatsache können auch die

eifrigsten Bemühungen , die Singer Maschinen herabzusetze», nichts ändern.

Mur das Gute wird uacligeufiaclit ?

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges., Wiesbaden,
Marktstrasse 34.

Frühere Firma : <S) . Neidlinger. 17852

egen Geschäfts-Veränderung
Ausverkauf

Mer Wiimetieit, Seifen, Spiegel, SGiWlI-Wme,
Slhmümme.Sngelgnrntfnren,Nickel- nnü Glnsiiofen

zu den niedrigsten Preisen . 17824

MAKiMser, Gr . Burgftratze 1.

& Car! Grünberg, *•***•♦,
17. Cigarren - Handlung,

Telepliou 434.
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

17.

Cigarren und Cigaretten
in anerkannt vorzüglichen Qualitäten und in eleganten Weihnachts -Packungen

von 25, 50 und 100 Stück. N 17719

Abonnement per Vierteljahr Mk, 2.25.

Die

höchste Auflage
aller Tageszeitungen

in Hessen
hat der

Mainzer Anzeiger
(Mainzer General-Anzeiger).

inserate jeder Art haben allerbesten Erfolg.

Preisberechnungen, Probenummern etc. auf Wunsch.

Slmba-Backpntve» und Slmva-Vanlllin ist mit einen» Wort vorzüglich und
stellt die von mir vorher gebrauchtenBackpulver in « chatte». Ich gebrauchte eine§orm, worin ich sortst3'/-Psd.Mehl rechne, dieselbe wurde von2Psv.Mehl mithreu» Amba-Backpulver voll bis an den Rand, « . schmeckte der Kuchen ausgezeichnet.

Billwärder. Frau © . . . . .
Meine Fra »» hat eine»» zweifachen Versuch angettellt ,»nd hat sich Ihr Slmva-

Backpulver als sehr vorzüglich erwiese» und einen besseren Teig geliefert als jedes
bisher benutzte Backpulver. F79

.Oanau. _ O. K.

Cinladnug zum Abonnement!
Das

Caffelvr Tageblatt und Anzeiger
IBg-  48 . Fahrgang - HM

ist die älteste, umfangreichste und gelesenste der in Cassel erscheinenden Zeitungen.
Dasselbe erscheint _ _

PM - zwei Mal täglich
tu einer Morgen - und Slbend-'Nusgabe . Letzlere bringt in ausführlichen Telegrammen,
Courjen rc. bereits alles Neue und Wichtige vom Lage.

Der Bcz»»gspreis beträgt3 Mark für das Vierteljahr , Bestellungen sind bei
den nächstgelcgeiien Postunstaile» zu bewirten.

Äfinde»  durch das „Casseler Tageblatt nndSlnzciger " die größte«" Är Igr » Verbreitung nnd werden mit 20 Pf. für die Zeile berechnet.
Die Abonnenten erbalten mit jeder SonulagSnnniincr „Die Plau - crst»»bc" , ein

durdt seinen fenillctoutttifcDeu Inhalt allgemein gern gelesenes iluterhaltungsblatt; ferner am
1. Mai und I Oktober jeden Jahres einen Placat -F-ahrplar », sowie ein vollständige«
Eisenbahn-Fayrplanbuch in Taschenformat, außerdem amI. Januar einen in Farben¬
druck ausgesührtcn Wandkalender.

Kilnstlichc Palmen!
naturgetreu(Alleinverkauf für hier), sotvie feine
Decorationsblumen empfiehlt in reichster Aus¬
wahl SelmnWeinrich , Theater-Eolonnadel8.

Prächtige, hochrotyc
Dompfaffen-
Männchen,

Alpen-WMe.
Zeisige,

WellensMichea Paar8 Wir.
empfiehlt die Bogelhandlung 17838

Julius Praetorius,
3. Brsmarckring 3.

Gedenket der tznngernden WgeU
Streufutter

ätr Finken, Ammern, Meisen, Amseln ic., richtig
zusammengestellt, kein Älbsall, offerirt 1 Psd.
15 Pf.. 10 Psd. 1,35 Mk. frei in'« Haus 17694

Samenhandlung Joli . fcteorg TOolIath
(Inh. Iteinli . Benemauu ),
’ 7. Ma»»r»tiusplat; 7.

Zn den Feiertagen
empfehle

fduftc Stötten 11,Nadonknchcn.
W . Mayer, « chittcrvlatr 1.

Orangen 10,8 u. « Pf ., JO Lt. 55 Pf.
80 Ps. Svan. Trauben, Murcat, Datteln.
30 Ps. Taseisciae», Wallnüffe, Pseffcrnüsse.
10 Pf. 6St .Nürub.Lebkuchen, gr.Auswahl.
50 Pf. Chrillbaumcoufect, Chriftdaumlidtter

St . 1 Pf. 17832
Telefon 125. ,j. ScilUUl), Grabenstr. 3.
16 Pf. Jial .Dauermaroilen, Snlt., Rostiien
40 Ps. Sämmil. Backartikel su>bili. Preisen.

iiinc 31ml ftotbei
ohne Salz per Psd. 55, 65 und 75 Pfg. offerirt
Kölner Consum- Geschäft,

Schwalbacherstrafte 2»

Wcihiuichts-Gcschcilkc
in Mundharmonikas , ächte Ands . Koeli ' s,
sowie nd)tc linlttlinger empfiehlt 17790

4 » . M . Rosvli,
40. Lvcvcrgassc 40.

I i
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frankfurter Börsen-und Handelz-Zeitung.
31. Jahrgang.

ErscheMk MlttwüchtzU. Sonntags. Knappe, aber erschöpfende Berichte über alle Vorkommnisse
ans dem Gebiete der Börse, Handel und Industrie.

BöMNötzNchk? vek bedeutenden Plätze. Tabellen der täalichen Coursbewegungender wichtigsten
L,or,rnwerrye. ».Rath und Auskunft " in alle» Börsen- und Handelsangelegenl,eiten.

Ärattö-Beilage tiberfichtliche zuverlässige Verloosungs-Liste.
_ Recensioncu über Kunst und Litieratur.

NbSnNemeut Mk. 1.60 incl. Postaufschlag durch sämmtliche Postanstalten der In - und
Auslandes (Post-Zeitungr-Liste No. 2.',31); directe Franco-Zusendnng Mk. 2.—, Ausland

Mk. 2.50 pro Quartal.
find bei dem durchweg wohlhabenden und kaufkräftigen Leserkreis von
intensiver und durchschlagender Wirkung.

Jnsertionspreis 30 Pf. die viergespalt. Petitzeile.
Prodenummeru gratis uud franco.

Die Frankfurter Börsen - und Handelszeitung ist als Organ der
Privat -Capitalisten «nd Rentiers

geachtet und beliebt.

Snserate

Pfeiffer & Co,
Bankgeschäft

"WIESBADEN
Langrg -asse 16 , I * Bezirks- und Stadt-Telefon 5}

halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte
bestens empfohlen.

Einlösung aller Coupons geraume Zeit vor Verfall ohne
Abzug, verbunden mit kostenfreier Verloosungscontrolle,

Feuer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter

eigenem Verschluss der Miether.

Große
Weihmlchts-Ausstellung

und Verkaufsmarkt sämmtliche-
Ang- n. Iiem'gel,Marien.Terrarien.Masseryllansen.FrasGäusitzen etc.

, Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestaltet.
Georg Eichmann, Vogel-, Samen-u. Vogelfutter-Handlung. Mauergasse2.

Die Berliner Börsen - Zeiiung
Ksfer Jalir - aii $ .

ist allen denen zu empfehlen, welche auf finanziellem sowohl wie auf politischem Gebiet zu¬
verlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint, wie seit 46 Jahren , zweimal täglich und zwölfmal in der Woche.
Die Abend -Ausgabe mit grossem Courszettel ist vornehmlich

den Angelegenheiten der Börse , des Geldmarktes , des Waaren-
liamlels und der Industrie gewidmet , verzeichnet aber auch Alles , was
der Tag an Ereignissen von politischer Wichtigkeit bringt.

Die morgen -Auägabc gieht, in Anlehnung an die Grundsätze der H fl H EJ ffl ■
nationalliberalen Partei , Auskunft über alle Vorgänge der inneren und S r
äusseren Politik , bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen I § 1 1 | | 8
von Bedeutung, namentlich die parlamentarischen, enthält flott geschriebene 11118  1
Referate über Theater , Musik . I . iteratur . bildende Kunstetc. ; in ihren „Neuesten
Bland eis -Vacli richten ** stellt die Morgen-Ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags¬
und Abend-Börsen, die neuesten Marktberichte aus allen Branchen und die neuesten Mit¬
theilungen vom commerziollen Gebiet zusammen.

Die . .Berliner Börsen - Keitung ** bringt in ihren beiden Ausgaben zahlreiche
Privat - Be | irsclien , sie liefert in jeder Woche eine Verloosnngs - und Bestanten-
Tabelle , ferner nach Bedarf den (oiirszettel -Commentar , sowie die Kicliungslisten
der PreuHsischen lilassenlotterie (sofort nach der Ziehung).

Für die TextII Industrie bringt die Zeitung täglich berichte von den Deutschen
Märkten (Bcutsclie W 'ollmärkte . (»arnmarkt . Bauinwoll - Börse . Baumwoll-
Xtatistik . Confections - Geschäft , Seiden - ( »escliäft . Leinen -. 'Webe - und
Wirknaarcn ) , ferner von London, Liverpool , Manchester, Birmingham , Bradford, Roubaix,
Antwerpen, New-Orleans, New-York, Buenos Aires, Melbourne etc.

Für die Montan -Indnstrie bringt die Zeitung täglich Berichte von den deutschen
Märkten (Oberscliiesischer , Bheiniscli -West fälischcr , Mitteldeutscher . Saar¬
brückener , Berliner Metall Bericht . Montan - und Industrie - Markt der
Börse ) , von Glasgow , Middlosbro’, London (allgemeiner Metallmarkt ; Special -Depesche
über Kupfer etc.), Liverpool, Amsterdam (Kinn ), Rotterdam (Kinn , Kink , Kupfer etc.),
New-Yrork u. A. m.

Oie \otirungen von der l 'ew -Yorker und < hicagoer Börse bringt
die Berliner Bürsen - Keitung stets schon in der nächsten Morgen - Kummer.

Das als Gratisbeilage in 7. Ausgabe erscheinende
. . deutsche Banquier - Bncli **

wird in unveränderter Weise fortgesetzt.
Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner Börsen -Zoitung“

die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen. Inserate jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt, der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet.

„Berliner Börsen -Zeitung “ ,
Berlin W ., Kronenstrasse 3 » ,

•2 A «.

<3
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Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarstraffr:

Menzel, Emserstr. 48;
Adelheid straffe:

Birck, Ecke Ornmenstr.;
Jung Wwe., Ecke Adolphsallee;
Nicolay, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schierstelnerstr.

Adlerstraffe:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Schicbclcr, Ecke Schachtstr.

AdolphsaUee:
Jung Wwe., Ecke Adelhcidstr.;
Brodt, Albrechtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr.

Alkrechtstraffer
Brodt. Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Moritzstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Kahnhofstratze:
Eiigclmann, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraffe:
Prinz, Ecke Elconorenstr.;
Scnebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kismarck-Uing:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Hopfner, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, EckeHermannstr.;
Loos, Ecke Dorkstr.

Klrich straffe:
Bing, Ecke Helenenstr.;
Scherger, Ecke Hellmundstr;
Weimer, Ecke Walramstr.-,
Hilpfaer, Ecke Bismarck-Ring.

cTDli
rnr

Klücherstratze:
Ecke Bismarck-Ring;
, Blücherstr. 24.
-Kiilowstraffe:

Kllngelhöfer, Secrobenstr. 16.
Damkachthal:

Hcndrich, Ecke Kapellenstr.
Dotzhrlmerstraffe:

Brrghänser, Ecke Zimmermannstr.;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2.

Drndenstraffe:
Weber, Ecke Secrobenstr.

Gleonorenstraffo;
Prinz, Ecke Bertramstr.

Emsrrstraffe;
Menzel, Emserstr. 48.

Faulkrnnnrnstratze:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feldstraffr:
Herrmann, Feldstr. 2;
Forst, Feldstr. 19.

Franken straffe:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Schnurr, Frankcnstr. 17.

Lrirdrichstraffe:
Philipp!, Ecke Neuaasse;
Bcysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Gocthestraffe:
Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Ädolphsallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier, Ecke Oranienstr.

Gustav-Adolfstraffe:
Horn, Ecke Hartingstr.

Kartinostraffe:
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Kelrnenstraffr;
Bing, Ecke Bleichstr. ;
Ochlschlägcr, Ecke Wcllritzstr.

KrUmnndstraße:
Haybach, Ecke Wcllritzstr.;
Bnrgcncr Nachf., Hellinnndstr.3ö;
Scherger, Ecke Bleichstr.

Kerdrrstraffe:
Lotz, Ecke Körncrstr.
Slrödtcr, Riehlstr. 21.

Kermannstraffe:
Becker, Ecke Bismarck-Ring.

Krrrngartenstraffe:
Gernand, Hcrrngarteiistr. 7.

Hirfchgravrn:
Pctrq, Steingasse 6.

» sind die folgenden : «-
Iahnftraffe:

Schmidt, Ecke Wörlhstr.
Kaiser Friedrich-Ring:

Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

Kapellen straffe:
Hcndrich, Ecke Dambachthal.

Karlftraße:
Nicolay, Ecke Adelhcidstr.;
Neef, Ecke Rhcinstr.

Krllerstratzr:
Lcndlc, Ecke Stiftstr. ;
Forst, Feldstr. 19.

Körnerstraffe:
Lotz, Ecke Herdcrstr.

Kirchgaste:
Wirth Nachfolger(Fr. Lanpus),

Ecke Rhcinstr.;
Staffen, Kirchgaffe 60.

Fahnstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Lnrembnrgftraffe:
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergasse:
Rompcl, Ecke Neugasse.

Manritiusstraffr:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michelskerg:
Kncfeli, EckeGenieindcbadgäbchcn.

Morihstraffr:
Linncnkobl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moriystr. 18;
Klees, Ecke Goethestr;
Maus, Moritzstr. 64.

Uerostraffe:
Spelleken, Nerostr. 12;
Kimmcl, Ecke Nöderstr.

Urngaste:
Philivpi, Ecke Friedrichstr.;
lliompcl, Ecke Mauergasse.

Rieolaostraffe:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Gothcstr. 7.

Granienstraffe:
Birck, Ecke Adclheidstr.;
Sanier, Ecke Goethestr.

Philippobrrg straffe:
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolsstr.
platterstraffe:

Weil, Platterstr. 42.
Koonstraffe:

Birck, Ecke Wcstcndstr.
Rheinstraffe:

Wirth Nachf. (Fr. Lanpus), Ecke
Neef, Ecke Karlstr. IKird)g.;
Dicnstbach, Ecke Wörthstr.

Uirhistraffr:
Ströbtcr, Riehlstr. 21.

Röderstraffe:
Eron, Ecke Römerberg;
Kisscl, Nöderstr. 27-.
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römrrberg:
Krug, Römerberg 7;
Eron, Ecke Nöderstr.

Kaalgaste:
Fuchs, Ecke Webergasse.

Kchachtftraffe:
Schicbclcr, Ecke Adlerstr.

Kcharnhorftstraffe:
Ackermann, Ecke Westendstr.

Kchierstrinerftraffe:
Erb, Adelhcidstr. 76.

Zti,walbati|erstraffe:
Groll, Ecke Adlerstr.;
Minor, Ecke Mauritiusstr.;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;
Bcysiegel, Ecke Friedridistr.

Kedanplatz:
Hcnß, Wcstcndstr. 1.

Kedanstraffe:
Fischer, Walramstr. 31.

Zrerobrnstraße:
Klingclhöfcr, Secrobenstr. 16;
Weber, Ecke Drudcnstr.

Strinvalse:
Pctry, Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Kkiftftr-affe:
Lcndlc, Ecke Kcllcrstr.

Tannuastraffe:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Walkmühlstraffer
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraffe:
Fischer, gegenüber Scdanstr.
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mebrrgaste:
Fuchs, Ecke Saalgassc.

Mellrihstraffe:
Haybach, Wcllritzstr 22;
Ochlschlägcr, Ecke Helenenstr.

Mrstendstraffr:
tcuß,Wcstcndstr.1;irck, Ecke Roonstr.;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.

Wörth straffe:
Dienstbach, Ecke Rhcinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

NorKstratzr:
Loos, Ecke Bismarck-Ring.

Zimmermannstraffr:
Bcrghäuser, Ecke Dotzhcimcrstr.

Ferner in
Kiebrich:

Heinr.Schcurcr, RathhauSstr. 11.
Kterstadt:

Earl Häuser, RathhauSstr. 2.
Dohheim:

Friedrich Ott, WieSbadenerstr. 1.
Erbcnheim:

Stahl,Ortsdicncr, Kloppenhstr.
Rambach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnrnberg:

PhilipPi»cWicse»bor>i,Thalstr.2.

^scheint 2mal täglich in einer Morgen- u.Abend-Ausgabe. Bezugspreis Stt Pfg. monatl. 8 Freibcilagen.
Sämmtl. Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen auf das Wiesbadener Tagblatt jederzeit entgegen.
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(»efälliget li ,»fii!

Wer nebeu «einer Zeitung denVOIiEUR ILLUSTIIE
ein vornehmen, von Kmile de Crirardin gegründetes Pariser illustriertes Unter-
Imltnogiblntt in Format, Art und Umfang des „Daheim “ oder der „Gartenlaube“

sjratis zn  beziehen
wünscht, dor bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten Kreisen bestens
eingeführte, wöchentlich 6 mal in französischer Sprache erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DB METZ).

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Hk . S .SO und erhalten deren
Abonnenten den Voleur «IIii -.tr «-, dessen Sonderpreis stilein Hk . 1,8 « für
das Vierteljahr beträgt.

vollständig - kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dem Studium der französischen Sprache beschäftigen
— und dies thut in Deutschland jede gebildete Familie — sowie Hotels, Lesezirkel etc.,
werden mit Freuden von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch machen.

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe-Nummern von beiden Journalen auf
Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange solche von der

Expedition der Cfaaette de Lorraine (Journal de Metz)
in Hetz.

Die

Lied
des

Msrsbsärnrr

ISicbrlchv Asibbsusttrstze 11
lieber miau

■“ -- L - 1 - nimmt

Tagblstt-MSettungen
sowie

Anzeigen-Aufträge
für das Mesbstllrnri - Tsgdlstt

ZU den Üblichen Preisen jederzeit entgegen.

Tsgbistts pp
’+T'

Inhaber:f>.Kcheurer
m

General-Anzeiger Nürnberg-Hürth,
Uorrcfponbeitt von und für Dnitschlniid.

Unparteiisches Lrgan für Jedermann.
Täglich 10- 32 Seiten Umsang. — Reichhaltiger Lesestoffk

Postabonnemmt Mk . 1.65 vierteljährlich. Sluflagc : Exemplare.
Durchschlagender Anzeigen-Erfolg im ganzen nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise: 20 Pf. im Jnserafenlheil, 50 Pf. int Rcklametheil.
Beilagen für die chesammfanflage 129 Mark.

pqr Verlangen Sic Probe-Nummern.

Schönstes Weihnachtsgeschenk.
Portrats in Zeichnung, nach jeder Plww-

gravhic vergrößert. Oietreue Achnlichkeit, fünft»
lerifäie Ausführung, billigste Preise. Ansicht»nd
Lcsiellung bei ' Herr» Idörr . Vergolder,
_ ManritinSÜraße 7._

30 Pf . Ja . Erbse» p. 2-Pfd .-Dvfe 50 bis 120.
32 Pf . Jnnae Scluicidebohneit her 2-Pfd.-

Doie 3ä bis 50 Pf.
Stangenfparqel, Suppen- und Breäsipargel,
Carotten, Wachs-, Brech- und Raffbohnen,
^l. 8 <-i.aal >. Grabenstr. 3. Televh. 125.
30 Pf . Rinaävfel, Llprik., Birnen, Pflaumen

Pfd . 25 Pf . 17831

Magen -Morsellen,
Präscntkästchen und ausgewogen,

cmvfichlt

ApochtKer Klum'8 Flora-Progerie,
Kr. Bnrgstrafle 5. Telephon 2433.

Präsent -Cigarren,
-Cigaretten

empfiehlt in grosser Auswahl billigst

Anastasius Koeciier,
Wiesbaden, Langgassc 51.

Anznnveholz
liefere bill.. p. Sack 50 Pf . u. 1 Ä!k. fr. Hans
ebenso. Brickcts n. Slnthracit bill. , 171724nilr . Steini «*!. Albrechtsir. 41.

Zum Besten des Vogelschutzes
Kanarien -Börse

täglich bis incl. 24. Dezember im Eckladcn
Bahnbosstrasre 16. Eintritt frei.

Brnchprinten,
so lange Bonaih , empfiehlt

ff . Mayer . Sklzillervlaü 1.
w. (Mia?, Porzellan u. Alabaster,
Kunstgegeustäitde. fehlende Stücke

erg., bei Heister , Fanibrnnnenstr . 18. 2. 17467

A. H. S. C.
Morgen Abend8‘/ä Uhr Farbenkneipe im

Damensaal des NonneiihofS. I"368

Maiglicheß Theater.
Ein Viertel Abonnemettt A,

erster Sperrsitz , abzugeben Lang¬
gasse 19 , 1.

lecker Fremlle

Eislauf-Beinkleider
für Damenu.Kinder.

Vorzügliche Passform.
Grösste Auswahl.

Franz Schirg,
Webergasse 1. Telephon 2161.

178' 6

Ane Zuglampe
in Schmiedeeisen (Lyraform), für Gas- wie
eleklr. Licht eingerichtet, mit weißem Glasschirm,

! billig z» verkanten Langgasfe 27, tm Hof.

der und? IPicsbabctt kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
, Aufenthalte, fei darattf auftnerkfam gemacht, daß.das „Wies¬

badener Tagblatt " — gegründet>852 — die älteste,
beliebteste, billttjllc und dabei umfangreichsteZeitung
Wiesbadens ist(läaüd? 2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Psg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Hans, von Familie zu Familie.

Neben einem letze reichhaltigen eedaelioncllen Etzeile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigenttzeil von
unübertroffoiter Ausdehnung, da das „lViesbadener Tagblatt"
allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäftsN'elt ist, aber and? zu anderen Ucriijfentlidjuitgcit aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
Verlobungs-, Heiraths - und Todes-Anzeigcii) und dem Arbeits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikiim nnd ueuzuziehettdeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt" aufgenomtneii. Dieselben
kSttnen unentgeltlich eingefchen werde» in den metzrsach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalicrtzalle des Verlags Langgasfe rr . Einzelne
Tagblatt -Nummcrn kosten5 psg . Man

abontlirt auf das
„Miesdsäemr Tsgblstt"
im Verlag Langgasfe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt" wird von königlichen,
eommunalständischcn. städtischen und anderen Staats-
und Livilbetzörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frcmdcnliste , die Prograntme der Curtzaus-
Lonrrrte , die Ankündigungen der tzirstgen Theater
(darunter dis ausfithrlidten Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichtcn »die
Bekanntmachungen aus dem Vrreinslebrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu fein wünfäst
(Frrntdcnfützrer, Tages-veranstaltmtgen, Vereins-Nachridsten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unkcr-
tzaltende Blätter ", alle ,4  Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kiilderreitnng ", „Alt -Naffan", Blätter für alte ttaffauifche
Gcfäsichte und Kulturgeschichte, die „paus -- nnd landwirthschaftlicho
Nnndschau", zwei „Tafd êitfahrplänc", der „Tagblatt-Ralcnder",
die „verloofungslistc ", sowie „Amtliche Dnreigcn des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekaittttmachuttgen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachsreunde seien auf die Rubrik „Schach", cvrgan
des Wiesbadener Sdprätvercins, verwiesen, wellche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels sindet und jeden Sonntag
erscheint.

- Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wics -'l
badener Tagblatt " keiner weiteren Emxsehlung, dort ist es feit '
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

weil lincntbcbrÜd) für Jedermann.

Fremden -Verzeiohniss vom 20 . Dezember 1901.
ßloi -k.

Waclf. Major, Merlin.
Freiherr von Wicbmantt-

Klchliorn . Sächs. tiof-
H«l*etnarachall a. D.,
Mllnchen.

Rieten tnii hie.
Fritz, tl„ Referend., Borlin.

Klaenlmlin - Hotel.
Bester. Klm,, Httrstadt.
David, Kfm,, Frankfurt.
Vetter, Ingen,, Mannheim.
Krug, Olmöta,
Wannen. Gnuileiithal.
Huch, Kfm Köln,
Küster. Hunsheim.
Uescr- Alserhruok

Englischer Hof.
Krug, F„ Klm., Frankfurt.

( „reiner Wald.
Wassermann, Kaufmann,

München.
Berger, Kfm, Dresden.
UuDse, Kfm., Remscheid.

Happel.
Götz , llofscbausp., Mann¬

heim.
Heim, Kfm., Karlsruhe.
Schwarz, Kfm., m. Frau,
Krade, Kfm,, Darmstadt.
Frobn, Kfm., Bonn.

liarpfrn.
Weber, lifm., Krefeld.

Schüfer, Kfm , Hamburg, j
Schulze. Reut., Elberfeld.
Koch, Kentuer, tu. brau,

Dresden.
Scbeppler, Kfm., Frankfurt.

Hehler.
von Krosigk , Rittmeister,

Spandau.
Schwarz, Kfm. Berlin.
Bema , Kfm., Köln.
Alof, Kfm., Breslau.

Minerva.
Evers, A., Kfm., Japan.

l 'ansaiier Hof.
Niedick. P„ in. Bedienung,

Lobberich.

K« nnenliof.
Proskauer , Kfm., ln  ipzig.
Bönniger, Kfm., Limtiurg.
IJakbyl, Kfm., Osch.

Pfälzer Kor.
Heofl.ueer,Frl „Memmingen|
Müller, Post-Secr., nt, Fr.

Küdesheim.
Rettek , Kfm.. Frankfurt.
Stengel, Klm., Koblenz.

Zur neuen I*ost.
Maasberg, Mühlhausen,
Rater, Kahr , Weinhein).

(luisiaana.
Danzel, Land gor.-Direktor,

Dr., Hamburg.

Angenete, H., Dr. med„
Hamburg.

Baitb , A„ Kfm., Charente,

Hotel Stoyal.
v. d. Hopp, M., Baron,

München. ,

Tannliäiuer.
Weger, Ktm., Hamburg.
Sinimar, Ktm., Koblenz.
Fleck . Bauunternehmer,

Eberbach.
Oppenheimer, Ivltn., Butz¬

bach.
Kook, Kfrr., Köln.
VOn bau seit, Kfm., VVeil-

tnbnster,'

Victoria.
Uclluer, Köln.

Vogel.
Manderscheid, Trier.
Mayer, Leutnant , nt. Frau,

Königsberg.

Westrälitirlicr HoT.

Längs, Kgl. Steuer-Inspect., j
in. fani . u. Hed., Runkel.

Längs, A„ Frl . Rentner,
Kunkel.

In Privathiiuserni
Kuranstalt Dr. Abend.

vau der Zypen, Geh. Rath,
Köln.

Heck’s Privathotol.'
Thierbach, G., m. Diener,

Dresden.
Heissenberg.F.,Osnabrück.

Christi. Hospiz I.
Zollmantt, J ., Frl., Düssel¬

dorf.

llvang. Hospiz.
Tönnemann, Djllenbttrg.
Svauström, er., Helsingtors.
Svauström,Frl.,llel8ingfors,
Saatmanu, Ster ., Elberfeld,

Pension Margaretha.
Heynann, M., Kfm., trauh.

furt.
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Morgen Samstag, von Vormittags8 Uhr ab,
wird das bei der Untersucbiina minderwerthig be¬
fundene Fleisch1 Kuh zu 40 Pf. u. 1 Schweines
zil 50 Pf. das Pfd. unter amtlicher Aufsicht der
nnterz.Stelle aufder Freibank verkauft. An Wieder,
Verkäufer(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereiter u.
Wirtbe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Große
ersteigermrg.

Morgen Samstag , den
21 . Dezember c., Morgens
OV2 u. Nachmittags 27 *Uhr
ansangend, versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Auctionslokalc

3 Marktplatz 3,
an der Mnfcnmstratze,

aachverzcichncte Gegenstände, als:
ca. 80 Coupons Seide in allen
Farben, abgepastt für Kleider und
Gloufen» :ro Mtr. Plüsch, 1 Parthie
Kleiderstoffe, ca. 20 Costüm-Kleider,
ca. 20 Capes, 1große Parthie Schulterkragen,
ca. 100 Paar alle Arten Säinhc und Stiesel
für Herren, Damen und Künder, 5 Dtzd.
seiderre Herren- und Damen-Rcgen-
schirme»1 Parthie Spielwaaren,

ferner: ca. 500 Flaschen Rhein - und Mosel¬
weine, Ha« ffledoc , Harquaux,
Bernrouth-Wein, Sherrh, Madeira,
Cognac»Stonsdorser, Magenkräuter-
likör, Danziger Tropfen und 5 Mille
Cigarren

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Obige Sache» eignen fich zu
Weihnachts-Geschenke

und erfolgt der Zuschlag auf jedes Letzt-
gebot.
Bornli.

Auktionator und Taxator.
Die Unterzeichnete Firma bittet,

Coupons p . Januar
möglichst VOl * Weihnachten zur Ein¬
lösung zu bringen und im Interesse
einer glatten Erledigung der Geschäfte
'WoiPIMJttSIg ’S oder doch VOl*
5 l lir Nachmittags
einreichen zu wollen. 17823

Marti ei  Wiener*
Bankgeschäft,

Inhaber Theodor WeygaudtLWilhelm Cron,
Tauniussttrasse O.

Deutsches Erzeugnis I* Ranges
Zu Deziehen durch die Weinhandlunsen. 17403

Diamantmehl
(Marke fceoru Plante ),

bestes Blüthcn- resp. Confeetmehl,
fein weich, ans neu eingetroffenem Waggon,

bei5 W. und mehrs>l7 Pfg.,
WetzemrsW, »•>
sowie alle anderen Artikel zum Backen billigst.
(!. F. W. Schwanke. Wiesbaden,
Lebensmittel- und Weinconfumgefchäst, Telef. 414,
Schwalbacberstr. 49, gegennb. Einser-„. Platterstr.

Ill
vniptisblt

30 Hnclistntte 344«
» Hl CO 10, _ Telephon 507._

inrantirt reines SchilieinWnlch
Pfd. 5« Pf ., bei Mehrabnahmc billiger.

Zucker .Pfd . 32 Pf.
Feinstes Confeetmehl. 1» „
Margarine . „ UO „
Feinste Süßrahmbutter „ 12U „
Eier .per St. 57» ,»

L «.WenMIci-Tmsm«A.A.
_ Job . Bnrmeister. _

Aepfel.
Weihnacht« - Aepfel per Pfund 14 Pf.

BiSmarck-Ring 39, P . Telephon 2532. 1758«!

t 'i ’fllP pro Monat (3 Mark pro Ouartal) bei täglichem Erscheinen
v (auch Montags früh ) kostet die interessanteste Zeitung der

Rcichshauptstadt. (Eingetragen in der Zeitungs-Preisliste unter No. 4026.)

Das Kleine Journal
mit den Gratisbeilagen „Sport -Journal " , „Journal für Hygiene" , „ Börsen - und

Handels-Jonrnal ", „Berliner Geschäftswelt".
Zuverlässigste und schnellste Berichterstattungüber alles Wissenswerthe ans Berlin und allen
Theilen der Welt. Originalberichte über Politik, Gesellschaft, Börse, Kunst, Theater, Musik,

Sport. In allen Weltstädten eigene Correspondcnten. Spannende Romane re. re.
Die Montags -Nummer ist die reichhaltigste von allen deutschen Zeitungen.

Abonnement« zum Preise von 3 Mark pro Quartal nehmen alle Postanstalten entgegen.
(Zeitungs-Preisliste No. 4026.)

Expedition des „Kleine» Journal ", Berlin SW ., Friedrichstrabe 239.

Visiten-Karten

Neujahrs-
Karten o o

Geschäftliche Empfehlungen
zum Jahreswechsel

liefert in jader Form und Ausstattung

L. Schelten berg' sche
Hof-Buchdruckerei

Langgasse 27  Wiesbaden.

X X Sichere Erfolge X X
habe» Sie im GrohherzogthnmBaden von Ihren Inseraten durch Benützung
der in Karlsruhe erscheinenden

Badischen Presse,
General- Slnzeiger der Residenzstadt Karlsruhe nnd des

GrotzherzogthumsBaden,
verbreitetste Tageszeitung des GrotzherzogthumS,

zu erwarten.
Notariell beglaubigte Auflage

2 I3>,052 Exemplare.
Täglich eine Mittag- u. Abend-Ausgabe. Jniertionspreis für die6-gespaItene
Petitzeile nur 20 Pf.. Reclame 60 Ps.: bei Wiederholungen ancieinesseucr
Rabatt. Probcnummer uns Preisberechnungnach eingesandtem Text stehen

gern zu Diensten.

Bureauarbeiten.
Gegen gute Bezahlung finden gute Rechner(kaufmännische) mit flotter Hand'christ in

ihrer freien Zeit Beschäftigung. Offerten mit Angabe der freien Zeit unter F . 2018  hanpt-
postlagernd bis 23. Dezember erbeten. 1786t

Neujahrskarten!
Ein Posten schöner Ausstell-, Blumen-, Witz-

und einfacher Glückwunschkarten an Händler,
Hanfirer und Private im Ganzen oder einzeln
billigz» Derfmifen am Sonntag den 22. Dezember
Schnlbera 2l. Vdb. 1 r.

Spazierstöcke,
eigenes Fabrikat, von 50 Pf. an empfiehlt

Will «. Kenlifr , Faiilbrnnnenstr. 6.
SMrtltrtl’iett hi verfch. Größenv. 2 Mk. an
«U| IIUllUl empfiehlt, so lange der kl.

Vorrath reicht,
<1. ]Vl«ti «*r , Scharnhorststr. 18, Hth. P .,

_ Svenalerei nnd Agliarienfabrik.

Anzündeholz,
gut trocken und sein gespalten, 100 Pfd. 2.20.
4'l,r . 14»»>,pp . Sedanvlatz 7.

Liebig-Bilder-
Sammlnug , ca. 250 Serien niit Albuins, billig
zu verk. AinusNeugasie 15, 2, zw. 1 und 3 lthr.

Guten bürgert. MM.,gotisch ä 70 Ps.
Dotzhcimcrstraße 10,1. 17121

Vereinssälchen
noch einige Tage frei.

_Restaurant Sprudel , Tanniisstrane 27.
werden nach den neueste»

ÄkWklÜkll M"st°n. „. zu  billigenangesertigt.iowie
Wolle geschlumpt. Nab. Michelsb. 7, Korbl.  12076

ILU- Eine gute “/»Geige zu verkaufen. Wo?
saat der Tnobl.-Berlag._ 17006

Ein Wandarm
in reicher Schmiedearbeit, für Gas- wie elektr.
Licht eingerichtet, mit loeißeni Glasschirm, billig z»
verkaufen Laiignakse 27, im flaf.  *

Ein Symphonium mit 12 Planen billig
z» verkaufen. Näheres Nicolnsstraße 31, 2 r.

Eleganter 'Abend,nanicl zu
verkanfe». Anzusehe» bei Frl.

F, »r«it . Lebrstrabe 23.

Vlechschirme,
einiach, für Gasbeleuchtung, billig abzugebcu Lang-
gaffe 27, im Hof. *

Gebe Geld SSfÄffi
zu 60°/o Privattaxe. Offerten unter FL F . II«
an den Tagbl.-Perlaa.

Alte Zahngebisse
alte Goldsachen werde» stets ,sowie

Moritzstraste 34, 1.
gelaust

Junger Teckel(- }iU£o “fen-9»
an den Tagbl.-Perlag.

Offertenu. 14. L,.  23»

Wer übersetzt Italienisch ? Offerte» sul,
F . 14. 218 an  den Tagbl.-Perlag erbeten.

Gestern Abend nach4 llfir wurde ein schw.
Beutel mit einem Päckchen Coupons, Ninnmern
sind bemerkt, von Emserstr., Michelsberg bis zum
Geschäft de« Herrn llrr, « t»«irer^ ^ & Wey!
verloren. Abzugeben Emserstr. 2, 1 rechts. Dem
Wiederbrinaer eine ante Belobnung. _

Verloren
eine goldene Damenuhr . Abzugeben geg. 20 Mk.
Belobnung Biebricherstrnße 15. _

Große Bitte!
Wer leiht einer Dame 2- bis 3000 Mark?

Viertelsäbrliche Ziirllckzahlnng. Gefl. Offerten
unter V.  IV . mo bnnplpostlagerndhier.

Liebes Onkelch., So. 5 II., bst. sag' nicht nein!

Für die vielfachen Beweise von
Theilnahme bei dem Heimgang
unserer guten Schwester, Tante
und Schwägerin, Frau

fjeiuiette Meyer,
Mme..

sagen wir unfern tiefgefühlten
Dank.

Die trauernde»
Hinterbliebenen.

Wiesbaden , im Dez.1901.

FamlNen-Uachkichtett
Von Verlobungen, Heirathen» Ge-

vurtc« nnd Todcssättcn wolle ,na« dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte»Anzeige
»lachen, sofern Erwähnung berfelbcit unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AusdenWiesbadenerEivilsiandsregisier«
Geboren. 12. Dez.: dem Holzmaler Karl Geller

e. T., Babette. 13. Dez.: dem Großhcrzoglich
.Hessischen Major und Abtheilu>igS-Co»l»iandenr
Richard Freiie zu Babenhanse» e. T., Katharina
Stephanie. 14. Dez.: dem Tünchergeb. Georg
Nltenheiiiiere. S .. Wilhelm Gustav; dem Kgl.
Kammermusiker Robert Boigt c. S ., Max
Friedrich Rob.: dem Gymnasial- Oberlehrer
De. pkil. Pdilipv Schäscr e. S .. Philipp Karl
Ernst; dem Kaufm. Karl Kirchnere. T., Clara
Anna Wilheliiiiiic. 15. Dez.: dem .Hausdiener
Anton Feilbache. T., Martha. 17. Dez.: dem
stüdt. Ausseher Heinrich Stcinringere. T., Maria
Josepha.

Aufgebote». Schreinergchülfe Johann Ortseifen
hier mit Katharine Meuer hier. Veriv. Herrn-
schneidermeister Julius Müller hier mit Katharine
Seelmaii» hier. Tapezirerineisteru. Decorateur
Karl Briickiiiann in Biebrichn. Rh. mit Johanna
Löw hier. Cheniiker Fritz Zippel hier mit Mino
Ludwig zu Bourges.

Verehelicht. Küfermeister Philipp Post hier mii
Christiane Stein hier. Verfertiger künstl. Augen
Adolf Müller hier mit Rechne Saßinanii hier.

Gestorben. 16. Dez.: Taglöhner Ignatz Kraus,
65 I . 17. Dez.: Elisabeth, geb. Muth, Ehefrau
des Schuhmachergehülseii Karl Ober. 67 I .;
Partikulier Hartwig Wallerstein, 65 I .; Mar¬
garethe, T. des städtischen Banaussehers Karl
Schreiber, 14 I . 18. Dez.: Rentner Theodor
Hirsch, 68 I .; Näherin Emma Brockmaiin,
19 I .; Robert, S . des Kansm. Gustav Henning,
1 I .; Max, S . des Maschinisten Heinrich Briel,
1 I .; Kanonier Karl Herpel, 18 I .; Wilhelm,
S . des Fuhrm. Michael Eck zu Bierstadt, 1 I.

Aus de» Sonnenbrrgrr und Rambachrr
Civilstandsregistrr».

Geboren. 1. Dezember: dem Pflasterer Friedrich
Wagner zu Sonuenberge. T.. Julie. 2. Dez.:
dem Bautechnlker Wilhelm Lieserz» Soiineiibeig
e. S ., Karl Emil. 4. Dez.: dem Krankenwärter
Wilhelm Schwarz zu Sonnenberge. S „ Christian
Wilhelm. 8. Dez.: dem Tagl. Hermanit Weise
zu Rambache. T , Erna Anna. ll . Dez.: dem
Maurer Ludwig Ernst Dauer zu Sostiicuberg
e. S ., Ouo Philipp Ludwig. 12. Dez.: dein
Tüncher Wilhelin Will zu Rambache. T., Elsa;
dem Fuhrmann Johann Karl Link zu Rambach
e. S ., Karl; dem Säireincr August Schau« zu
Souiienberge. S . 15. Dez.: dem Maurer Fritz
Martin zu Rambach c. T. 17. Dez.: dem
Gärtner Lorenz Dinges zu Sonnenberge. T.,
Paula.

Verehelicht. 1. Dez.: Schreiner Philipp Wilhelm
Emil Moritz Meniberger mit Karoline Frauiid,
Beide zu Sonnenberg.

Gestorben. 2. Dez.: Philipp Gustav Adolf, S . d.
Tagl. Sebastian Tag zu Sonnenberg, ll Mo».
8. Dez.: Emma Lina Christiane, T. d. Schlossers
Franz Etz z» Sonnenberg, 4 Moin ll . Dez.:
Privatiere Emma Offeriunnn zu Soiiiicnbcig,
79 I.

Uergeßl öie Ankernden pacl uidjt
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